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Mussolini fördert Entspannung
Zwischen Berlin und Rom wirksame Solidarität

Rom , 20 . August .

Als Abschluß seiner Sizilienreise hat Mussolini , mit
stürmischem Beifall als Begründer des Imperiums be¬
grüßt , in Palermo vor einer nach Hunderttausenden
zählenden Menschenmenge seine angekündigte politische
Rede gehalten , in derem ersten Teil er unter tosender Zu¬

stimmung erklärte , daß auf Sizilien niemals auch nur ein
einziger fremder Soldat landen werde . Für Sizilien be =
ginne jetzt eine der glücklichsten Epochen seiner 4000¬
jährigen Geschichte , die mit der Gründung des zweiten
römischen Imperiums eng verbunden sei . Von jetzt an

sollten die Energien des Staates mit größter Intensität
für Sizilien eingesetzt werden , da es der geographi =
sche Mittelpunkt des Imperiums sei .

Den zweiten außenpolitischen Teil begann Mussolini
mit der Erklärung : „ Alle müssen sich jetzt überzeugen , daß
das faschistische Italien eine tonkrete Politif des Friedens
durchführen will " .

Italien wolle seine Beziehungen zu allen Nationen ,
vor allem aber zu den Nachbarstaaten verbessern . Es

fönne fein Zweifel darüber bestehen , daß seit der italie¬

nisch -südslawischen Verständigung vom März d . I . die Be¬

ziehungen zu Südslawien sich gebessert hätten . Die Be¬

ziehungen zu Desterreich und Ungarn seien unverändert
auf die Protokolle von Rom abgestellt . Sie hätten sich

besonders auf der Höhe der wirtschaftlichen Krise als höchst
wirksam erwiesen . Die Beziehungen Italiens zur Schweiz
seien mehr als freundschaftlich . Was Frankreich an¬

belangt , erklärte der Duce , das als letztes Land an den
territorialen Grenzen Italiens noch zu erwähnen ist , so .

fommen wir , wenn wir mit ruhigem Kopf und klarem
Verstand das Gesamtbild unserer Beziehungen prüfen , zu
dem Schluß , daß diese Beziehungen nicht die Materie für
ein Drama abgeben . Diese Beziehungen wären sicher

besser , wenn man in Frankreich in einigen ziemlich maß¬
gebenden Kreisen nicht ab göttisch auf die Gen =
fer Idole eingestellt wäre und wenn es in Frant :
reich nicht auch die anderen Strömungen geben würde , die
seit fünfzehn Jahren mit einer Hartnädigkeit , die einer
besseren Sache wert wäre , von Tag zu Tag auf den Sturz
des faschistischen Regimes warten .

Von den Landgrenzen zu den See - und kolonialen

Grenzen übergehend , fuhr Mussolini fort , treffen wir mit
Großbritannien zusammen . Ich sage : Wir

treffen zusammen ; und ich bitte jene , die im Begriff
stehen , meine Rede zu übersehen oder zu verdrehen , die ge¬

bührende Unterscheidung zwischen Begegnung und zu
sammenstoß zu machen . Wenn ich mir die beiden letzten

Jahre unserer Beziehungen mit London überlege , so
tomme ich zu dem Schluß , daß im Grunde genommen ein
großer Mangel an Verständnis vorliegt . Die

englische öffentliche Meinung ist stehengeblieben an dem
alten Begriff des pittoresken Italiens , den ich hasse . Man
fennt noch nicht dieses junge sehr starke und entschlossene
Italien . Mit der Vereinbarung vom Januar war eine
Klärung der Lage eingetreten .

Heute muß der Horizont geklärt werden . In An¬
betracht der Gemeinsamkeit der Kolonialgrenzen glaube

ich , daß man zu einer dauernden und endgültigen Aus¬

söhnung zwischen dem Weg und dem Leben kommen kann .
So ist Italien bereit , seine Mitarbeit zu allen Problemen
zu geben , die die europäische Politik angehen . Man muß

jedoch einige Realitäten in Rechnung stellen . Die erste
dieser Realitäten ist das Imperium . Man

hat gesagt , daß wir eine Anerkennung von seiten des
Völkerbundes wünschen : Das ist falsch . Wir bitten die

Standesbeamten von Genf nicht darum , die Geburt zu

vermerken . Wir glauben jedoch , daß der Augenblick ge¬
fommen ist , um einen Todesfall aufzuschreiben . Seit
sechzehn Monaten liegt ein Toter da ; wenn ihr ihn nicht
aus Gründen politischer Ernsthaftigkeit begraben wollt ,
so begrabt ihn doch einfach aus Gründen der höheren
Hygiene .

man

Eine weitere Realität , die in Rechnung gestellt werden
muß , erklärte der Duce , ist das , was man heute gemeinhin
die Achse Berlin - Rom nennt . Man kommt nicht nach

Rom , indem man Berlin ignoriert oder gegen Berlin ist ,
und man kommt nicht nach Berlin , indem Rom

ignoriert oder gegen Rom ist . Zwischen den beiden Re :

gimen besteht eine wirksame Solidarität . Ihr versteht ,
wenn ich sage , daß eine wirksame Solidarität vorhanden

ist . Und wenn ich sage wirksam , so versteht ihr , was ich
damit sagen will .

Ich habe in der kategorischten Weise erklärt , daß wir
im Mittelmeer den Bolschewismus oder irgend etwas
ähnliches nicht dulden werden .

Ich möchte meine Rede mit einem Friedens
appell an alle Länder abschließen , an alle Län¬
der , deren Küsten von diesem Meer bespült werden , wo
drei Kontinente ihre Kultur zusammenkommen ließen .
Wir hoffen , daß dieser Appell Gehör finde . Wenn dem

nicht so wäre , so sind wir vollkommen ruhig , da das faschi¬
stische Italien derartige geistige und materielle Kräfte be¬
sitzt , daß es jedem Schicksal entgegentreten und es mei¬
stern tann .

L - E
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Offenes Wort an falsche Freunde
In Ostfriesland , am 21. August 1937 .

otz . Vor einigen Tagen besuchte mich ein früherer

Kommunist ; ihn drängte es , mir ein paar Worte zu sagen .

Ich hatte ihn einige Jahre lang nicht gesehen , während
mir vor 1933 uns häufiger begegneten gewiß nicht als

Freunde . . . In den Bürgervorstehersizungen saß er

mir zunächst als Berichterstatter der Bremer Arbeiter¬

Zeitung " gegenüber , später rutschte er auf einen der Eige
der Stadtverordneten und hielt von dort her seine roten

Reden . Fünf bis sechs Jahre sind seitdem vergangen , und

nun öffnet sich die Tür , und herein tritt ein alter Be¬

fannter von der Gegenseite .
Was er zu erzählen hat ? Nun , er ist sicherlich

ganz ehrlich , wenn er darlegt , im Frühsommer 1933 noch
nicht zum Nazi ausgereift gewesen zu sein . Ja , noch zwei

Jahre lang habe er gezweifelt , ob Hitler der rechte Mann

für die Arbeiterschaft sei . Während er früher als aktiver

Kommunist jede Broschüre der Nationalsozialisten zur

Seite geworfen habe , müsse er jetzt jedoch bekennen , daß
die Taten unterm Hakenkreuz zu ihm , dem einfachen Ar¬
beiter , der einst blind Moskau vertraute , überzeugend ge =
sprochen haben . Lange habe es gedauert , aber heute sei

er so weit , um in zwölf Monaten seinen jetzt neunjährigen

Sohn ins Jungvolt schicken zu können aus Ueberzeu¬
gung und nicht aus Zwang .

-

Und warum er dies sage ? Ihn dränge es , dem

letten seiner früheren Genossen zuzurufen : es ist ein
Wahnwiz , auch noch einen schwachen Hoffnungschimmer
für Moskaus Internationale zu befunden . Der rote

Traum ist aus das sei die Gewißheit für jeden , der

einst als verführter und verirrter Deutscher an den Sow¬
jetstern glaubte . Sicher sei es schwer , sich Hals über Kopf
freizumachen von festeingewurzelten fommunistischen Ge¬
dankengängen und sich als waschechten Nazi auszugeben .
Doch verbrecherisch und dumm zugleich sei es , eine Hand

Alszu rühren für den erkannten Feind der Nation .

er sich verabschiedet , gesteht der Volksgenosse , den Hand¬
schlag zwischen ihm und mir habe er vor Jahr und Tag
nicht für möglich gehalten .

-

Niemand kann dem anderen ins Herz sehen und dessen
Gefühle beschwören . Zugegeben , wir alten Nationalsozia¬
listen sind noch immer etwas mißtrauisch . Wir

waren das in der Kampfzeit , konnten damals aber leicht
die Probe aufs Exempel stellen . Ein nächtlicher Gang
mit Kleistertopf und Pinsel oder der durchzuführende
Schutz einer nationalsozialistischen Versammlung gegen¬

Gasbehälter bei Koblenz flog in die Luft
Furchtbare Explosion in einem Sochofenwerk

otz . Aus noch nicht geklärten Gründen explodierte am Frei¬
tagvormittag in einem der größten Hochofenwerke Deutschlands ,
der Alfred -Hütte in Wissen bei Koblenz , ein Gasreinigungs¬
behälter . Mit ungeheurer Gewalt wurde der Behälter durch

Explosivgase in die Luft geschleudert , wobei eine nahezu zwan¬
zig Meter hohe Stichflamme entstand . 24 Arbeiter trugen zum
Teil sehr schwere Verlegungen davon . Von ihnen

sind in der Zwischenzeit bereits zwei infolge der erlittenen
Verbrennungen gestorben , zwei weitere schweben in Lebens¬
gefahr . Die Schwerverletzten wurden sofort ins Wissener Kran¬

Zwei Tote und 22 Schwerverlette

fenhaus gebracht , wo sich die gesamte Aerzteschaft von Wissen
und Umgebung um sie bemüht . Da der Materialschaden außer

ordentlich groß ist , kann vorläufig nicht mit der Wieder¬
inbetriebnahme der Hütte gerechnet werden .

Der eigentliche Hergang des Unglücks war vorläufig noch
nicht genau zu klären . Es steht aber fest , daß vor allem die

Arbeitskolonnen , die an der Ümarbeitung eines Gasbehälters
beschäftigt waren , betroffen worden sind . Die Toten sind der

25jährige Hubert Rödder aus Stöcken und Heinrich Heuser aus
Ellingen . Heuser ist verheiratet und Vater von vier Kindern .
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2ints : Die Kunstpreise der Stadt Berlin verliehen . Im , ,Weißen Saat " des Berliner Schlosses fand ein Empfang von geladenen Gästen statt . Oberbürgermeister und Stadtpräsident

Dr. Lippert gab hierbei erstmalig die Träger des Mufitpreises der Reichshauptstadt 1937 bekannt . Die Preisträger von links nach rechts : Friz Laur , Herbert Scholz vom Fehse-Quartett ,

Maria Neuß, die Münchener Pianistin Rost Schmidt, Peter Herbert Lehmann vom Fehse-Quartett und Günther Baum . (Hoffmann , Zander -K. ) Rechts zum Reichsparteitag :

Führermarke mit Ueberdrud . Zum diesjährigen Reichsparteitag läßt die Deutsche Reichspost an Stelle einer besonderen Marke in einer beschränkten Auflage die 6-Rpf .-Marken des

Führerblods in der Umrahmung mit einem Ueberdruck in schwarzer Farbe „ Reichsparteitag 1937" herstellen . (Pressephoto , Zander -K .)



über Rotfront war die beste Gelegenheit festzustellen , wer
guter Kamerad war . Dann kam 1933 der Sieg und mit
ihm ein neuer Maßstab für unbedingte Zuverlässigkeit .
Manch einer vollführte einen politischen Salto , der kein
Vertrauen wecken konnte . Andere widmeten sich der stil¬
len Arbeit im Alltag und sprachen wenig . Diese früheren
Gegner , so wenig bemerkt , sind unsere Freunde geworden .
Es ist schon so : wenn man auch keinem ins Herz kucken
fann , sein Handeln ist entscheidend .

Wer kennt nicht die Leute , die da behaupten , schon
1899 sich als die besten Nationalsozialisten betätigt zu
haben ? Nur die erst 1920 vollzogene Gründung der Natio¬
nalsozialistischen Deutschen Arbeiterpartei hat sie ge¬
wissermaßen davon abgehalten , schon vor der Jahre
hundertwende die Mitgliedschaft zur Hit¬
lerbewegung zu erwerben . Sie möchten am liebsten
den Nachweis führen können , die Enkel von jenen Emder
Bürgern zu sein , die bei der Revolution von 1848 ein
Musikinstrument erflingen ließen , das noch heute auf der
Rüstkammer aufbewahrt wird und die Weise des Horst
Wessel - Liedes ertönen läßt Weil diese „ Politiker "
jedoch in der Vorfriegszeit bei den Kaisergeburtstagfeiern
die ersten waren und auch später der Verfassung der Wei¬
marer Republik am 11. August gern gedachten , überschla¬
gen sie sich seit 1933 in der tollsten Weise . Sie verfluchen
die alte Zeit mit lauten Worten ; sie sind die bedenken¬
losesten Bilderstürmer und die verwegensten ,, Deuter " un¬
serer Geschichte .

Sie , die es in ihrer Schulzeit und später für durchaus
in der Ordnung fanden , daß Kaiser Karl der Große
war , holen heute das versäumte Strafgericht nach und
verurteilten den Franken , der doch ein bedeutender Deut¬
scher war , viermal in der Woche zum Tode. Doch nicht
allein die Vergangenheit fällt ihrem Scharfblick zum
Opfer , sondern sie wenden ihre Aufmerksamkeit auch ihren
Zeitgenossen zu . Harmlose Aeußerungen werden aufge¬
griffen , um entsprechend ausgewertet zu werden . Wehe ,
wenn ihr Spürsinn entdeckt , daß der Großvater des Nach¬
barn Freimaurer gewesen ist oder gar das Dienst¬

mädchen früher der SAI . angehört hat ! Wer ist mehr
befugt als diese Einhundertundfünfzigprozentigen , dem
andern Volksgenossen das Recht abzusprechen , ein guter
Nationalsozialist werden zu können . Sie meinen
und sind doch so im Irrtum , ihr Verhalten diene der
Partei und dem Staate . Wir aber sagen : Ihr stört den
Frieden der Volksgemeinschaft .

Und da sind noch andere , die in der Oeffentlichkeit auf¬
fallen . Sie geben sich auch die Maste des Bieder¬
mannes , das heißt heute , des echten zuverlässigen
Nationalsozialisten . Wenn sie auch mancherlei an der

jungen Bewegung auszusehen hatten und haben , so ist
dieser doch ihre wohlwollende Sympathie sicher . Sie be
gründen alles mit ihrer gesinnungsmäßigen Festigkeit , ob¬
gleich manchmal auch nur schlecht ihre materielle Absicht
verborgen bleibt . Ist zum Beispiel ein Bürgermeister
ihren wirtschaftlichen Plänen nicht gefügig, so wird gleich
ein Verstoß gegen den Vierjahresplan festgestellt . In
Ableitung des bekannten Wortes „ Der Engländer sagt
Religion und meint Kattun " gilt auch hier : man spricht
von der Idee und denkt doch nur an das Geschäft .
Wenn ein verantwortlicher Leiter in Partei oder Staat
folchen Leuten nicht zu Willen ist , muß er damit rechnen ,
daß sich jemand findet , der straßauf - straßab in
dummem Gerede sich betätigt : einmal dem
Herrgott die Zeit zu stehlen und zum andern das Ver¬
trauen in eine anständige Führung zu untergraben . Der
Hausnazi , der Reklameparteigenosse , hat seinen häßlichen
3wed erfüllt . Der üble Klatsch , der bekanntlich eine
Macht ist , kann sich entfalten und seine stinkende Jauche
über saubere Straßen ergießen .

Warum nun diese Zusammenstellung ?
Um einmal die Gelegenheit zu nehmen , den Heuchlern
gegenüber die Sympathie für die Bekehrten zu bekunden .
Der Mann , der seine Herkunft nicht verleugnet , gleich ob
He deutschnational oder demokratisch oder marristisch war ,
st uns lieber als der von unechtem Nationalsozialismus

Abertriefende politische Geschäftemacher . Dieser belastet
ans nur ; jener aber kann ein Kämpfer werden für Hitler
und seine Idee . Daran wollen wir denken , wenn die
Partei jetzt die Tore geöffnet hält . Wir brauchen die
Anständigen , gleichgültig , wo sie einst gestanden haben -
rechts oder links . Und wir sprechen es offen aus , ein
früherer Gegner ist uns lieber als ein falscher Freund .

Menso Folkerts

Feuer auf italienischem Frachtdampfer

Durch Selbstentzündung ist in den frühen Morgenstunden des
Freitag an Bord des italienischen Frachtdampfers Colombo
Lofaro " ein heftiger Brand ausgebrochen . Die Löscharbeiten ,
zu denen die Feuerwehr sowie eine aus Matrosen und Hafen¬

miliz bestehende Hilfsmannschaft eingesetzt wurde , gestalteten
sich durch das rasche Umsichgreifen des Fuers äußerst schwierig .

Graf Schwerin -Krosigk 50 Jahre

Graf Schwerin stammt aus der alten norddeutschen Familie ,
die sich mit den mitteldeutschen Krosigks vereinigt hat und

seitdem berde Namen führen kann . Er ist verheiratet mit der
Freiin von Plettenberg und erfreut sich einer Familie von
acht Kindern . Der jezige Reichsfinanzminister trat 1910
in die Verwaltungslaufbahn . Im Weltkriege fämpfte er mit
mehrfacher Auszeichnung an der Westfront . 1919 und 1920 war
er bei verschiedenen Landratsämtern tätig , bis seine Einbe¬
rufung in das Reichsfinanzministerium erfolgte . Zu allen

Zeiten hat sich Graf Schwerin unabhängig gehalten von den
Wirrungen der Systemzeit , er war immer ein freier Mann ,
der nur der Sache und dem Vaterlande dienen wollte .

1932 wurde er Reichsminister der Finanzen . Seine großen
Fähigkeiten auf dem Gebiete der Finanzwirtschaft und der
staatlichen Organisation konnte der verhältnismäßig junge
Reichsminister aber erst voll entfalten , als Adolf Hitler

dem ganzen parlamentarischen Leerlauf ein Ende machte und

tüchtigen Männern die Bahn für ein aufbauendes Schaffen er¬

öffnete . Mit großer Sorgfalt haben die deutschen Reichs¬
finanzen durch ihren Leiter die Aufbaupolitik des Führers

unterstützt und ermöglicht . Es war ein gewaltiges Wert , ohne
eigentliche Steuererhöhung die Riesenaufgaben des Reiches in
den Jahren seit 1933 finanziell zu ermöglichen , dabei aber noch

so große Ueberschüsse zu erzielen , daß das entscheidende Wert ,

nämlich die Aufrichtung der Wehrfreiheit , finanziert werden
fonnte .

Der Führer und Reichskanzler hat am 30. Januar 1937
dem Graf von Schwerin und Krosigk das Goldene Partei¬
abzeichen verliehen , zur Würdigung der Verdienste , die er
sich in den vier Jahren seit der nationalsozialistischen Machta
ergreifung für unser Vaterland erworben hat

Mussolinis Rede günstig aufgenommen
Lebhafter Widerhall in Paris und London

Paris , 21 . August .
Die Rede Mussolinis in Palermo findet in der Pariser

Morgenpresse einen günstgen Widerhall , wenn man die margi¬
stischen Blätter ausnimmt , die aus doktrinären Gründen alles

zu kritisieren versuchen , was von Männern getan oder ausge¬
sprochen wird , deren Ansicht im Gegensatz zu der marxistischen
Lehrmeinung steht . Die übrige Pariser Presse unterstreicht
jedoch die Bemühungen Mussolinis . zu einer allgemeinen euro¬
päischen Entspannung zu gelangen , und hebt mit Genugtuung
die Erklärungen hervor , die der Duce über die italienisch =
französischen Beziehungen abgegeben hat . Man

spricht allgemein die Hoffnung aus , daß die zukünftige Entwic
lung der politischen Lage in Europa in ihren großen Zügen
den von Mussolini geäußerten Wünschen entsprechen werde ,
und gibt zu , daß der italienische Regierungschef sich bemüht
hat , sowohl Frankreich als auch England auf dem Wege einer
Entspannung und Wiederherstellung freundschaftlicher Bezie
hungen entgegenzukommen .

"
Wenn man die Ausführungen Mussolinis aufmerksam prüfe ,

so schreibt Jour " , so müsse man den Wunsch nach einer
Zusammenarbeit feststellen . Der italienische Regierungs¬
chef habe von den französisch - italienischen Beziehungen in einer
Form gesprochen , die feineswegs herausfordernd sei . Seit
dem Abkommen vom Januar 1935 trenne die beiden Länder

feine Streitfrage mehr . Es handele sich lediglich um eine

Verbesserung der Atmosphäre . Diese Auffassung werde auch in
den Kreisen des „ Quai d' Orsay " geteilt . Mussolini habe diese
Wiederaufnahme der Beziehungen erleichtert , indem er
klärte , vom Völkerbunde nicht die Anerkennung der Eroberung

Abessiniens zu erwarten, sondern lediglich die Anerkennung
einer gegebenen Tatsache , nämlich des Todes des abessinischen
Kaiserreiches . Der Duce habe ferner mit Recht die Verwirrun¬
gen unterstrichen , die im Mittelmeer durch Sowjetrußland ge=
schaffen wurden , und man müsse vor allem seiner Erklärung
Aufmerksamkeit schenken, daß er eine Festsetzung des Bolsche
wismus am Mittelmeer nicht dulden werde .

er =

Wladimir d ' Ormesson stellt im Figaro " ebenfalls fest , daß

die Erklärungen des Duce Aussichten auf eine Ent¬
ipannung der europäischen Lage bieten . Gerade

tuung aufnehmen . Es treffe zu, daß die französisch -italienischen
von diesem Gesichtspunkt fönne man seine Rede mit Genug

Beziehungen feineswegs dramatisch seien . Man müsse dem

Duce recht geben , wenn er erkläre , daß die abessinische Frage
schon zu lange die Atmosphäre vergifte und man sich endlich
auf den Boden der gegebenen Tatsachen stellen müsse . Man

müsse ihm auch recht geben, wenn er der Auffassung sei, daß
die Festsetzung des Bolschewismus im Mittelmeer verhindert
werden müsse und der Friede im Mittelmeeer , der nur Mä. hte
angehe , die unmittelbar in diesem Teil Europas Interessen zu
vertreten hätten , im Geiste eines gegenseitigen guten Willens
geregelt werden müsse .

Die „ Epoque " stellt ebenfalls fest , daß der Duce sowohl
gegenüber Frankreich als auch gegenüber England liebens¬

würdige Worte gefunden habe , die von einem aufrichtigen
Geist der Versöhnung getragen gewesen seien. Sie be
zeugten die Absicht zu einer Entspannung. Es sei gewiß, daß
nichts Besonderes Frankreich von Italien trenne . Nur der

abessinische Krieg und die spanischen Ereignisse hätten beide
Länder voneinander entfernt . Mussolini habe nicht unrecht ,
wenn er behaupte , daß es in Frankreich noch Leute gebe , die

den Sturz des faschistischen Regimes erhofften . Die Mehrheit
des französischen Volkes wünsche aber nichts weniger als wahr¬

haft herzliche Beziehungen zwischen den beiden Ländern .

London , 21 . August .

Die Rede , die der italienische Regierungschef Mussolini in

Palermo gehalten hat , findet in der englischen Presse außers
ordentliche Beachtung . Allgemein wird hervorgehoben , daß
die Aussichten für die in Aussicht genommenen italienisch eng
lischen Besprechungen durch diese Rede noch gebessert
worden seien . Morningpost " und Daily Mail " weisen dar

auf hin , daß den hochnäsigen Nörglern endlich das Handwerk
gelegt werden müsse , um die Atmosphäre nicht immer wieder
zu verschlechtern .

Französische Rügen für Brag
( R . ) Paris , 21 . August .

otz . Das offiziöse Paris hält sich in seiner Beurteilung der
durch den Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwischen

Prag und Lissabon entstandenen Lage immer noch zurück . Auch
die Presse erläutert ihren Lesern nur widerwillig die Hinters
gründe dieses Ereignisses , da sie in Anbetracht ihrer tschechischen
Sympathien es vermeiden will , dieses Sorgenkind der franzö
sischen Politik durch Vorwürfe zu belasten . Man beschränkt

sich daher vielfach darauf , englische Blätterstimmen zu zitieren .
Die kommunistische „ Sumanité " und die katholische „ Epoque "
fönnen es allerdings auch diesmal nicht unterlassen , Deutsch¬
land zu verleumden , indem sie behaupten , daß Berlin die
Hand im Spiele haben müsse .

Nur einige Blätter geben sich Mühe , den Sachverhalt ob¬

feftiv zu beurteilen. Erwähnenswert ist u. a. die Aeußerung
des „ Matin " , daß es sich um eine neue Phase des Kampfes der
beiden ideologischen Fronten handle , der Front der Ordnung
und der Front des Marismus , deren Vorkämpfer Moskau
sei . Selbst „ Echo de Paris " hält es ausnahmsweise für not¬
wendig , das „ unkluge Verhalten " Prags zu rügen .

Merger über das Auslandsecho

otz . Der unerwartet ausgebrochene Konflikt zwischen der

Tschechoslowakei und Portugal wird von der Prager Presse
immer noch in äußerster Erregung diskutiert . Besonders ärger
lich und erstaunt zugleich ist man dabei über das Echo dieses

Ereignisses in Paris und vor allem in London , in dem
an der Haltung der tschechoslowakischen Regierung teilweise
außerordentlich scharfe Kritik geübt wird . Es hat sich heraus¬

gestellt, daß dem Schritt der portugiesischen Regierung tage¬
lange Verhandlungen vorausgegangen waren , aus denen die

Prager Regierung über den Ernst der Lage nicht mehr im
untlaren sein konnte . Man macht ihr daher heftige Vorwürfe ,

daß sie die Oeffentlichkeit überhaupt nicht über diese Vorgänge
orientiert hat .

Interessant ist der Versuch einiger Blätter , einen Sündens
bod für dieses peinliche Ereignis zu finden . Da Ministerpräsi
dent Hodza und Außenminister Krofta , der übrigens bis vor
furzem selbst die Verhandlungen mit dem portugiesischen Ges
sandten führte , zur Zeit von Prag abwesend sind , sucht man
den Sektionschef des Außenministeriums , Rejholec , verantwort
lich zu machen , wobei man vielfach andeutet , daß dieser Pora
tugal gegenüber nur deshalb so brüst gehandelt habe , um sich

die Sympathien Moskaus zu sichern . Man erwartet übrigens
in Prag , daß Staatspräsident Benesch , der zur Zeit in Urlaub
weilt , diesen unterbrechen wird , um selbst in diele äußerst
heifle Situation einzugreifen .

Großbritannien alarmiert indische Truppen
Englands Interessen stark gefährdet

( R . ) London , 21 . August .

otz. Die Ablehnung des englischen Neutralisierungsplanes
für Schanghai durch Japan hat in London eine erhebliche
Verstimmung ausgelöst . Die Pressekommentare sind fast
durchweg Japan gegenüber noch unfreundlicher geworden .

Während man sich in amtlichen Kreisen über die wei =

teren britischen Absichten in Stillschweigen hüllt ,

werden diese auf der anderen Seite aber doch durch eine Reihe
von Maßnahmen deutlich . Die Führer der britischen Land - und

Seestreitkräfte in Schanghai haben weitgehende Vollmachten
erhalten , den Umständen entsprechend " zu handeln . Von Hong¬
fong ist ein weiterer Truppentransport bereits in See gegan =

gen . Für einen Teil der indischen Truppen wurde Alarmbereit¬
schaft angeordnet , wobei zwei Regimenter schon den Befehl er¬
hielten , sich für einen Abtransport bereitzuhalten . Obwohl die

normalerweise in China stationierten Truppen durch Kontin¬
gente der Heimatarmee erst im Oktober programmgemäß ab =

gelöst werden sollen , werden alle Vorbereitungen getroffen , die
für China bestimmten Mannschaften für eine beschleunigte Aus¬
reise auszurüsten .

otz . Die Interessen Englands in China , die Kapitalanlagen ,
die viele Jahrzehnte bestehenden Geschäftsbeziehungen , wie auch
die noch ausnutzbaren oder nur zum geringen Teil erfaßten
wirtschaftlichen Möglichkeiten sind allerdings außerordentlich
groß . Von englischen Blättern wurden sie in diesen Tagen auf

( Bildarchiv der OT34

250 Millionen Pfund , also über drei Milliarden RM ,

geschätzt. Die Fünfzig -Millionen -Pfund -Anleihe an China , die
1935 nach der Reise des Handelsberaters der britischer Regies
rung , Sir Frederic Leith -Roß , nach Ostasien zustandekam , ist
natürlich neben dieser , zum großen Teil aus privaten Kapis
talien und Anlagen bestehenden Summe von 250 Millionen ,
eine weitere große britische Investierung von staatlicher Seite .
Wie die „ Times " mitteilten , befinden sich allein in Schanghai
britische Werte in Höhe von 180 Millonen Pfund . Auch in dem
umfämpften nördlichen Teil der internationalen Niederlassung
sind große britische Anlagen , um deren Erhaltung man in enga
lischen Handelstreisen sehr besorgt ist . Bedenkt man die großen
Anstrengungen , die England seit 1935 nach der Ostasienreise
ihres Handelsberaters gemacht hat , um den britischen Handel
mit China zu verstärken , bedenkt man , daß die englische Rea

gierung weitgehende Ausfuhrbürgschaften zu dem Zwed über =
nommen hat , das Risiko für den britischen Kaufmann herabzue
setzen, dann wird verständlich , daß England die Ereignisse im
Fernen Osten nicht mit sehr wohlwollenden Augen ansieht .
England sieht , ob zu Recht oder zu Unrecht , sei hier nicht ents
schieden , einen großen und aussichtsreichen Markt gefährdet , um
dessen Ausbeutung es sich seit über hundert Jahren bemüht ,
dessen ständige Einengung es jedoch seit dem Weltkriege erleben
muß .

Niederländisch englischer Geheimvertrag ?
Amsterdam , 21 . August .

otz . In einem aussehenerregenden Artikel beschäftigt sich
,,Het Nationale Dagblad " mit den immer wiederkehrenden
Verlautbarungen über einen englisch - niederländischen Geheims
vertrag , um im Falle militärischer Berwicklungen im Pazifit
die Verteidigung , Niederländische Indiens

Großbritannien zu überlassen . Das Blatt verzeich
net in diesem Zusammenhang Gerüchte , nach denen im Rahmen
der erwähnten Geheimvereinbarung die Niederlande Großs
britannien gestatten würden , den Ostindischen Archipel als

Stüßpunkt zu benutzen . Sollten , so schreibt das Blatt , die
Niederlande in der Tat Großbritannnien derartige Rechte eins
geräumt haben , so würde ein solches Abkommen einen vollkom
menen Kurswechsel der traditionellen Außenpolitik der Nieders
lande bedeuten , dessen große Gefahren auf der Hand liegen , da
die Niederlande auf diese Weise in jeden Krieg in Europa
oder im Fernen Osten , an welchem England beteiligt ist , vera
widelt würden .

Kürzmeldungen
Am Freitagvormittag begannn im Münchener Rathaus die

Tagung des Reichsrechtsamtes der NSDAP . , die alle Rechtss
stellen der Partei , der Gliederungen und angeschlossenen Vers
bände umfaßt . Am ersten Tage sprachen die Reichsleiter Walter
Buch und Dr . Frant . Am Abend wurden die Teilnehmer
der Tagung durch die Hauptstadt der Bewegung empfangen .

Auf der Kreis obmännertagung der DF . Sprach
Hauptdienstleiter Schmeer über die Entwidlung und Aufgabens
gebiete der Deutschen Arbeitsfront .

Die Lissaboner Handelskammer beschloß , die Rea
gierung zu unterstützen und auch ihrerseits die Beziehungen zus
Tschechoslowakei abzubrechen .

Am Freitagabend erfolgte in 3 stres der Start zum großen
Luftrennen tres - Damastus - Baris .



Rettung aus

Seenot
Besichtigung des Motorrettungsbootes „Bremen “

SOS¬ save our souls . Rette unsere Seelen !

An den Küsten aller Meere fennt man diesen Ruf und

feine inhaltsschwere Bedeutung : Schiff in Geenot .

Auch an unserer ostfriesischen Küste sorgen furchtlose

Rettungsmannschaften dafür , daß der Hilferuf von Schiffbrüchi¬
gen nicht ungehört verhallt . Ueberall auf den Inseln und an

der Küste sind Rettungsboote stationiert , deren Besatzungen

freiwillig und uneigennützig ihr Leben einsehen , um Schiff¬

brüchigen Rettung zu bringen . Sie sehen das Höchste aufs Spiel ,

das ein Mensch zu verlieren hat : Leben und Gesundheit . In

stillem Heldentum erfüllen sie ihre Pflicht , ohne viel nach

Dank und Anerkennung zu fragen . Um so mehr muß es die

Aufgabe der Allgemeinheit insbesondere der Küstenbevöl =

ferung sein , daß die materiellen Voraussetzungen für möglichst

große Sicherheit der freiwilligen Rettungsmannschaften und

damit auch für den Erfolg des Rettungswerkes gegeben sind .

Die Unterhaltung und Neuanschaffung Don Rettungsbooten

verschlingt jährlich viel Geld . Ständig ist die Deutsche Gesell¬

schaft zur Rettung Schiffbrüchiger bestrebt , die neuesten Er¬

rungenschaften der Schiffsbautechnik für das Rettungswert
auszuwerten . Immer neue Erfahrungen wollen praktisch genutt

werden . So ist man z. B. jetzt bestrebt , den größten Teil der

alten Ruderrettungsboote , die bei langer Anfahrt in schwerer

See unerhörte Anforderungen an die Besagungen stellen , durch

einen neuen Bootstyp mit Motorantrieb zu ersetzen . Die

Fortschritte im Boots - und Motorenbau haben neuerdings die

Konstruktion eines Strand Motorrettungsbootes
ebenso wie die

von so geringem Gewicht ermöglicht , daß es
Ruderboote auf einem Transportwagen durch die Dünen

und über das Watt gefahren werden kann . Dieser neue Boots =

typ hat ausgezeichnete See - Eigenschaften . Es fehlen aber noch

bie Mittel , um überall die Ruderrettungsboote durch ihn zu

ersehen .

=

Die Bedeutung , die gerade unser Küstengebiet und

die ostfriesischen Inseln für die Rettung Schiffbrüchiger

haben , geht eindeutig daraus hervor , daß die größten

und modernsten Motorrettungsboote nach der Cux¬

havener Station auf Norderney und Borkum stationiert

find . Weitere kleinere und mittlere Boote befinden sich außer

den erwähnten ständig dienstbereit im Hafen liegenden Fahr¬

zeugen auf Borkum : Ruderrettungsboot und Raketen¬

apparat ; Iuist : 2 Ruderboote und Raketenapparat ; Nor =

derney : 2 Ruderboote ; Baltrum : 1 Ruderboot ; Lan =

2 Ruderboote ; Spiekeroog : 1 Ruderboot ;
geoog :
Wangerooge : 1 Ruderboot .

An der Küste von der Ems bis zur Jade sind ferner

ftationiert : In Westeraccumersiel ein Ruderboot , in Neuhar¬

lingeriel , Carolinenfiel (Friedrichsschleuse ) , Horumersiel , Wil¬

helmshaven und Fedderwardersiel je ein Motorrettungsboot .

Insgesamt gibt es an deutschen Rettungseinrichtungen 32

Motorboote ( 19 Nordsee , 13 Ostsee ) , 65 Ruderboote ( 15 Nord¬

see, 50 Ostsee ) und 74 Raketenapparate ( 7 Nordsee , 67 Ostsee) .

Die Raketenapparate dienen bekanntlich zur Bergung Schiff
brüchiger vom Lande aus mittels der Hosenboje . ( Mit der

Rakete wird eine Leine zu dem gestrandeten Schiff geschossen

und dadurch eine Seilverbindung zwischen Schiff und Strand

hergestellt . ) -

Biele unserer Leser werden schon gelegentlich einer Insel¬

fahrt das Borfumer Motorrettungsboot Hindenburg " oder

das Norderneyer Boot „ Bremen " gesehen haben . Wie es aber

binnenbords auf unseren großen Rettungsbooten aussieht ,

Der Ruderstand der „ Bremen "

wissen die wenigsten . Da nun zur Zeit die „ Bremen " zur

vierteljährigen Ueberholung bei einer Emder Werft auf Slip

geholt ist , haben wir die gute Gelegenheit benutzt , einmal in

Wort und Bild darüber zu berichten .

Nun das Boot auf dem Trockenen liegt , können wir sehr

gut seine zweckmäßige Bauart betrachten . Es ist 16,17 Meter

lang , 4,20 Meter breit und hat einen Tiefgang von 1,25 Meter .

Der stevige Bug ist ganz dazu angetan , schwere Seen zu zer¬

teilen und eine möglichst große Fahrtgeschwindigkeit zu ge =

währleisten . Interessant ist vor allem der Kiel , der nach¬

träglich auf Grund von Erfahrungen durch seitliche Holzver¬

steifungen gleichsam schlittenfufenmäßig verbreitert wurde .

Wenn das Boot nun auf Riffen aufläuft , kann der Kiel nicht

mehr wie früher in den Sand eindringen und damit das

Boot eisern festlegen . Der kufenartig verbreitete Kiel besei¬

tigt diese große Gefahr und läßt das Fahrzeug schnell wieder

flott werden .

Die beiden Schrauben sind in Halbtunneln so am Heck

angebracht , daß sie bei einer Bodenberührung nicht beschädigt

werden können . Auch können sie selbst bei hartem Seegang nie¬

mals freilaufen und dadurch die Geschwindigkeit und Manö¬

verierfähigkeit des Schiffes gefährden .

Auf einer Leiter flettern wir jetzt an Bord der Bremen " ,

um die Inneneinrichtung zu besehen . Das Schiff ist ganz ge =

deckt und kann völlig wasserdicht abgeschlossen werden . Es hat

insgesamt 36 wasserdichte Schotten , die soviel Lufträume unter¬

teilen , daß ein Sinfen unmöglich ist . Wir treten zunächst

in das sogenannte Kokpit am Achterende , das mit einer

eisernon Schutzhaube überdacht ist . Doch wenn es auch voll

Wasser schlagen würde , wäre es nicht schlimm , da es selbst¬

lenzend ist , das Wasser also immer wieder selbsttätig heraus¬

läuft . Hier befindet sich auch der Ruderstand , von dem aus

der Vormann Schiff und Maschinen alleine steuern fann .

Ringsherum sind Bänke für die zumeist aus sechs Mann

bestehende Rettungs - Mannschaft angebracht .

Vom Kokpit gelangt man durch wasserdicht verschließbare

Schotts auf der rechten Seite in den Funkraum und zur Lin¬

fen in die kleine Kombüse . Eng ist es zwar hier unten , aber

außerordentlich zweckmäßig und für höchste Anforderungen

gebaut .
Der Funkra um enthält alle notwendigen modernen

Geräte für den drahtlosen Verkehr mit Seenotfunk und gefähr =
die Sander Leinen =

detem Schiff . Hier wird auch
Pistole aufbewahrt , mittels der eine 150 Meter lange Leine
zu dem gestrandeten Schiff geschossen wird , wenn die „ Bremen "

nicht ganz nahe herankommen kann und die Schiffbrüchigen

mit dem Rettungsfloß herübergezogen werden müssen .

In der Kombise , auf der gegenüberliegenden Seite , hefindet

sich u . a . auch eine Warmwasserheizung , die das Schiff mit

Wärme versorgt ; bei eisiger Winterskälte eine wichtige An¬

gelegenheit für Mannschaft und Schiffbrüchige gleichermaßen.
Von der Kombüse und dem Funkraum führen Schotts zu

dem mittschiffs befindlichen Maschinenraum , der durch eine

Längswand in zwei Kammern geteilt ist . In jedem Raum ist

ein 75 PS . - Benz - Dieselmotor aufgestellt . Sallte einmal durch

einen Unglücksfall ein Motorenraum voll Wasser laufen , so

tann er sofort durch Schotts wasserdicht abgeschlossen werden

und man hat noch immer den anderen Motor zur Verfügung .

Von den Maschinenräumen führen dann wieder Schotts zur

schmucken kleinen Kajüte im Vorschiff , die außerdem durch eine

runde dichtverschließbare Luke von Deck aus zu erreichen ist .

Hier ist der Aufenthalt für die ständige Besatzung (Vormann

Raß und Motormann Fischer ) und vor allem für die Schiff¬

brüchigen , die hier notfalls verbunden und versorgt werden

fönnen . Auch in der Kajüte ist es eng , außer für den Klapp¬

tisch und die breiten ledergepolsterten Bänke vor den Spinden

ist taum noch Platz vorhanden .

Man sieht schon aus dieser kurzen Schilderung , daß die

Bremen " außerordentlich zwedmäßig gebaut ist . Alles ist

auf Betriebssicherheit , Raumersparnis sowie schwerstes Wetter

und härtesten Seegang eingerichtet . Wenn die Rettungsarbeiten
es nicht erforderlich machen , braucht niemand der Besazung an

Deck zu sein . In den meisten Fällen ist dies auch unmöglich

oder doch mit großen Gefahren verbunden . Unsere Rettungs¬

boote sind ja meistens nur dann unterwegs , wenn kein anderes

Schiff sich mehr hinauswagen darf in Sturm und See .

Die freiwilligen Rettungsmannschaften aber fennen feine

Furcht . Todesmutig fahren sie hinaus , ob die See auch auf

den Bänken und Riffen tobt wie in einem Herenkessel , ob

orfanartige Schnee- , Regen - und Hagelböen den Tag zur Nacht

machen . Lauter als Sturmesheulen und Wogenprall klingt in

ihren tapferen Herzen der Notschrei der Schiffbrüchigen , die

verzweifelt auf Hilfe warten , wider :
Karl EngelkesGOG Rette unsere Seelen !-

BREMEN

Das Sed der „ Bremen “

Der stevige Bug der Bremen " Einer der beiden Maschinenräume Aufnahmen : 4 Willmann , 1 Archiv ( OTZ . -K )



Zu verkaufen

Kaufmann Bernh . Cramers

Herr Kaufmann Tanne Cas - Einen 10 Monate alten ,
sens in Holtgast , als Bevoll sondergekörten
mächtigter der Erben desver EberLandwirts Lübbo Heinrich
Sanssen , daselbst , beauftragte

in Stidhausen will wegen nannten Erblassers gehörige
' mich , die zum Nachlasse des ge =

Uebernahme des Geschäfts am

Montag , 23 . August ,
mittags 1 Uhr ,

Landstelle
zu Holtgast ( beim Ziegelhof )

zur Größe von 2,4035 ha

Zu kaufen gesucht

gebe ich billig ab. Vater des- Altertümliche
Möbel

selben ist aus Holstein im¬
portiert .

Steffens , Marienhafe .

Zu verkaufen das

Kabinettschränke und Kom¬
moden mit geschweift . Laden ,
Truhen und Telleranrichten ,

Gras von 2 Diemat 3innsachen, Fliesen (Esders)
Westermeede zum Mähen
Gebr . Bohlen , Bagband .

6jährige Stute
zu verkaufen .

usw . kaufe höchstzahlend und
bitte um Angebot .

Berend Janssen , Emden ( Ostfr . ) ,
Klunderburgstr . 1 .
Werkstatt für antike Möbel .

D. D. Ankauf von

2 braune eingetragene um Antritt auf sofort bzw. Habe einen gebr . gut erhalt .
nach beschaffter diesjähriger Ford -LastwagenStuten

mit je 1 braunen Stut¬
füllen ( u . wieder belegt ) ,

1 braune Stute
mit 1 Hengstfohlen ,

Ernte im Wege freiwilliger Ver¬
steigerung öffentl . zu verkaufen .

Verkaufstermin :

Freitag , 27 . Aug . 1937 ,
nachmittags 6 Uhr ,

im Seyenschen Gasthofe 3ie¬
gelhof " zu Soltgast .

und einen

Ein -Achser -Anhänger
zu verkaufen .

H. Carstens , Esens ,
Fernruf 156 .

zu verkaufen

Altjilber
und Münzjilber

C. Hasbargen , Norden
Juwelier und Goldschmied

Suche alten Mahagoni¬

100 Jahre alt i die Kenntnis von der Bittung der Pflanzen
nährstoffe . Justus von Liebig wies damals zuerst nach , daß die
Pflanzen stets 10 bestimmte Nährstoffe zu ihrem Gedeihen benötigen
und daß feiner durch einen anderen ersetzt werden fann . Auf seiner

Erkenntnis fußen alle Düngungsmaß
nahmen und deren Erfolge . Fast allen
Böden fehlen Stidstoff , Bhos
phorsäure , ali , Salt , mit benen
in zueinander passendem Berhältnis ge
düngt werden muß . Nie darf zum Scha
den von Ertragshöhe und Sicherheit aus
Unkenntnis oder aus falscher Sparsam
feit die Phosphorsäure vernachlässign
werden . Von ihr hängen Bestodung
Lagerfestigkeit , Aehrenansaz und Korn¬
schwere wesentlich ab . Bei der Phos
phorsäurearmut der Böden und bei den
Ansprüchen , die wir heute an die Ern
ten stellen , braucht das Wintergetreide
schon im Herbst reichlich Phosphorsäure
in schnellwirkender Form , wie sie das

wafferlösliche Superphosphat enthält . Schon Liebig hatte

Justus von Liebig

den hohen Wert des Superphosphats erfannt. Auf seine An¬
regung wurde vor 100 Jahren diefer älteste aller Handelsdünger , der
sich die ganze Welt erobert hat , hergestellt. Da Superphosphatden Boden nicht versauert und seine sehr schnell , aber doch nachhaltig
wirtende Bhosphorsäure auch auf leichtesten Roggenböden nie verloren
geht , ist es für die Winterung ein bewährter Dünger . Er sorgt dafür
daß verarmte Böden gefunden und die Pflanzen träftig in den Binteroder sonstige alte Mahagoni - gehen . Sachgemäße Düngung ist heute unbedingtes Erfordernis . AusMöbel . funft über Düngung der Wintersaaten mit Superphosphat fomieden arbeitsparenden Ammoniat Superphosphat , KaliSuperphosphat und Am Sup - ka - Bolldungen erteiltdie Deutsche Superphosphat -Industrie " . Berlin 15 .

Efens, den 20. August 1937. Laufgitter, Kinderstuhl, Eckschrank
H. Janssen ,

Preußischer Auktionator .

Im Auftrage des Schlachters7 beste jg . Stammkühe , und Landwirts Engelfe Brint

Stubenwagen
Emden , Boltentorstr . 25/26 I.

Gut erhaltener

3 zweijähr . Rinder , in Böllenerfehn werde ich das Jagdwagen
3 einjähr . Rinder ,
2 diesjähr . Kuhkälber ,

ferner : 1 fast neuen modernen
Kutschwagen , 1 gut erhalt .
Aderwagen mit Aufzeug und
breiten Felgen , 1 Mähma¬
schine , 2 Pflüge , 1 Grün¬
landspflug , 1 Kartoffelpflug ,
1 Hädselmaschine , 1 Hand¬
fäemaschine (fast neu ) , 1
Schlitten , 1 Langwagen ,
2 Kutschgeschirre ,
Milchkannen

mehrere

bei seinem Grünlande in der

ihm gehörige , in Völlenerfehn

belegene
zu verkaufen oder gegen Bieh
zu vertauschen .

Knoop , Hartum .

Habe einen guten

Ackerwagen
und ein fast neues

Geschäfts - authejas, 800 Liter

Nähe der Ufenaschen Gastwirtam
schaft freiwillig öffentlich auf

Haus
Donnerstag ,

Zahlungsfrist verkaufen lassen. dem 2. September 1937 ,
Das Vieh ist auf Bang -Baz .

untersucht . Auf die gute Qua¬ nachmittags 5 Uhr ,

zu verkaufen oder gegen eine
Kuh zu vertauschen .

H. Dorenbusch , Moordorf .

Baddelboot

Th . de Groot , Emden ,
Kirchstr . 21 ,
Restaurateur f . antife Möbel .

Anzukaufen gesucht

1 Kleiderschrant
2 Nachttische
1 Waschtisch

Schriftliche Angebote unter
E 493 an die OTZ ., Emden .

Geräumiges

Einfamilienhaus
mit Kellerräumen ,

2

Verlangt überall die , ,OTZ "

Verloren

Entlaufen
ein einjähriges helles

MaheMind
Bahnhof Emden - West , zu
faufen gesucht .
Angebote unter E 496 an die
OTZ . , Emden .

mit großer Blesse vom Acker¬
bau - Moore .

Aderbau - Gesellschaft
Aurich .

mit genügenden
zu verkaufen. Zu erfragen u. Im Auftrage ſuche anzukaute Kalbullen bis guten Leiſtungen,1194 bei der OT3 . , Emden . größere Anzahl 1/2 - 3/4jährige

lität und Abstammung der Tiere in der Janssenschen Gast- Heizungsfesselwird besonders hingewiesen . wirtschaft , daselbst , öffentlichKäufer haben mit Sicher - meistbietend verkaufen .heitsleistung zu rechnen .
In dem Hause wird zur Zeit

Stickhausen . B. Grünefeld , eine Schlachterei betrieben . Das
Preuß . Auftionator . Objett eignet sich auch für jeden

anderen Geschäftsbetrieb , da es
Für Kaufmann Heinr . Haase mitten im Dorfe liegt .

in Stickhausen werde ich am

Montag , 23 . August ,
im Anschluß an die Versteige¬
rung für Kaufmann Cramer

Westrhauderfehn .

Dr . Leewog ,
Notar .

Herr Zimmermeister Wiebold1 starkes Arbeitspferd , wurpts , hierselbst, will sein an
1 gut erh . Rollwagen der Kranstraße unter Nr. 56

mit Patentachsen
(ca . 7000 Pfd . tragend ) ,

1 leichteren Rollwagen
mit Patentachien
( ca . 2000 Bfd . tragend ) ,

1 schweren und 1 leichteren
Aderwagen mit Aufzeug ,
1 Karre , 1 Sadfarre , 1 Rei¬

belegenes

Zweifamilien .
Wohnhaus

ter , 1 emaill . Waschtopf ( 75 zum Antritt am 1. Oktober d . I .
Liter ) , ein Pferdegeschirr , unterderhand durch mich ver
Schaufeln und Forten , eine kaufen .

junge hochtragende schwere Nußkühe mit guten Milchanlagen ,jährige bis 2jähr . güfte Rinder mit guten Formen (mit u. ohne Herdbuch )hochtragende und bis 6 Wochen zurück tragende Rinder , 10 - 13 3tr .
(Rheinland), 2,7 qm Seizfl., Eilangebote erbeten! Telephoniſch

schwer (mit und ohne Herdbuch), 3-6jährige schwere korrekte Pferde
wenig gebraucht , für 130 RM abends 17 - 20 Uhr Amt Leer 2371
zu verkaufen .

Fr . Ahrens ,
Emden , Metropol " .99

Elektrische

Sausmolkerei
wenig gebrauchte Zentrifuge ,
Butterfertiger u . Motor für
Lichtleitung zu verkaufen .
Westrhauderfehn .
Fernruf 27 .

Bosberg , Esflum
Für Kulturanlagen auf Reichsbaustellen laufend

waggonweise Kuhdünger
zu kaufen gesucht .

Forstwirt A. Schumacher , Hillesheim Eifel .

Zu mieten gesucht
Schöner , heller

Laden

Pachtungen

Im Auftrage der pol . Ge
meinde zu Woltzeten werde ich

Freitag ,
am

dem 27 . Auguft d . d . ,
abends 6 Uhr ,

im Edenschen Gasthofe , da
selbst , folgende

Schulländereien :
3 Grafen Weideland ,

seith . Pächter Herr Adams ,
4 Grasen Bauland ,

seith . Pächter Herr Kruse ,2 Wege,
seith . Pächter Herr Adams ,

1 Weg ,

öffentlich meistbiet. verpachten.
seith . Pächter Herr Smidt ,

Pewsum , den 21. Aug . 1937 .
Fernruf 107 .

Gerrit Herlyn ,
Versteigerer .

Für die Niederemfische Deich
acht werde ich am

Donnerstag ,
dem 26 . August d . J . ,

nachmittags 4 Uhr ,
im Heerenlogement in
Emden

Serrenfriseureinrichtung 2- 3immerwohnung mit 1 bzw. 2 Neben die pachtfreien Barzellen
3 Bedienungen , komplett ,
billigst zu verkaufen .

Friseurmeister Oltmanns ,
Emden .

in Aurich oder nächster
Nähe auf möglichst sofort ge¬
sucht . Zu erfragen bei der
OTZ . , Aurich .

2 Elettromotore, 4½ u. 1 PS., Wohnung , 3 Zimm . , Küche1 Dreschmaschine
und

3000 gebrauchte Dachziegel
zu verkaufen .

Duhm , Bopens .

Kohlenkippwaage ( 1937 ge Ein größerer Teil des Kauf- Ford -Lastwagen
eicht ) , 1 fast nene Berkel - preises kann dem Käufer gegen
waage für Kolonialwaren , erststellige Sypothet belassen
1 . Küchenherd , 2 fleine bleiben .
Stubenöfen usw . , Reflektanten wollen sich bal¬

und sodann für dritte Rechnung digst mit mir in Verbindung
2 Sofas , 1 Kommode , 1 Klei
derschrank , 3 Bettstellen , 1
Schreibpult , 1 Trittleiter ,
1 Zimmerklosett , 1 Flaggen
stange , 1 Fenstersprige und
ein Paar Ruder mit Dollen

ferner :

1 Viehtransportwagen , 1

fegen .

Emden , den 21 . August 1937 .

mit Anhänger
( gut erhalten ) preiswert ab¬

zugeben .

Cl . Silgefort , Leer .

Reinemann, Sanja -Lloyd¬
Lieferwagen

Auktionator .

Die Firma Auto - 3umpe
in Emden will am

Jauchewagen mit Gummi Montag , dem 23. d . M. ,
bereifung , 1 groß . Kochtopf nachmittags 3 Uhr ,
(85 Ltr . ) , 1 groß . Ofen , (paß in der Gastwirtschaft „ Schwei¬send für größere Räume , zerhof " in Harsweg folgende

1 % To . , fabrikneu , 1200 Km .
gelaufen , umständehalber zu
verkaufen . Schr . Anfragen
unter E 494 sind zu richten
an die OTZ . , Emden .

200 ccmSäle usw.), 1 Kartoffelquet- aus der Gastwirtschaft „SchweiKW . Motorradscher, 1 Damenfahrrad (fast zerhof " stammendeneu )

freiwillig öffentlich auf 3ah
lungsfrist verkaufen .

Stidhausen . B . Grünefeld ,
Preuß . Auktionator .

auf die

Nachgebote

Stückländereien
des Gutes Spekendorf nehme ich

Gegenstände
als : 2 Büfetts , 1 Biertrejen

mit Kran , 12 [ ] Tische ,
5 rd . Tische mit Marmor , 24
rd . Gartentische , ca . 100 Gar¬
tenstühle , 2 Sofas , 1 Mujit

( wenig gefahren ) preiswert
zu verkaufen .

Frizz Petersen , Reparatur¬
werkstatt , Loquard üb . Emden .
Fernruf 09 .

Zu verkaufen

und Zubehör , zum 1. 10 . zu

räumen
an der Hauptstraße in Leer
gelegen , zu vermieten .

Angebote unter 2 719 an die

OT3 ., Leer.

im Kaiser -Wilhelm - Bolder
sowie

drei pachtfreie Barzellen
Neuland

in der Larrelter Bucht
Hoek von Logum

öffentlich meistbietend zur Pachtmieten gesucht. Schr. Ang. u. Gut möbliertes Zimmer ausbieten.E 492 an die OT3 . , Emden .

4- 5 - 3immer Wohnung
von ruhig . Familie ( 3 Erw . )

zum 1. Sept . zu vermieten .
Aurich , Leerer Straße 46 .

Pewsum .

3 . Bergmann ,
Preußischer Auktionator .

zum 1. Dit. in Au rich od. Die Unterwohnung Kraftfahrbetrieb,
Umg . gesucht .
Schriftliche Angebote unter
A 109 an die ÖTZ . , Aurich .

Im Kreise Aurich sofort

Einfamilienhaus oder

Emden, Blücherstraße Nr . 6, Reparaturwerkstatt ,wird zum 1. November frei .
Nähere Auskunft daselbst Fahrradhandlung
zwischen 4 und 5 Uhr . einschl . Wohnung (Eisenbahna

station ) sofort zu verpachten .

4- 5ráum. Unterwohnung KaultReichsluftschußlose! Sr . Anfr. u. £ 722 an die
mit etwas Garten von sich .
Mietzahler zu mieten gesucht .

OTZ . , Leer , erbeten .

Die bisher von dem verst . Gastwirt Herrn Lüppo
Schriftliche Angebote unter Markus in Loppersum betriebene
A 111 an die OT3 . , Aurich .

Gesucht per 1. oder 15 . Ot¬
tober d . J .

3- 4 - 3immer Wohnung
in Aurich oder nächster
Umgebung . Angebote unter
A 112 an die OTZ . , Aurich .

Zu vermieten

4räumige
podium, 2 Spülbeden , 1 gr. Brennabor 4/22 OberwohnungHoteltochherd, 1 Stubenofen,
2 Eisschränke , versch . elektr .
Lampen , Gardinenfästen , div .
Kokosläufer , 2 Hühnerställe
und was mehr vorkommen
wird ,

steuerfrei , in gutem Zustande .
Bürjes , Stidhausen .
Fernruf 28 .

vermieten .

Gastwirtschaft
Bur Jungmüble"

mit Stallgebäude, Hausgartenu. Lankstelle
mit Zubehör zum 1. Nov. zu soll zum baldigen Antritt durch mich verpachtet werden .

Emden , Bottgießerstr . Nr . 11 .

bis Montag , den 23. August, rung gegen Barzahlung
im Wege freiwilliger Berſteige- Verkaufe deutschen Schäferhundnachmittags 6 Uhr , entgegen . durch mich verkaufen lassen .

Aurich , den 20. August 1937. Emden , den 21 . August 1937 .

Reinemann ,
Versteigerer .

Dr . Wilhelm Schapp ,
Notar .

Arras von den Warfen SZ 494 963 , 16 Monate alt , aus Kör¬zucht , Jgvprfg . ., vorzüglich " . Vater : Bosko von Troja PH . an¬getört . Mutter Cilla (Brink ) PH . MH. angetört . Preis 100 RM .
Anton Puls , Tichelwarf , Post Bunde ( Ostfrld . )'

Reflektanten wollen bis zum 1. September d. Is .
schriftliche Pachtgebote bei mir abgeben .

Pewsum , den 21 . August 1937 .
Fernruf 107 .

Gerrit Herlyn , Bersteigerer .

وردن



Aus der Heimat
Folge 194

-

Freitag , den 20 . August

Lane Stadt und Land
Leer , den 20 . August 1937 .

Gestern und heute

-

otz . Ab und zu es ist sonderbar machen allerlei eigenartige
Parolen " die Runde durch die Stadt , es gehen Gerüchte um , die

geeignet sind , diesem oder jenem Volksgenooffen , etwas anzuhän¬
gen " . Es gibt eine Zeit im Jahre , die man schon immer als „saure
Gurkenzeit " bezeichnet hat , die Zeit , in der alljährlich die See¬
schlange oder ein anderes Ungeheuer auftaucht und die Runde durch
Die Zeitungen macht , besser gesagt machte , denn in unserer Zeit
haben Zeitungen gemeinhin etwas anderes zu tun , als sich mit sol¬
chen Dingen zu befassen . Nun , wo man saure Gurkenzeit -Gerüchte "
nicht lesen kann , da gibt man sie eben mündlich weiter . Wir kennen
noch alle die Einleitung es ist noch nicht lange her , da war sie
hier sehr im Schwange , ,Haben Sie schon gehört . . . " und folgt
der meistens recht üble Tratsch unter dem Siegel der Verschwiegen¬
heit natürlich . Festgenommen worden ist der und jener gingen
legthin Gerüchte durch Leer und gestern gar wurde in einer aus¬
wärtigen Zeitung von einer Festnahme in Leer berichtet , die sich .
die Polizei hat es uns bestätigt , garnicht zugetragen hat . Ein Ge¬
rüchteverbreiter muß diese Parole " wohl jener Zeitung , ohne sich
von der Richtigkeit der Meldung vorher überzeugt zu haben , wei¬
tergegeben haben . Gewiß , überall wohnen Menschen , mit denen
sich die Polizei , sehr zu ihrem Leidwesen , dann und wann befassen
muß , doch Sauregurkenzeitparolen des oben beschriebenen Inhalts

gehen denn doch wohl etwas zu weit . Also , Vorsicht - - , ,' t is
meit all wahr , wat de Lü leegen " pflegen die Alten weise zu sagen .

Da gerade von Vorsicht die Rede ist - man sollte sie auch in an¬
derer Hinsicht walten lassen . Wie diese Mahnung gemeint ist , mag
folgendes kleines Geschichtchen erläutern : Der alte Jan schlurft ,
allerlei Unverständlichkeiten vor sich hin brabbelnd , auf dem Hof
umber , faut auf der falten Pfeife und sucht mit den Augen den
Boden ab . Hest wat verloren , Jan ? " Jan , flüchtig aufblik¬
Tend , Ja , mien Rietsticken " . Freundliches Angebot : Hier , Jan ,
hest welken " Jan wehrt topfschüttelnd ab : Idk will mien Riet =
sticken hebben " . Schön , Jan ist ein alter ostfriesischer Dickkopf , also
hilft man ihm suchen , noch und noch . Schließlich wird das Ange¬
bot unter Hinhalten der anderen Streichholzdose erneuert , doch Jan
lehnt wieder ab und sucht , murmelnd und leise fluchend , weiter auf
dem Hof , bleibt schließlich vor einer Jauchepfüze stehen , in der .
vollkommen durchnäßt seine Streichhölzer schwimmen und sagt zu¬
frieden : Dor sünd se sa " . , ,Man Jan " , wird eingewendet ,, , de
sünd doch wall mir mehr wert " . Doch Jan bleibt weiterhin zu
frieden , fischt seine Rietstickjes aus der trüben Brühe und
vernichtet sie. So " , sagt er behaglich und nimmt die ihm noch¬
mals dargebotenen trockenen Zündhölzer endlich an ,, , ick harr angst ,
dat de Kinner se finden un denn dumm Tüg dormit maken kun¬
nen " . Durch seine Vorsicht wurde also vielleicht ein Brand ver =
hütet . Seien wir alle so vorsichtig wie der alte Jan und manches
Mnheil wird verhütet .

-

-

Zwei Jahre Wartezeit für Parteianwärter
Sunderttausende von Anträgen laufen in den deutschen Gauen

otz . Auf Grund der Lockerung der Mitgliedersperre sind zur
Beit im ganzen Reich Verfahren zur Aufnahme neuer Par¬
teimitglieder in die NSDAP im Gange .

Der Volksgenosse ist nach Verarbeitung seines Antrages in
Der Ortsgruppe noch keineswegs schon Parteigenosse gewor¬
ben . Er bleibt vorerst Parteianwärter und wird als solcher
bei der Ortsgruppe in einer besonderen nwärterkartei ge¬
führt . Die Berechtigung , das Parteiabzeichen zu
tragen und sich als Parteigenosse zu bezeichnen , erhält er
erst mit Aushändigung der roten Mitgliedskarte , die die
Reichsleitung der NSDAP ausstellt .

Die Zeitspanne bis zur endgültigen Aufnahme in die Par¬
tei dauert etwa zwei Jahre . Diese verhältnismäßig lange
Beitraum erfärt sich daraus , daß in den deutschen Gauen
hunderttausende von Anträgen laufen , die nur nacheinander
in München in der letzten Instanz entschieden und registriert
werden können . Als Ausweis bekommen alle Parteianwär¬

ter einige Zeit nach der Bearbeitung ihres Antrages die
gelbe Parteia nwärterkarte , die für die Bei¬
tragswertmarken bestimmt ist . Sie enthält Felder für 24
Monate ein Beweis also auch , daß mit einem Zeitraum
von zwei Jahren gerechnet werden muß , bis der Umtausch
durch die rote Mitgliedstarte erfolgt . IC NAT

-

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger " -
für Leer , Reiderland und Bapenburg

GA.-Einsaß zur Bergung einer Schiffsladung
otz . In einer der letzten Nächte ist , wie wir berichteten ,

auf der Leda vor Leer ein mit Steinen beladener Kahn ge =
funfen . Heute morgen wurde mit der Hebung des gesunkenen
Fahrzeugs , das einen Teil des Fahrwassers versperrt , begon
nen . Im Laufe des Nachmittags , bzw . am Abend wird heute
der SA - Sturm 6/3 , Sturmführer Klod - Leer , zur Bergung
der Ladung eingelegt werden . Die genannte Formation hat
sich freiwillig zu dieser Arbeit zur Verfügung gestellt , um da¬
mit erneut zu beweisen , daß jederzeit in Notfällen die SA zur
Hilfe bereit steht .

Ein Kaufmann tritt in den Ruhestand
Neueröffnung des Geschäftshauses bereits im kommenden Monat .

otz . Wir berichteten bereits vor einiger Zeit , daß das weit über
Ostfrieslands Grenzen hinaus bekannte Geschäftshaus Gerhard
de Wall Leer durch Kauf in den Besitz des Kaufmanns Ger¬
hard Gröttrup Leer übergegangen ist . Am Sonnabend ,
dem 21 . August , wird nun die Firma Gerhard de Wall , die in 46
Jahren aus kleinen Anfängen heraus sich zu einem beachtlich gro =
ßen und bedeutsamen Geschäftsunternehmen entwickelt hat , ihre
Pforten schließen .

Am 22 . September 1891 eröffnete der heute 71 Jahre alte In¬
Haber Kaufmann Gerhard de Wall in der damaligen Mühlenstraße
59 das Unternehmen als Manufaktur - , Modewaren - und Konfek¬
tionsgeschäft , das innerhalb von 9 Jahren bereits so gewachsen
war , daß es in einen größeren Geschäftshausneubau an der Müh¬
lenstraße 53 verlegt werden mußte . Nach weiteren 13 Jahren war
ein nochmaliger Erweiterungsbau notwendig , der dem Geschäfts¬
haus das jetzige Aussehen verlieh . Der einzigartige Aufstieg des
Geschäftsunternehmens ist am deutlichsten an der Tatsache zu er =
messen , daß bei der Eröffnung zwei Verkäufer vorhanden waren .
das innerhalb von 4 Monaten die Zahl der Angestellten auf 7 er¬
höht werden konnte , und daß seit der Herrichtung des Neubaues im
Jahre 1900 eine ständige Vergrößerung des Personalbestandes auf
insgesamt 55 - 60 Gefolgschaftsmitglieder durchgeführt wurde .

Nach 46 - jähriger überaus erfolgreicher Tätigkeit als Geschäftsin¬
haber seht sich Kaufmann Gerh . de Mall , der im Laufe der Jahre
seine ganze Kraft auch der Industrie - und Handelskam =
mer für Ostfriesland und Papenburg an maßgeblich führender
Stelle zur Verfügung gestellt hat , zur verdienten Ruhe , und wird ,
wie wir erfahren , seinen Lebensabend in Leer , als der Stadt ver¬
bringen , mit der sein Leben und Streben auf das engste verwach
sen ist .

Das Geschäftshaus wird einem umfassenden Umbau zur Moder¬
nisierung unterzogen , um dann unter neuem Namen noch vor Be¬
ginn des Gallimarktes neueröffnet zu werden .

-

otz . Alter Handwerksmeister feiert seinen 87 . Geburtstag .
Am Sonnabend , dem 21. August , wird ein bekannter und an¬
gesehener Einwohner unserer Stadt , der mit zu den Aeltesten
des Ortes zählt , der frühere Schlossermeister Ludwig
Buß , wohnhaft in der Königstraße , 86 Jahre alt . Der noch
rüstige Hochbetogte ist gebürtiger Leerer , erlernte bei dem
in Leer wohnenden Schlossermeister Martini das Schlosser¬
handwerk und ging als 18jähriger junger Mann auf die
Wanderschaft durch das deutsche Vaterland . Seine Wander¬
fahrten führten ihn durch Nordwestdeutschland , Mitteldeutsch¬
land und das Rheinland und oft hat er unter schwierigen
Arbeitsbedingungen 1. 50 Mark Wochenlohn einschließ¬
lich Unterkunft sich durchgeschlagen . Damals gab es noch
feine Eisenbahn , so daß die weiten Strecken in der Postkutsche
zurückgelegt werden mußten . Nach seiner Rückkehr in die Hei¬
mat arbeitete er bei der Firma Cramer in Leer und machte
sich im Jahre 1878 in der Königstraße 25 selbständig . Seiner
Ehe , die er inzwischen eingegangen war , entsprossen 8 Kin¬
der , die alle heute noch leben und gesund sind . Nachdem er
am 30 . Mai 1931 die Goldene Hochzeit hatte feiern können ,
wurde ihm die Ehefrau im November 1935 durch den Tod
entrissen . Reichlich 60 Jahre wohnt der Hochbetagte , der im
Jahre 1928 das Jubiläum der 50jährigen Meistertätigkeit
feiern konnte , bereits in seinem Hause an der Königstraße
und kann zu seinem morgigen Ehrentage außer den Geschwi
stern 38 Entel - und 3 Ürenkelkinder um sich versammelt
feben.

Was die Dorichronit enthalten foll
Wertvolles volkstümliches Gut

Die Dorfchronik soll nicht allein die Geschichte des Dorfes
enthalten , sondern auch Schilderungen der Gegenwart . Sie
soll zunächst einmal den Leser mit dem Dorf in seinem heu¬
tigen Zustand bekanntmachen . Die ersten Seiten sollen
Lichtbilder des Dorfes , wie es heute ist , zeigen . Da¬
ran schließt sich alles Wichtige über die Lage des Dorses ,
Grundbuchblatt , Meßtischblatt , Luftbild usw .

-

Einen weitaus größeren Raum erfordert dann die

eigentliche Dorfgeschichte . Sie beginnt mit der
Vorgeschichte , soweit sie aus alten Straßen , Flurteilen ,
Schanzen , Gräben oder Erdfunden festgestellt werden kann .
Die Frühgeschichte wird sich in der Hauptsache mit der Ent¬
stehung des Dorfes und den ersten geschichtlichen Dueller jo¬
wie dem Namen beschäftigen . Das Mittelalter bringt dann
für viele Dörfer das Lehnswesen , das in seiner besonderen .
Art zu schildern ist . Aus der Ritterzeit wird es in allen deut¬
schen Dörfern viel zu berichten geben Besitzverhältnisse ,
Gerechtsame , Bauernadel , Kreuzzüge usw. Das Dors im
Dreißigjährigen Krieg wird sicherlich in vielen Chroniken ein
eigenes Kapitel einnehmen . Ueber die nachfolgende Pest , Seu¬
chen , Verheerungen wird bei alten Bauern noch manches in
mündlicher Ueberlieferung erhalten sein . Ueber die Bevöl¬
Terungsbewegung werden die Kirchenbücher Auskunft geben .

Die Dorfgeschichte der Neuzeit wird wohl kaum
Schwierigkeiten bieten . Hier wird der Besizwechsel zu schil¬
dern sein , Bauernbefreiung , Bevölkerungsbewegung , Teil¬
nahme des Dorfes an den deutschen Einigungstämpfen . Wie¬

| derum ein besonderes Kapitel wird das Dorf im Weltkrieg "
einnehmen . Teilnehmerzahl , Kriegswirtschaft , Heimkehr und
Einzelerlebnisse von Kriegsteilnehmern werden hier Play
finden. In teiner Dorschronikdarf die Ehrentafel des
Dorfes fehlen , in der die Helden des Weltkrieges , der Be¬
wegung und die Opfer der Arbeit einen Ehrenplay finden .
Die Schilderung der jüngsten Zeit wird sich mit der Neuord¬
nung im Dorfe beschäftigen , der Bekämpfung der Arbeits¬
losigkeit , dem Winterhilfswerk , der Entwicklung der NSDAP
im Dorf (Gründung der Ortsgruppe , erste Kämpfer , Entwick¬
lung der SA , SS , HI , BDM ) , und der NS - Verbände .

Bilder von nationalen Feiern werden für die
tommenden Geschlechter eine wertvolle Ergänzung des Textes
bilden . Erweitert und vervollständigt wird die Dorfgeschichte
durch die Schul - und Kirchengeschichte . Von be¬
sonderer Bedeutung ist die sorgfältige Erforschung der Flur¬
namen , die oft genug die wichtigsten kulturkundlichen Auf¬
schlüsse bieten . Hier ist nicht allein die gebräuchliche Form ,
sondern vor allem die alte und mundartliche Form wichtig .
Der Geist des Voltes offenbart sich am deutlichsten in den
Ueberlieferungen von Glauben , alten Bräuchen , Sagen , Sit¬
ten , Märchen , Liedern , Tänzen , Spielen , Sprichwörtern ,
Bauernregeln und besonders in der Voltssprache . Dieses
weite Gebiet der Volkskunde muß mit besonderer Liebe durch
forscht werden . Den Hauptteil der Dorfchronit nehmen die
Hausblätter ein , die die Grundlage einer Bevölkerungsfor¬
schung auf örtlichem Boden bilden . Sie sind die Grundlage
der Familienforschung .

Jahrgang 1937

Neue hervorragende Giege des OstfriesischenStalles
otz . Auf dem 13. Internationalen Reit -Turnier in Bad

Aachen konnte der Ostfriesische Stall (Wilhelm Klopp - Leer )
den bisherigen großen Erfolgen eine Reihe Deiterer Siege
hinzufügen . Bei der am 18. August durchgeführten Fahrer
prüfung für Viererzüge errang der Fahrer Reininga
mit dem Gespann „ Hasdrubal " , " Harro " , " Dieter " und
„ Enno " den ersten Platz .

In der am 19. August durchgeführten Fahrerprüfung für
Sechserzüge belegte der Fahrer Reininga den
2. Play , während Goemann auf den . Play fam .

Am gleichen Tage holte sich Goemann in der Eignungs
prüfung für Sechserzüge mit den Pferden , Harro " , Baron " ,

Hasdrubal " , " Herold " , " Dieter " und " Graf " die , goldene
Schleife .

Gelbstmord im Fährboot

"

otz . Am Donnerstag vormittag gegen Mittag verübte der
in Leer Pferdemarkt wohnende etwa 35 Jahre alte Ange
stellte Hemmen ungefähr auf der Mitte der Leda im Boot
der Esklumer Fähre Selbstmord durch Erschießen . Der töds
liche Schuß wurde mit einer Selbstladepistole in den Kopf
abgegeben , wobei das Geschoß den Schädel durchbohrte und
auf der linken Seite wieder heraustrat . Eine neben dem
Täter im Fährboot fizzende Frau aus der Umgebung von
Estlum hatte insofern großes Glück , als sie an der entgegen¬
gesezten Seite des Ausschusses saß , so daß sie unverlegt blieb .
Die Gendarmerie nahm an Ort und Stelle den Tatbestand
auf und veranlaßte die Ueberführung der Leiche nach Leer .

Wie wir zu der furchtbaren Tragödie erfahren , hat H. sich
als Angestellter einer auswärtigen Tiefbaufirma im Laufe .
der Zeit Unregelmäßigkeiten zuschulden kommen lassen , für
die er am Mittag zur Verantwortung gezogen werden sollte .
Da H. , der dem Alkohol über seine Verhältnisse zusprach ,
wahrscheinlich nicht mehr ein noch aus gewußt hat , muß er
den Plan gefaßt haben , aus dem Leben zu scheiden . Am
Donnerstag war er noch zur Arbeitsstelle gekommen , hatte
diese aber mit seiner Attentasche und seinem Rade wieder
verlassen , da er angeblich Magenschmerzen verspürte . Am
Fährhaus , in das er noch einkehrte , ließ er sein Fahrrad
stehen , um zu Fuß nach dem Krankenhaus in Leer zu gehen .
Jm Fährboot geschah dann die entsetzliche Tat , durch die
eine fünfköpfige Familie ihres Ernährers beraubt worden ist .

1

Bezirksversammlungen der Friseur -Innung Leer .
otz . Die Friseur - Innung des Kreises Leer hielt in Weener ,

Westrhauderfehn und Leer Bezirksversammlungen ab , die
jeweils einen guten Besuch aufzuweisen hatten . Obermeister Hül .
sebus Leer sprach einleitend über die Notwendigkeit der Ein
haltung der Vorschriften über die Lehrlingshaltung . Anschließend
wurde den Innungsmitgliedern nahegelegt , sich zahlreich an dem ,
Leistungskampf der deutschen Betriebe zu beteiligen , damit auch
das Friseurhandwerk die Möglichkeit habe , eine der in diesem Lei - ,
stungskampf zu erringenden Auszeichnungen zu erlangen . Weber
die Adolf -Hitler - Spende des Deutschen Handwerks verbreitete sich
der Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft , de Witt - Leer , und
dann nahmen Ausführungen über das Führen von Tabakwaren
in Friseurgeschäften einen breiten Raum der Erörterungen ein .
In kurzen Ausführungen wurde noch über die Durchführung von
Förderlehrgängen gesprochen und dann wurde auf die im Herbst
in Leer stattfindende große Leistungsschau hingewiesen , zu der am
kommenden Sonntag in Leer eine Vorbesprechung unter Teilnahme
der Obermeister aller Friseurinnungen Ostfrieslands stattfinden
wird .

Gütezeichen für Herrenschneider verkündet
otz . Einen weiteren Schritt auf dem Wege des deutschen

Stils in der Herrenmode dürfte der Deutsche Schaei¬
dertag 1937 darstellen , der am 29 . August in München
eröffnet wird . In einer großen Herbstmodeschau und in einer
Modetagung wollen die 5000 beteiligten deutschen Schneider
hier zeigen , wie weit sie sich schon von ausländischen Vorbil
dern freigemacht und eine der deutschen Kultur und Lebens
art entsprechende Herrenmode geschaffen haben . Durch die
Verkündung eines Gütezeichens des Herrenschneider -Hand¬
werks , das nur den in einem besonderen Leistungsprüfungs¬
verfahren ausgewählten Meistern verliehen werden soll , wird
der Schneidertag außerdem noch eine besondere Bedeutung ,
erhalten .

at . Die Leerer Kurzschriftler haben inzwischen nach den
Sommerferien ihre Unterrichtstätigkeit wieder aufgenommen ;
in allen Abteilungen wird mit frischen Kräften gearbeitet ,
steht doch im nächsten Jahre der große Deutsche Stenogra
fentag in Hamburg bevor , zu dem an die 20 000 Kurzschrifts
ler erwartet werden und an dem sich auch die hiesige Orts¬
gruppe mit einer größeren Anzahl Mitglieder beteiligen
wird . Neue Anfänger -Lehrgänge im gemeinsamen Unter¬
richtswert mit der Deutschen Arbeitsfront unter Leitung be¬peter Jachträfte und jest ausgeschrieben worden und wie
aus der heutigen Anzeige ersichtlich ist , beginnen diese am ,
kommenden Montagabend in der Berufsschule , wo auch die .
Anmeldungen entgegengenommen werden .

otz . Schmückt die Stadt ! Die Ortsgruppe Leer des Deut¬
schen Reichsbundes für Leibesübungen bittet die Einwohner¬
schaft von Leer , am Tag der Leibesübungen " ihrer
Verbundenheit mit unseren Sportlern sichtbaren Ausbruck
zu verleihen .

"

otz . Juden prügeln sich mit Hausbewohnern . In der vors ,
letzten Nacht tom es zwischen hiesigen Hausbewohnern und
zwei Juden (Vater und Sohn ) zu Streitigkeiten , die in Tät¬
lichkeiten ausarteten Die beiden Juden mußten von der
Polize in Schußhaft genommen werden , aus der sie inzivi¬
schen wieder entlassen worden sind .

otz . Tiroler Gäste in Leer . Die Tiroler Holzhackerbuam " findin Leer eingetroffen . Sie veranstalten am Mittwoch kommenderWoche im Tivoli " einen bunten Abend , bei dem auch ihre eigeneLändlerkapelle mitwirkt .

otz . Einen Betriebsausflug über Rheine nach Dsnabrück
unternahm die Gefolgschaft der Firma DachdeckermeisterBöte -Leer . Begünstigt vom guten Wetter verlief der mit s
sichtigungen verbundene Tagesausflug zur vollsten Zufries ,denheit aller Teilnehmer ,



Die Schweinezucht und -maftställe des Kreises Leer
von Juni 1936 bis Juni 1937

Zur landwirtschaftlichen Inventuraufnahme gehören vei¬
fellos in erster Linie auch die Bestände der Schweineställe ,
die bekanntlich über 60 Prozent des Fleischbedarfs des deat
schen Volkes sichern . In welcher Weise und in welcher Rich¬
tung die Schweinezüchter und mäster des Kreises Leer an

dieser Sicherung der Ernährung im letzten Jahre beteiligt
gewesen sind , teilt das Statistische Reichsamt durch das nach¬
folgende Uebersichts - und Vergleichsbild vom 3. Juni 1937
(Vergleichszahlen von Juni 1936 in Klammern ) mit :

Gesamtzahl : 45 539 Stück (51 475 ) , davon . Ferkel unter
8 Wochen alt 11 994 Stüd ( 14 429 ) , Jungschweine 8 Wochen
bis noch nicht ½ Jahr alt 26 165 Stüd (27 577 ) , Zuchtever
½ bis noch nicht 1 Jahr alt 51 Stüd (64 ) , Zuchteber 1 Jahr
alt und älter 64 Stüd (71 ) , Zuchtsauen bis noch nicht
1 . Jahr alt trächtig 551 Stück ( 1415 ) , Zuchtsauen % Jahr bis
noch nicht 1 Jahr alt nicht trächtig 570 Stück (707 ) , Zucht¬
fauen i Jahr alt und älter trächtig 799 Stüd ( 1354 ) , Zucht¬
jauen 1 Jahr alt und älter nicht trächtig 696 Stüd ( 714 ) ,
Schlacht und Mastschweine ½ bis noch nicht 1 Jahr alt .

4167 Stüd (4675 ) , Schlacht und Mastschweine 1 Jahr alt
und älter 482 Stüd (469 ) .

-

Bedeutsam ist auch in diesem Zusammenhang das Ergeb¬
nis der Zählung der schweinebejizenden Haushaltungen . In
dem heimatlichen Kreise gab es im Juni d . Js . 13 264 dieser
Haushaltungen gegenüber 13 054 im Juni des Vorjahres .

Jugendlicher Sittlichkeitsverbrecher in Logaerfeld

festgenommen .

otz . Am Mittwoch abend verübte in Logeerfeld ein 15jäh¬

riger Lehrling an einem 12jährigen Mädchen aus dem glei¬

chen Orte ein schweres Sittlichkeitsverbrechen . Der jugend¬

liche Uebeltäter ist im Laufe des Donnerstag von der Gen¬

darmerie festgenommen und in das Amtsgerichtsgefängnis

in Leer überführt worden .

otz . Brinkum . Der Herbst wind weht übers

Stoppelfeld . ." Wandert man in dieser Zeit über Land ,
so fann man in unserer Gegend jetzt über meite Stoppelfel¬
der schauen . Des Korn ist geborgen , hier und dort stehen

noch Feldbohnen draußen , doch in ganzen ist es fahler ge¬

worden . Frisch gepflügte Felder liegen dunkel zwischen den

Grünländereien . Man hat allervärts Silofuttermittel ange¬

baut , die im Herbst verarbeitet werden . Der zweite Gras

Schnitt fällt hier gut aus und das Weidevieh hat auf den

Weiden noch reichlich Futter . Mit dem Druschergebnis ist
man hier im allgemeinen gut zufrieden .

otz . Königsmoor . Große Torfbülten im Moor .
In diesem Jahre ist wieder viel Torf im Moor gegraben
worden . Der Torf trodnete zunächst rasch ab und wer zeitig
einfahren fonnte , hat guten Brennstoff heimgebracht . Jetzt
hat der Regen alle Moorwege derart durchweicht , daß es nicht
möglich ist , mit Gespannen Torf abzufahren . In großen
Bülten steht der Torf jetzt im Moor , der Abfuhr harrend .

otz . Loga . Die Störche machen Flugübungen .

Die Anzeichen für einen bald erfolgenden Abzug der Störche
aus unserer Gegend mehren sich . In den Meeden bei unse

rer Ortschaft fann man täglich die. Langbeine bei großen
Flugübungen beobachten .

Olderfum . Von den Werften . Mit Havarieschäden hat die
Motortjalt Liberte " , Kapitän und Eigentümer Gertjets - Greetfiel ,

Dldersum angelaufen . Die Schäden sollen auf der Werft behoben
werden . Nachdem die Instandsehungsarbeiten an dem Echlepp¬
dampfer Cart " . Kapitän Feefen -Hatenberg , beendet sind , ist das

Fahrzeug wieder zu Wasser gelassen und hat am 18 . Auguft seine
Schleppfahrten auf dem Dortmund - Ems -Kanal wieder aufgenom

Das Motorschiff Cornelia " , Kapitän und Eigentümer
Janssen - Warsingsfehn , ist nach erfolgter Ueberholung wieder
zu Wasser gelassen und ist am 18 . August nach Emden abgefahren .

Die Motortjalt Seefust " , Kapitän Buster - Jem gum , hat

zwecks Ueberholung am 16 . August bei der Schiffswerft angelegt .

Das Motorschiff von Schiffer Tapper - Dodshörn ist nach Instand¬

fegungsarbeiten am 18 . d . Mts . wieder abgefahren .

men .

67

ota . Selverde . Der zweite Grasschnitt . Hier wird

es eine gute Grummeternte geben , denn das Gras ist in un¬

ferer Gegend überall gut nachgewachsen . Sobald es aufhört

au regnen , werden Sensen und Mähmaschinen wieder in

Tätigkeit treten und es wird nicht lange dauern , dann kann
man wieder Heuwagen fahren sehen .

Leerer Filmbühnen
Tivoli - Lichtspiele .

otz . Ein fustiges Programm wird in den Tivoli -Lichtspielen seit

gestern abend geboten , in Programm , dessen Hauptstück der köstliche

Film „ Der klapperstochverband " ist . Carl Boese
hat es verstanden , das , was einst Zoobeltig schon zu diesem Thema

schrieb , was als Schauspiel schon Beifall fand und mit den Umar¬
beitungen , die für den Film eben notwendig sind , etwas zu schaf
feu das eine instlergemeinschaft dann mit Leben erfüllte
und das ganze ist dieser Film , der auch hier mit Beifall aufgenom
men wurde . Die tolle Situationstomit , die nicht endemwollenden

Schwierigkeiten , die Kleinstadtluft (alter Art ) und dazu das Spiel
von Lucie Englisch . Georg Alerander , Hans Richter ,

Hans Brausewetter , F . Genschow , Eva Tinschmann
und Erita Biebrach , um nur einige der Erfolgsträgerinnen
und Erfolgsträger zu nennen , das muß eine luftige Szene geben .

Wer Kleinstädte tenut , wird sich besonders über die Geißelung so

mancher Bräuche " herzlich gefreut haben , zumal fie in fo feiner
Belfe vollzogen wurde , wird sich gefreut haben über die sehr gut

beobachteten Typen vom Briefträger bis zum alles beherrschenden

Herrn Kommerzienrat , von der Küchenfee bis zur Frau Kommer

zieurat " , die in der weiblichen Welt die Rangliste " anführt .

Das Belprogramm enthielt neben der Wochenschau und

einem Tierfilm , der uns allerlei Haustiere , vom Hündchen bis

jum Bapagei und Zimmerfrofodil vorstellte , einen Tanzfilm .

Diefer Film brachte eine neue Auffassung der Beziehungen zwischen

Film und Tanz man erlebte einen getanzten Film , eine getanzte

Handlung , die borzüglich photographiert ist .
-

Balaft - Theater .

Heinrich Herlyn .

ot . Spannender Kriminalstoff hat schon immer fein Bublifum ge¬
funden und Filme , in denen Sherlock Holmes , das unerreichte
Ideal des alle Geheimnisse durchdringenden Detektivs , eine der
Hauptrollen spielt , sind von jeher publikumswirksam gewesen . Wir
berraten fein Geheimnis , wenn wir daruf hinweisen , daß Der
Hund von Basterville " bereits vor vielen Jahren ver¬

Aub dem Reiderland
Weener , den 20 . August 1937 .

Wovon man spricht . . .
otz . Fährt man durch die weiten Fluren des Reiderlan

des , so kann man jetzt noch hier und dort auf Feldern in lan¬
gen Reihen Getreidehocken stehen sehen , Korn , das noch nicht
in die Scheunen gefahren werden konnte . Der Regen ver
hindert die Einbringung der Ernte seit einigen Tagen . Es
gibt nach den Regenfällen schon wieder Wege , die von Ge¬
spannen faum noch befahren werden können und auf den
durchweichten Aeckern würden auch die Räder im Klei tief
einsinken .

An den niedrig gelegenen Stellen des Reiderlandes hat sich
das reichlich anfallende Waffer sehr rasch gesammelt und es
ist bei dem Regen kein Wunder , daß die Gräben und Kanäle
einen sehr hohen Wasserstand aufweisen . Das Bin¬
nemwaffer ist , obwohl mit allen Mitteln versucht wird , es
fortzufchaffen , noch nicht im gewünschten Maße gefunden .

In der NSV Einmachetühe herrscht nach wie vor
reger Betrieb . Der angestrebte Reford im Füllen von
Bohntjedosen ist schon gesichert ; es wurden schon weit über
2000 Dosen Bohnen für das Winterhilfswerk bereit gestellt .
Diese Tatsache ist nicht nur ein Beweis dafür , daß große
Bohnenmengen gespendet wurden , sondern vor allem auch

für die Einsatzbereitschaft und Arbeitsfreudigkeit der freiwil
ligen Helferinnen und Helfer , die sich für die Sammlung und
weitere Bearbeitung der Bohnen zur Verfügung stelien . Wer
hätte vor wenigen Jahren daran gedacht , in solcher Art für
den Winter vorzujorgen . Jezt ist das WHW schon - - im
besten Sinne des Wortes - Gewohnheit geworden , Selbst¬
verständlichkeit .

-

Zur Gewohnheit machen muß man sich auch die verschie
denen Umbenennungen , die mit der Zeit so aufgetemmen
find . So wie der Mensch sich daran gewöhnte , die Uhr nach
24 Stunden , statt nach 12 Stunden zu rechnen ( wenn e

manchem auch noch schwer fällt ) , so wird man auch sich da¬

ran gewöhnen müssen , daß man im Laden nicht mehr ein
Pfund " von dieser und jener Ware , sondern ein halbes

Kilo " erhält und daß die Preise auch mit Kilogewichtsbezeich
nungen versehen sein müssen . Und man wird sich daran ge¬
wöhnen müssen , daß man nicht mehr mit Moin " zu

jeder Tages - und Nachtzeit grüßt , sondern mit Heil

Hitler ! "

"

Emsdeicherhöhung zwischen Digum und Hagum .

Seit einiger Zeit sind auf der Deichstrecke Dihum - Hazum
wichtige Vorarbeiten für die geplante Emsdeicherhöhung im

Gange . Ueber den Hauptdeich führen bei Oldendorp und

zwischen Rendorp und Hazum zwei Driften , die den Fuhr¬

wertsverkehr nach dem vorgelagerten Schreispolder ermög

Westehauderfehn und Umgebung

otz . Flachsmeer . Der Buchweizen ist reif . In der

hiesigen Gegend hat man mit dem Scheren von Buchweizen

begonnen . Die Anbauflächen haben sich dadurch bedeutend
vergrößert , daß auf den mit Winterfrucht bestellten Flächen ,

die von Amelfraß vernichtet worden waren , eine Newbestel
Lung mit Buchweizen durchgeführt worden ist .

=otz . Völlen . Filmaufführung der Gaufilm¬
stelle . Nach längerer Unterbrechung fand am Donnerstag
abend im Folkertschen Saale wieder eine Filmvorführung
der Gaufilmstelle der NSDAP statt , die sehr gut besucht war .

Der erfolgreiche Abend wurde ausgefüllt mit den befannten
Lustspieltonfilm Glüdstinder " und einem interesanten .

Beiprogramm .
"

otz . Barssel i . D. Entwässerung . Es sind jet : Bestrebun
gen im Gange , den 4. Hüllenweg als Wall gegen die in winter die

anderen Hüllenwege überflutenden Waffermengen auszubauen . Aus
diesem Grunde fand von der Ammerländer Wasseracht mit dem hie

sigen Geschworenen Osterkamp eine Besichtigung und Besprechung
ftaft .

otz . Barsset . Eine Sägerei wird gebaut . Durch den
Bau einer Sägere : durch den Holzhändler Heinrich Lütjes , hierselbst ,
wird die hiesige Industrie bedeutend erweitert .

filmt worden ist und auch seinerzeit in Leer zu einem außerordent¬
lichen Erfolg geworden ist . Heute ist die nach wie vor in ihren

düfter - unheimlichen Bann ziehende Atmosphäre des bekannten Kri¬

minalstoffes jedoch mit den modernen Mitteln des Tonfilmes und

mit seiner verfeinerten Technik 5is zur letzten gesteigerten Wirkung
ausgeschöpft worden . Wenn der Hund von Boskerville zur Nacht¬

zeit schredeneerregend ausheult , dann wird den meisten Beschau¬
ern wohl ebenso unheimlich zumute , wie den wenigen Bewohnern
des Schlosses Baskerville , oder wenn das flagende Aufheulen des

Hundes sich mit dem Pfeifen des Sturmes verert , wenn gespen¬
stische Wolfenfeßen am nächtlichen von Mondschein erhellten Himmel

entlang jagen , wenn Windstöße mie mit ursichtbarer Hand die
Vorhänge flattern lassen und die Kerzen im Leuchter auslöschen ,
dann kann in einem bestimmt ein Gefühl der Beklemmung erioa

chen , von dem auch die Schloßbewohner ständig verfolgt werden .
Für die im Mittelpunkt des Romans von Conan Doyle fiehende

Figur des Detektivs Sherlock Holmes hat der Regisseur Carl Lamac

den richtigen Typ in Bruno Cüttner gefunden , der groß , hager ,

mit scharfgeschnittenen Profil und stechenden Augen im Film auf¬
tritt und in dieser Form den Urtyp des in der ganzen Welt sprich¬

wörtlich gewordenen Meisterdetektivs verkörpert . Aber auch die
übrigen Rollen sind hervorragend befekt worden , so der junge Lord

Henry Baskerville , der trotz aller unheimlichen Drohungen furcht¬
los die Aufklärung der rätselhaften Begebenheiten auf Schloß Bas¬
terville in die Hand nimmt , durch Peter Voß . Die sehr verdächtige
Doppelrolle der Beryl Vendeleure verkörpert Alice Brandt über¬
zeugend , wie auch Friz Rasp den eigentümlichen Diener Barry¬
more ausgezeichnet mimt . Friz Odemar als Mitarbeiter des

Sherlock Holmes , Ernst Rotmund als der geheimnisvolle Dr . Mor¬
timer und Erich Ponto in der gut gespielten Rolle des schrulligen

Sonderlings Stapleton verhelfen dem Film zu einer starten Wir¬
fung .

Wickelt sich die Handlung des Haupifilms inmitten einer nebligen
und geheimnisvollen Moorlandschaft ab , so wird das Auge im Bei¬

programm auf sonnigere Gefilde gelenkt durch den interessanten
Kulturfilm Aegypten , das Land der Pharaonen " . Die Nfa¬

Wochenschau und der sehenswerte Beifilm Bon Kanada in den

deutschen Wald " vervollständigen die Spielfolge .
Heinrich Herderhorst .

lichen . Da 1934 durch der Arbeitsdienst die Abwachslände
reien die dem noch mit einem Sommerdeich umgebenen
Schreispolder vorgelagert sind , ganz erheblich vergrößert
worden sind , ist die Erhaltung guter Durchfahrt für Führ
werfe auch nach der Erhöhung des Teiches eine dringende
Notwendigkeit . Man konnte aber die Driften nicht gut
weiter steigern und hat sich daher entschlossen , an den ge =
nannten Stellen Deichdurchlässe einzumanern , die nur bet
Sturmfluten bis an die Deichkappe geschlossen werden . Die
Deichdurchbruchsarbeiten und die Herstellung des Mauer¬
werts für die neuen Durchlässe sind in vollem Gange . Der
Fuhrwerksverkehr nach dem Vorland wird dadurch wesentlich
erleichtert . Auch um den Hafen von Dizum herum werden
die notwendigen Borarbeiten , zu denen die Vermessungen
bereits durchgeführt wurden , in nächster Zeit begonnen
werden .

otz . Unfall . Einen Armbru ch erlitt ein junger Burs
sche , der , als er einen Hof überquerie , ansglitt und unglü
lich zu Fall fam .

otz . Von einem bisfigen Hund angefallen und längere Zeit
arg belästigt wurde gestern an der nach Leer führenden
Straße ein Radfahrer . Unfolgiame und bissige Hunde der
Köter hörte nicht , als ihm gepfiffen wurde ) sollten an die
Nette gelegt werden .

otz . Was soll das übermäßige Hupen ? An der bekannten
Gefahrenede , wo die Fernverkehrsstraße im rechten Winkel
abbiegt , versuchen manche Kraftfahrer durch anhalten
des Hupen , das besonders zur Abend - und Nachtzeit als
ruhestörender . Lärm bezeichnet werden muß , die drohenden
Gefahren zu bannen . Man möge fich merken , daß in der
Dunkelheit Scheinwerferlicht ein gutes Orientierungsmittel
ist , daß abends und nachts der Verkehr nicht so belebt ist , wie
am Tage und daß unnötig langes , lautes Hupen somit wirk
lich unangebracht ist . Im übrigen tut man sonst gut
fede erdenkliche Vorsicht an der genannten unübersich
lichen Stelle walten zu lassen .

oz . ,, , wie ist es falt geworden " Wenig belebt ist in
diesen fühlen Tagen der zur Emsbadeanstalt führende Weg ,
wenige Badegäste finden sich jeht nur noch am grünen Ems
deich ein . Die Unentwegten (die „ Eisbärenanwärter " ) aller¬
dings baden draußen , ob es regnet , oder ob ein frischer
herbstlicher Wind daherbraust , jolange , bis eben Saison¬
schlug ist .

otz . Möhlenwarf . E in rüftiger Alter ist Dpa
Müsing , hier . In diesen Tagen wurde er 82 Jahre alt , doch
sieht man ihm seine Jahre durchaus noch nicht an . Troh sei
nes hohen Alters unternimmt er noch Spazierfahrten zu Rad
und macht sich bei der Arbeit noch wühlich , wo er kann .

Pagenburg und Umgebung
Korfofahrt als Auftakt zum Augustmarkt

otz . Gestern abend fand im Hotel Deutsches Haus eine vors
bereitende Besprechung für die Durchführung einer Norfo
fahrt am 30 . Auguft als Auftakt des Augustmarktes statt .
Bor vier Jahren und vor groei Jahren wurde bereits eine
selche Bootstorjofahrt veranstaltet . Es ist ein glüdlicher Ge¬
barte , den die Stadtverwaltung aufgegriffen hat , in diesem
Jahre mit einer solchen Fahrt den Augustmarkt zu eröffnen .
Bislang gingen die Eröffnungsfeierlichkeiten des August )
marktes am ersten Marktlage auf dem Marktplatz vor sich.
Jetzt wird man sich darauf besinnen , daß die Papenburger
jeit aftersher mit der Schiffahrt verbunden sind . Bürger¬
meister Janssen , der die gestrige Besprechung eröffnete , schlug ,
u . a . vor , in diesem Jahre feine Prämiierung der Boote vor
zunehmen , denn es fommt nicht darauf an , wer sein Boot
am schönsten ausgeschmückt hat , sondern es tommt auf der
Gemeinschaftswillen an . Marine - HI , der Heimatverein und
der Frauen -Arbeitsdienst werden n . a . an der Bootstorso
fahrt mitwirken . Die Boote werden sich von Meyers Werft
vom Dock ab in Bewegung segen ; sie fahren bis zum Rat
haus . Dort erfolgt die Markteröffnung von der Rathaus
treppe aus . Anschließend wird vor dem Rathaus öffentlicher
Tanz stattfinden , wobei besonders der Volkstanz gepflegt
werden wird . Die Arbeitsdienstmaiden werden sich ihre Tän
zer , denen sie etwas beibringen " fönnen , schon holen . Als
Abschluß des Abends gibt es dann ein Feuerwerk .

Trägst Du schon die Reichsparteitag -Plakette?

Unter dem hoheitsadler
Luftsportgefolgschaft L 1/381 .

Seute abend 8. 15 Uhr tvitt die Luftsportgefolgschaft beim S - Seine
Fabriziusstraße zum Appell an .

HI . , Marinegefolgschaft M 1/381 , Leer .
Heute , Freitagabend , tritt die Gefolgschaft um 8 Uhr beim Heim

in der Kirchstraße an . . Die 2. Bootsmannschaft bringt Turnzug mit ,
alle übrigen Wintflaggen und Tauwert . Der Betrag für den Monat
Auguft ist heute unbedingt mitzubringen .

HJ . , Gefolgschaft 1/381 .
Die Scharen 1 und 2 trefen am Freitag um 20 . 15 (8 % ) 1hr bein

S - Heim zum Dienst an . Die Schar 3 tritt mit Turnzeug um 19 . 45
( % vor 8 ) 11hr beim Gymnasium am .

SI . , Gefolgschaft 2/381 , Loga .
Heute abend frefen alle Sog . um 20 Uhr auf dem Schulhof zum

Dienst an .

BDM Leer , Loga , Heisfelde .
Am Sonntag , dem 22. 8. , ist Schwimmen für das BDM -Leistungs

Abzeichen . Antreten der Mädel morgens 9 Uhr bei der Badeanstalt
Für die beiden BDM - Gruppen in Leer ist bis zum 28 . 8. dienfifrek

In jedes Haub din „OIZ . ,



Ründblick über Ostfriesland
Aurich

otz . Tannenhausen . Unfall . Auf einer hiesigen Baustelle er¬

ignete fich am Donnerstagnachmittag ein Unglück . Zwei dort be¬

schäftigte Arbeitskräfte wurden durch den Einsturz des Gerüjtes

verlegt . Der eine Verlegte erlitt einen Armbruch und der andere

leichtere Verlegungen .

otz . Popens . Eesuch aus Amerika Ganz unerwartet

traf hier bei dem Bauern Jann Saathoff dessen Vetter , der

Farmer Jelsche Jürgens mit Frau und Tochter aus Amerika

ein . Jürgens wanderte im Jahre 1882 als 13jähriges Kind

mit seinem älteren Bruder Harm von Strackholt nach Jlli¬

nois aus . Dort lebte seine Tante Hempe Kruse , geb. Jürgens ,

die bereits 1860 nach Amerika verzog . 1889 war J . für kurze

Zeit hier und sieht jetzt noch 47jähriger Abwesenheit die Hei¬

mat wieder . ist mit seiner Familie am Donnerstag zu

einer Rundfahrt durch Deutschland und die europäischen

Hauptstädte abgereist und hofft , in München auf dem Reichs¬

parteitag den Führer zu sehen .

Emden
Vom Gasthausumbau .

Die Ausschachtung des ehemaligen Klosterkreuzganges mit den

dicht an dicht stehenden Särgen ist immer noch nicht beendet . Eämt¬

liche zu zweien übereinander stehenden Särge stehen in Ost -West¬

Richtung und sind alle von derselben Form , nämlich listenartig mit

plattem Deckel und Boden und am Kopfende etwas breiter .

Am Donnerstag morgen fand man in der unteren , also älteren

Gräberreihe ein Sfelett , bei dem aber keine Spur eines Sarges

vorhanden war . Stattdessen zeigten sich zum ersten Male Spuren

eines faft völlig vergangenen Gewandes . Es scheint sich nach den

Abdrücken im Klei um ein großes Wollgewebe mit Köperbindung

gehandelt zu haben . In der Gegend des Unterleibes lag eine Gür¬

telschnalle aus Bronze oder Messing . Sie besteht aus einem starten
einem beweglichen

Ring von 4,5 cm äußerem Durchmesser mit

Dorn . Der Fund ist insofern merkwürdig , als die Klosterinsaisen

( , ,Minnebroeders " Minderbrider " genant ) teine Süftgürtel ,

sondern Stride trugen .

Norden
25 Jahre im Dienst der ostfriesischen Rindviehzucht

otz . Heute , am 20 . August , tann der Stammbuchführer des

Vereins Ostfriesischer Stammviehzüchter , van Vlyten¬

Norden , ein gebürtiger Reiderländer , auf eine 25jährige er

folgreiche Tätigkeit im Dienst der ostfriesischen Rindviehzucht

zurückbliden . Gewig wird es unter den etwa 6500 Mitglie¬

dern des Vereins Ostfriesischer Stammviehzüchter nicht viele

geben , die den Jubilar während seiner langjährigen Ge¬

schäftsführung nicht kennenzulernen Gelegenheit hatten und

auch die Zahl der auswärtigen Züchter und Interessenten ,

die mit van Vlyten als dem verantwortlichen Staminbuch¬

führer in Berührung famen , ist nicht annähernd zu schäßen .

Im verflossenen Vierteljahrhundert kam der Verein Ost¬

friesischer Stammviehzüchter zu höchster Blüte und damit

wuchs naturgemäß auch der Aufgabenkreis des Stammbuch¬

Die 24 . 66 . -Standarte in Nürnberg

In wenigen Wochen nimmt der Reichsparteitag
1937 in Nürnberg seinen Anfang . Auch in diesen : Jahr

stellen die Nürnberger Tage an die SS ganz besondere An¬

forderungen . Nicht nur , daß Zehntausende von SS -Män¬

nern am Tag der SA und SS vor dem Führer zum großen

Appell aufmarschieren und am Vorbeimarsch teilnehmen , jone

dern auch in diesem Jahr erfordert der umfangreiche Ab¬

Sperr und Sicherungsdienst beim Führer und bei allen Ver¬

anstaltungen während des Reichsparteitages den ganz beson

deren Einsatz der SS . Die Absperr - SS ist in Stärfe von

25 000 Mann befohlen .

Im letzten Jahr nahmen die SS - Männer der 24. SS¬

Standarte am Aufmarsch teil . In diesem Jahr werden rund

400 SS - Mäner aus dem Bereich der Standarte ausschließ¬

lich für den SS - Absperrdienst eingesetzt. Innerhalb
des SS - Oberabschnittes Nordwest werden zwei Absperrstan¬

darten in Stärke von 2000 Mann aufgestellt , von denen eine

unter der Führung von SS - Obersturmbannführer Gcede

in Bremen , die zweite unter Führung von SS -Standarten¬
führer Schöne in Hamburg zusammengestellt werden . Füh¬

rer beider Standarten ist der Führer des SS -Abschnittes

XIV , SS - Standartenführer Scherner . Am 4. September

erfolgt von Bremen bzw. Hamburg der Abtransport nach

Nürnberg und bereits am Montag , dem 6. September , wer¬

den die SS - Männer zum ersten Absperrdienst eingesezt . Der

Rücktransport erfolgt am 14. September . Die Unterbringung

in Nürnberg ist in Schulen vorbereitet .

Da die SS -Männer des SS - Abschnittes XIV in diesem

Jahr ausschließlich für den Absperrdienst herangezogen wer¬

den , wird die Aufmarsch - SS von den übrigen Abschnitten

innerhalb des GS - Oberabschnittes Nordwest aufgestellt . Am

Aufmarich find seitens unserer 24, GS -Standarte lediglich
die Standarte Oldenburg " und die drei Sturmbannfahnen
mit den Kornetts und Begleitern beteiligt .

"

Uebernahme der Hilfskräfte bei Postagenturen als

Postbetriebsarbeiter .

Die Reichsbetriebsgemeinschaft Verkehr und öffentliche

Betriebe " teilt uns mit , daß der Reichspostminister eine An¬

ordnung getroffen hat , die die Uebernahme der Hilfskräfte

bei Postagenturen als Postbetriebsarbeiter vorfieht .

Die Verfügung besagt , daß alle mit vollem Leistungsmaß

beschäftigten Hilfskräfte , die auch senst den Richtlinien für

Einstellung von Arbeitern entsprechen , fofort als Postbe¬

triebsarbeiter in das unmittelbare Dienstver

hältnis zur Deutschen Reichspost übernommen werden

tönnen .

Die im Dienstverhältnis zum Postagenten zurückgelegte
Dienstzeit wird voll angerechnet , wenn sie mindestens vier¬

undzwanzig Stunden wöchentlich betragen hat . Damit rüden

diefe Voltsgenossen , die bisher gegen Pauschvergütung von

dem Postagenten beschäftigt wurden, in die Post -Gefolgschaft
ein . Sie haben Anteil an der Dienstordnung , erhalten festen

Lohn , Familienzuschläge . Treueprämien , Dienstalterzulagen ,

Urlaub und gegebenenfalls auch Unkündbarkeit , nach den Be¬

ftimmungen der Dienstordnung .

führers von Jahr zu Jahr , zumal die Mitgliederzahl um das

Fünffache anstieg .

Als anläßlich der Jubiläumsschau des VOSt . im Jahre

1933 der damals für uns zuständige Landesbauernführer von

Rheden dem Jubilar für seine der ostfriesischen Landwirt¬

schaft geleisteten Dienste die Silberne Medaille überreichte

und dabei ehrende Worte hoher Anerkennung fand , war dies

allen Stammviehzüchtern aus dem Herzen gesprochen .

Hinte . Rupelei . Das noch schulpflichtige Mädchen des Ein¬

wohners G. Utena - Osterhusen hatte Besorgungen erledigt und be¬

fand sich mit dem Fahrrad auf der Rückfahrt . In Hinte wurde das

kind von mehreren Jungen an der Lentstange festgehalten und

stürzte auf die Straße . Da das Kind starke Schmerzen hatte , ging

man mit ihm zum Arzt , der feststellte , daß es durch den Sturz einen

Beckenriß davongetragen hatte .

otz . Loppersum . Motorradun fall . Ein auswärtiger Mo¬

torradfahrer , der hier mit den Verkehrsverhältnissen nicht so recht

vertraut war , erlitt , als er die Kurve zum Bahnhof nehmen wollte ,

einen Unfall . Er fuhr mit seinem Kraftrad gegen einen Baum ,

wobei das Rad erheblich beschädigt wurde . Der Fahrer fam niit ge¬

ringfügigen Verlegungen davon .

Wittmund

otz . Ezzel . Einen schweren Unfall erlitt ein hiesiger

Einwohner in dem benachbarten Zetel . Er war im Begriff , einem

ihm entgegenkommenden Auto auszuweichen , als in diesem Augen¬

blick ein von entgegengesetter Seite kommender Motorradfahrer

ihn streifte und zu Boden schlug .

Bei der
otz . Marcardsmoor . Gefangener entwichen .

Außenarbeit entwich einem Aufseher ein Strafgefangener . Da nun

alle Polizeistellen sofort alarmiert wurden und alles umstellt wurde ,

berbarg der Gefangene sich hinter einem Busch . Hier wurde er

nach einigen Stunden wieder eingefangen .

otz . Neuharlingerfiel . Schiff festgeraten . Wie wir bereits

berichteten , überzog in der Nacht zum Montag ein starkes Sturmtief

unsere Küste . Das stürmische Wetter wurde einer Tjalt , welche niit

einer Ladung von 200 Tonnen Zement von Norddeich nach Epie¬

feroog unterwegs war , zum Verhängnis . Der Schiffer wollte seine

Tjalt in einen Nothafen steuern , um hier ruhigeres Wetter abzus

warten und versuchte den Neuharlingerfieler Hafen zu erreichen .

Da dem Schiffer mohl die örtlichen Fahrwasserverhältnisse nicht ge =

nügend bekannt waren , lief das Schiff furz vor der Hafeneinfahrt
östlich auf eine Schlickbank .

Für den 21 . August :
Sonnenaufgang 5. 19 Uhr

Sonnenuntergang 19 . 48 Uhr

..Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

•

19 . 04 UbeMondaufgang
Monduntergang 4. 43 Ube

Hochwasser

• 10 . 30 und 23 . 02 Uhr

• • 10 . 50 und 23 . 22 Uhr

Weftrhauderfehn

1. 23 und 13 . 34 Uhr
2. 13 und 14 . 24 Uhr
2. 47 und 14 . 58 Uhr

Papenburg , Schleuse 2. 52 und 15. 03 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Der Kleine am Mittwoch über der Nordsee liegende Hochdruckfeil ist

schnell von einem neuen Randtief abgebaut worden . Durch dieses ist

unsere Witterung , wenigstens für einige Stunden stärker als erwar

tet , beeinträchtigt worden . Beim Durchzug der Regenfront tam es

nämlich , im Wesergebiet um die Mittagsstunde , zu ziemlich ergiebi¬

gen Niederschlägen , die in Bremen 3 Liter auf den Quadratmeter

brachten . Danach trat aber schnell die erwartete Beruhigung ein , so

daß bei heiterem Himmel ein Temperaturanstieg auf 20 bis 22 Grad

beobachtet werden konnte . Der jetzt von Westen her einsehende Bora ,

stoß des Hochdruckgebietes wird zuerst noch mäßig warmes Wetter

bringen . Die Schauertätigkeit nimmt allmählich ab . Um das Wochens

ende ist überhaupt mit ruhigen und wärmerem Wetter zu rechnen .

Aussichten für den 21. August : Mäßige bis schwache über West rüd¬

drehende Winde , Frühnebel , dann woltig bis heiter , vorwiegend
trocken , wärmer .

Aussichten für den 22. August : Bei südlichen Winden trocken und

warm .
$764,0

Barometerstand am 20 . 8. , morgens 8 Uhr .

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 19,0 *
C + 12,0 °

Niedrigster
Gefallene Regenmengen in Millimetern

24

Mitgeteilt von B . Jokubl , Optiker , Leer .

Mitteilung für Seefahrer .

1,8

Deutschland . Nordsee . Ems . Leucht - Heultonne Hubertgat berlöscht

und eingezogen . Geogr . Lage : ungef . Br . 53 Grad 53 Min N . Lg .

6 Grad , 17 Min . D . . Angabe : Die Leuchtheultonne Hubertgat ist

berlöscht und vorübergehend eingezogen .

Pimpfe lernen am Kochherd

Um den Pimpfen die Möglichkeit zu geben , auf Fahrten

gute und bekömmliche Mahlzeiten zu tochen , verwirklichte

die NS -Frauenschaft in Crailsheim (Württemberg )

einen originellen Gedanken . Sie richtete regelmäßige Fahre

tentochkurse ein , in denen die Pimpfe volkswirtschaftlich rich

tig tochen lernen , so daß sie ihr Mahl später selbst sparsam

und nahrhaft zubereiten können . Mit großer Begeisterung

waren die Pimpfe in ihrem ersten Kursus als gelehrige Koch

schüler bei der Sache .

Speziallaufbahnen in der Kriegsmarine
Bon Kapitänleutnant ( M. A. E. ) Giese , Reichskriegsministerium

Nachfolgend sollen die eigentlichen Waffenunteroffizierlaufbahnen | halten der Mechaniker aus der Elektroindustrie und der Muschinens

in der Kriegsmarine behandelt werden . Hier kommen , ähnich wie

bei den Steuermannlaufbahnen , drei Möglichkeiten in Fruge . Es

sind dies die Oberfeuerwerkerlaufbahn , die Oberartilleriemechaniker¬
laufbahn und die Obertorpedomechanikerlaufbahn .

Aufgabe des Oberfeuerwerkers ist die Verwaltung der

Munition ( außer der für die Torpedo - und die Sperrwaffe ) , die Jn

standhaltung der Munitionsräume und Munitionstammen , das

Prüfen der Munition , Ueberwachen aller Arbeiten mit derselben und

schließlich die gesamte Bereithaltung und Verwaltung des Artillerie¬

und Schießgerätes . Die Laufbahn ergänzt sich aus Unteroffizier¬

anwärtern der Schiffsoberbootsmannslaufbahn . Sie beginnt mit

dem Feuerwerksmaaten . Auch die Oberfeuerlaufbahn kennt , wie alle

Laufbahnen in der Kriegsmarine , eine besondere Fahau 3 -

bildung . Sie besteht für Unteroffizieranwärter in einem 5 %

monatigen Lehrgang bei der Schiffsartillerieschule . Einen ähnlichen ,

allerdings hinsichtlich seiner Anforderungen entsprechend erweiterten

Siebenmonatigen Lehrgang müssen später die Oberfeldwebelanwärter
auf der gleichen Schule durchmachen .

Ist der Oberfeuerwerker in erster Linie für die Munition verant

wortlich, so der Oberartillerie mechaniter für die Ce¬

schize und Artillerieanlagen , insbesondere aber für die Feuerleit

anlagen , für die Verwaltung des Artilleriegerätes ( mit Ausnahme

des Munitionskammergerätes ), des Artilleriemechanikercaumes und

schließlich der Ersatzteillager . Einstellungen in diese Laufbahı er

folgen unmittelbar , und zwar kommen in Frage Soldaten , die sich

für diesen Beruf eignen , daneben aber auch Soldaten der Schiffs¬

oberbootsmanns - und Obermaschinistenlaufbahnen nach der für aue

Soldaten gültigen ersten militärischen Grundausbildung .

Im Gegensatz zu der Feuerwerkerlaufbahn , für die keine Vor¬

fenntnisse Bedingung sind , muß der Artilleriemechaniferanwärter
eine mindestens dreijährige abgeschlossene Lehrzeti als

Maschinenbauer , Maschinenbauschlosser , Maschinenschlosser , Schloffer .

Mechaniker oder Feinmechaniker nachweisen können . Daneben er¬

Einstellung ohne Arbeitsbuch strafbar
otz . Die Zahl der Arbeitslosen ist seit der Machtübernahme des

Nationalsozialismus auf ein solches Minimum gesunken , daß man

heute von einer Arbeitslosigkeit nicht mehr sprechen kann . Auf

vielen Gebieten herrscht sogar ein fühlbarer Mangel an geeigneten

Arbeitskräften , so auch in der Landwirtschaft , insbesonders jakt ,

wo die Erntearbeiten in vollem Gange find . Es ist in der lezten

Zeit vorgekommen , daß Arbeiter in landwirtschaftlichen Betrieben

sehr oft ihre Arbeitsstelle ohne Einhaltung der vertraglichen Frün¬
igungsfrist gelöst haben , um dadurch höhere Löhne zu erzwingen .

Das ist natürlich ein Zustand , der auf die Deuer nicht tragbar ist .

Der Reichstreuhänder der Arbeit für das Wirtschaftsgebiet Südwest

sieht sich daher veranlaßt , die Unternehmer in landwirtschaftlichen

Betrieben nochmals an die 7. Anordnung zur Durchführung des

Vierfahresplanes über die Verhinderung rechtswidriger Lösungen
Da

von Arbeitsverhältnissen vom Dezember 1936 zu erinneen .

nach haben diese das Recht , in solchen Fällen das Arbeitsbuch zu¬

rückzubehalten .

Bekanntlich handelt es sich in der Landwirtschaft zumeist um Ar¬

beitsverhältnisse, die für einen längeren Zeitraum abgeschlossen
find . Es können also hieraus für den vertragsbrüchigen Ge¬

folgschaftsangehörigen erhebliche Nachteile entstehen , denn der Ar¬

beiter kann nur im Befiße eines Arbeitsbuches eingestellt werden .

Wer ohne das Arbeitsbuch einen Arbeiter beschäftigt oder wer sich

als Arbeiter ohne Arbeitsbuch beschäftigen fäßt , wird mit Geldstrafe

oder mit Haft bestraft . Die Reichstreuhänder meisen darauf hin ,

daß im Hinblick auf die Bedeutung, die einem geregelten Arbeits¬
einsatz gerade in der Landwirtschaft im Rahmen der Durchführung

des Vierjahresplanes zukommt , unbedingt notwendig ist, daß die

Einhaltung der einschlägigien Vorschriften von den in Frage fom¬

menden Behörden und Gliederungen der Partei genauestens über¬

wacht und jeder Verstoß zur Meldung gebracht wird. Ebenso ist
es nötig , daß die betroffenen Betriebsführer jeden Vertragsbruch

dem Bürgermeisteramt und dem zuständigen Arbeitsamt sofort mit¬

teilen , damit unverzüglich die entsprechenden Maßnahmen ergriffen

werden können .

bauer bei gleicher Eignung den Vorzug . Die Forderung dieser Vor

tenntnisse wird ohne weiteres verständlich , wenn man bedenkt , wele

überragende Bedeutung heute der Elektrotechnik an Bord unfere .

Schiffe und bel der Handhabung der gesamten modernen Waffene

technik zulommt . Wir stehen nicht umsonst im Zeitalter der Elek

trizität und der ihr verwandten Gebiete . Ihr Einfluß auf die neu

zeitliche Waffentechnik ist zu bestimmend , als daß jemand , deffen

Beruf in dieses Gebiet schlägt , heute ohne genaueste Borkenntnise

hierbei auszukommen vermöchte . Die Fachausbildung für diese

Laufbahn währt sechs Monate . / Die Unteroffizieranwärter müssen

daneben weitere neun Monate , die Oberfeldwebelanwärter weitere

zehn Monate einen für sie vorgesehenen Lehrgang bei der Schiffs

artillerieschule durchmachen , der sie technisch wie praktisch auf ihrem

Spezialgebiet weiterbildet .

Die letzte der heute zu besprechenden drei Waffenlaufbahnen if

die des Obertorpedomechanikers . Ihr Name deutet schon

ihren späteren Zwed an Das Instandhalten der Torpedcwatse und

der mit der Torpedowaffe verbundenen elektrischen , mechanischen

und optischen Anlagen , der Torpedomution , der Torpedoluftpume

pen und Nebelanlagen und endlich die Verwaltung des Torpedos

abschnittes an Bord sind ihr eigentliches Arbeitsgebiet Auch . diese

Laufbahn ergänzt sich wie die des Artilleriemechanikers aus unmit

telbar für die Laufbahn eingestellten Soldaten oder auch aus Col

daten der Schiffsoberbootsmanns - und Obermaschinistenlaufbahn
nach der ersten militärischen Grundausbildung . Auch für sie ist eine

abgeschlossene dreijährige Lehrzeit als Maschinenbauer , Maschinen

bauschüler , Maschinenschlosser , Schlosser , Mechaniker , Feinmechant
fer und Elektrotechniker Vorbedingung für die Zulaffung . Die Fach
ausbildung , die den Anwärtern , der Unteroffizieranwärtern und

Oberfeldwebelanwärtern in besonderen Lehrgängen zuteil wird , ist

zeitliche wie bei den Anmärtern der Oberartilleriemechanikerlauf¬
bahn , nur spielt fie fich nicht auf der Schiffsartillerieschule , sondern

auf der Torpedoschule ab .

Letzte Schiffsmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 18. 8 . : Aalfe , Wiemers ; W. B. 5, Meher

hoff ; W. B. 4 , Nee ; Rhenania 52 , Ruffler ; Jümme , Mouson ; ,

Antine , Schulna ; 19 . 8 . : Fenna , Hartmann ; Kosmos , Kölper ;

2 Gebr . , Möhlmann ; Imperator , Regel ; Gerhard , Boll ; Sturms

vogel , Badewien ; Maria , Schliep ; D. - Ug. Leda , Meyer ; abgefahrene

Schiffe : 18 8. : Charlotte , Rostam ; Maria , Grüßing ; Netty , Greft ;

Jümme , Mouson ; Hermine , Hensmann ; Hermann , Rauert ; Hanna ,

v . d Bütten : Johann , Raß ; 19. 8. : D Dollart , Oltmanns ; Vios

v . d Tunt ; Dra el Labora , Windels ; Aalke , Wiemers ;

Schulna ; Fenna , Hartmann .

Papenburger Hafenverkehr .

Antine

18. 8 . : Helene , Middendorf , von Leer ;
Angekommene Schiffe :

Grete , Nee , von Coliborg : Grete , Wendt , von Soltborg ; Hoffnung ,

Brand , von Weener ; Wendeline , Freymuth , von Weener ; Neptun ,

Brand , von Dißum ; 19. 8. : Josefine , Kaltwasser , von Softborg :

Margarethe , Jungebloed , von Halte ; Tette , Boßtuhl , von Mart ;

Hoffnung , Buß , von Dibum ; Heimat , Kapfermann , von Leer ; Tekla ,

Kruse , von Weener ; Christine , Hillebrand , von Weener : Christiane

Wessels , von Halte ; Hanna , v . d . Pütten , von Emden ; Elisabeth ,

Albers , von Jemgum ; Anna , Heyen , von Bingum ; Elisabeth , Lüb

ben , von Braunschweig ; Maria , Abels , von Köln ; abgefahrene Schiffe :

19. 8. : Concordia , v . d . Pütten , nach Dibum : Margarethe , Kohnen ,

nach Dikum ; Margarethe , Boltjes , nach Dibum .

Zweiggeschäftsfielle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. VII . 1937 : Hauptausgabe 24 041 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

burch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet . ) Zur Zeit ist Ant¬

zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

der Seimat " gültig . Nachlaßſtaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " , B für die Hauptausgabe .
Aus der

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Beis

Lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrud : D. H. Bopfs & Sohn ,

G. m . b . H. , Leer .



Heerschau der Sportler !
Sonnabend , 21 . Auguft : Lampionfahrt auf dem Hafen .

Sonntag , 22 . Auguft : 8 Uhr Schießen , Schüßengarten .
10 Uhr Schwimmen Städt . Badebanst . , Tennis Julianenpark .

14 Uhr Umzug zum Dff . Sportplatz . Weihe der DRL -Fahnen .
Sportliche Uebungen , Korbball , Handball , Staffelläufe .

17 Uhe : Sußball Oldenburg - Leer

Muftzug der Standarte 3 Leer und der Gpielmannszug auf dem Sportplak . . und abends im Zivoli " : Sportlerball

Kleine Eintrittspreise ! Festabzeichen gültig für alle Veranstaltungen einschl . Festball 50 Pfg . Eintritt zum Sportplatz : 30 Pfg . Ortsgruppe Leer (Großkreis ) des DRL .

Betr . Jümme - Deichacht.
Zur Hebung eines Deichachts
beitrages für die Jümme
Deichacht (vormals Nortmoorer

Deichacht ) von 1. 50 RM . für den
Hektar deichpflichtigen Landes
steht Termin an auf

Dienstag , den 24. August ds. Is . ,
nachmittags von 1 bis 4 Uhr ,

im Möhlmannschen Gasthofe
zu Nortmoor .

Pünktliche Einzahlung wird
erwartet .

Holtland , den 18. August 1937 .

Der Deichrichter , A. Immega .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am Sonnabend ,
dem 21 . ds . Mts . , 15 Uhr , in Leer ,
Sentral - Hotel

12 Paar Herrenschuhe , 1 Bü
fett , 1 Kredenz , 1 Standuhr ,
1 Schreibtisch .

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Zu verkaufen

Quantum leere .

Heringstonnen abzugeben.

Lernt Deutsche Kurzschrift!
Anmeldungen zu den neuen Anfänger -Lehrgängen

werden nur am Montag , 23 . August 1937 , abends 8 Uhr ,

in der Berufsschule , Königstraße (Eingang Marktseite )

entgegengenommen . Teilnehmergebühr RM . 8 . ¬

,,Häuser der Kurzschrift "

Gemeinsames Unterrichtswerk der Deutschen Arbeits¬

front und der Deutschen Stenografenschaft , Leer

Stellen -Angebote

Sauberes

junges Mädchen
bis 18 Jahre , auf sofort gesucht .

Schlachterei Graventein ,
Leer , Wilhelmstraße 106 .

Tüchtigen

Hermann Brettschneider, Möbeltischler
Leer , Heisfelderstraße 40 .

Ein sehr gut erhaltener

Kinder - Sportwagen
billig zu verkaufen .

Heisfelde , Parallelweg 11 .

Einen schweren , Oldenburger

Ballach
hat zu verkaufen
Ede Timmer , Güd - Georgsfehn .

NB . Ein neues , zinkenes Jauche
faß (500 Ltr . Inhalt ) sowie eine

gebrauchte Jauchepumpe hat

abzugeben . D. O .

Zu verkaufen ein

Fuchs-Hengst-Füllen
( Hannoveraner ) .

Klaas Steenblock , Logabirum .

3 hochtragende

Rinder
zu verkaufen .

W . Ulbertus , Veenhusen .

Zu vermieten

Zu vermieten eine

2 - Zimmer Wohnung.A

Leer , Plytenbergstraße 11 .

2 Zimmer
zu vermieten .

Heisfelde , logaerweg 4 .

stellt ein

B . Boumann ,
Leer , Bergmannstraße 44 .

Auf sofort oder 1. Sept . ein

fräftiger Beifahrer
für Bulldogge gesucht .
R . Abbas , Jemgumerfähre .

Melker
für 12 Kühe und entsprechendes
Jungvieh bei gutem Lohn zum

1. Sept . oder später gesucht .

E. Schlumbohm , Bauer ,

Ehlbeck , Kr . Lüneburg .

21.

Aug .

Empfehle

Vermischtes

Papenburg -Untenende

Kleinviehmarkt
(Schweine , Ferkel ,
Ziegen , Schafe ,
Kälber , Lämmer )

Rübsamen , Spörgel , Gras

und Kleesamen sowie

Kuheuterfett , 1/2 kg 1 RM .

H. Koch , Jheringsfehn

Eine kleineAnzeige
in der OT8 . bat stets großen

Erfolg .

Gottesdienst - Ordnungen

Leer .
Sonntag , den 22 . August 1937 .

Lutherkirche . Dorm . 8 Uhr : P Knoche . Dorm . 10 Uhr : S Oberdieck .

Dorm . 11. 20 Uhr : Kindergottesdienst . Dorm . 11. 20 Uhr :

Katechese für Knaben .

Donnerstag abend 8 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim .
P Knoche .

Christuskirche . Dorm . 10 Uhr : P Knoche . Vorm . 11. 15 Uhr :

Kindergottesdienst .

ns

Geme

kraft

nicholchaft

durch

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . , , Kraft
durch Freude "
Amt für Reifen , Wandern

und Urlaub . Kreis Leer . .

In Südgeorgsfehn
Saterdag , 21 . Auguft
van abends 8 Uler off

Groote Dörpabend

Konzert

mit Dans

Göndag , 22 . August
van 4 hen toe 7 Uer

un darna van 8 Uer off
Dans

Musik un Dans un de heele Rummel
is in ' t Telt up de Festplaat , stuuf bi

Saathoff lien Wertskup . Dor is ok
' n Mallmölen un ' n heel bült Buden .

Wat ' t föst ? Saterdag : 50 Penning . Söndag :
75 Penning . För beiden Dagen 1 Rieksmark .

ZENTRAL - LICHT
Freitag , Sonnabend 8. 30 Uhr Sonntag ab 5. 30 Uhr

Montag 8. 30 Uhr .

Gustav Fröhlich, Gustav Gründgens
in dem
Carl Fröhlich - Tonfilm

Brand inder Oper
mit Alexa Engström , Harmila Noweten , dem Orchester der

Städtischen Oper Berlin und dem Chor der Staatsoper Berlin .

Segelflüge in Rossitten Wintersport mit Hindernissen
Fox tönende Wochenschau

Flaschenbier

Erfrischungsgetränke
wie Sauerbrunnen , Citronensprudel , Coca - Cola von

Reformierte Kirche. 8Uhr: P Buurman , 10 Uhr : Hilfsdrediger Ad . Gropengiefer Nachf .
11 . 15 Uhr :

Konfirmanden - Unterricht der 13 - jährigen :

Montag , 3 Uhr : P Buurman ; Donnerstag , 3 Uhr : P Westermann .

Leer , Ostersteg 9

Loga. Lutherische Kirche. 10 Uhr: Vormittags= Gottesdienst. Berüdüchtigtbeim Einkauf die Inserenten der923 .
Pastor i . R. Smidt , Leer .

Hotel , , Rheiderländer Hof

Sonntag: Tanz
Es ladet hierzu freundlichst ein Wilhelm Schäfer

Appell

Soldatenbund Leer

Kameradschaft I (Reichstreubund ) und II

am Sonnabend abend , 8 . 30 Uhr , im Bahn =
hofshotel , betr .

Zusammenlegung beider Kameradschaften
Der Kameradschaftsführer .

Kolob-LäuferZigarren
gute kräftige Ware

von 6 Pfg , an

nur richtig und gut abgelagerte
56 , 67 , 90 , 100 , 120 , 150 , 200 cm . Sorten im Fachgeschält

Kokos -Teppiche u . Matten Joh . Wessels , Leer .

C. F. Reuter Söhne ,Leer

Heute und morgen e
ab 3 1hr die leckeren
Fettbückinge , Makrelen ulw .

Fifchhalle W . Klock , am Bahnhof

Commexprofen
verschwinden durch
Frucht ' s

Schwanenweiß
Die Haut reinigt , belebt u. erfrischt
Schönheitswasser Aphrodite

Kreuz - Drog . Aits , Adolf - Hitlerstr . 20
Germ . - Drog . Lorenzen ,Hindenbgst . 10
Drog . Herm . Drost ,Hindenburgstr . 26
Drog . z . Upstalsboom , Adolf -Hitlerstr .

Diese Woche prima fettes

Rindfleisch
empfiehlt

H. Harms , Shrhove.
Schlachtermeister

Schnittfeste

Tel . 2469 / Brunnenstraße 11 .

Einmachetöpfe
kaufen Sie preiswert bei

J . G. Ukena , Heisfelde

RCL
Ruder -Club Leer

e . V. , Leer

Antreten Jämtl .
Mitglieder zum
Umzug am

Sonntag , 22. 8. ,,
Tag der Leibesübungen um

13 . 30 Uhr in der Onno Kloppfte

Schüßen¬

berein Leer

Monats¬

Versammlung
am Freitag , dem 20. August ,
20 . 30 Uhr , im Schüßengarten .

Wegen der Wichtigkeit der
Tagesordnung ist das Erscheinen
fämtlicher Mitglieder dringend er
forderlich . Der Vereinsführer .

Tomaten Luthertirche.
500 Gramm 12 Pfennig .

Gebr . Kessener , Leer

WO

Lebensmittel .

werden Tiere und

Beginn des Kindergottesdien
Jtes am Sonntag , 22 . August .

Trauerfachen
innerhalb

VögelzumAusstopien farbt 4 Stunden
angenommen

Im Spezialgeschäft

Julius Müller , Leer

24

Färberei Alting
LEER

Leer , den 19 . August 1937 .

Heute vormittag entschlief plötzlich mein innigst¬

geliebter Mann , der treusorgende Vater meiner Kinder ,

mein lieber Sohn , Schwiegersohn , Bruder , Schwager

und Onkel

Martin Hemmen
im Alter von 38 Jahren .

Im Namen aller Angehörigen :

Frau Andrea Hemmen

geb . Hagedorn .

Die Beerdigung findet am Montag , dem 23. August ,

nachmittags 3 Uhr , von der Friedhofskapelle aus statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Achtung ! Mittwoch, den 25, August 1937 in Leer im „Tivoli Achtung !

der Tiroler Holzhackerbuben
( mit anschließendem Tanz )

Eigene Ländler- Kapelle Stimmung : GaudiGroßer bunterAbend Humor

Anfang 9 Uhr , Kassenöffnung u . Konzertanfang 8 Uhr . Eintrittspreis 1. - RM

Vorverkauf im Zigarren Geschäft Ernst Schmidt 80 Pfennig

ري
عما

م



Schiffsbewegungen
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Bremen 18. 8. Neuyork .

Franken 18. 8. Perim passiert nach Penang . Savel 19 . 8 .

Hamburg . Inn 19. 8. Rotterdam . Lippe 19. 8. Sydney . Neckar

16. 8. Singapore nach Belawan . Orotava 18. 8. Finisterre pass .

nach Antwerpen . Saar 16. 8. Vera Cruz nach Havanna . Scharn¬
horst 18. 8. Genua . Trave 18. 8. Tsingtau nach Dairen .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „Sansa " , Bremen .

Altenfels 18. 8. Antwerpen nach Rangoon . Birkenfels 18. 8.

Rangoon . Ehrenfels 18. 8. von Port Said . Lindenfels 19. 8 .

von Calicut . Rauenfels 17 . 8. von Bunder Abbas . Reichen¬
fels 18 . 8. Perim passiert . Schönfels 17 . 8. von Port Said .

Trifels 18 . 8. von Suez . Wartenfels 18. 8. Neuyork . Wolfs =

burg 18 . 8. Karachi nach Kalkutta .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Apollo

18. 8. Antwerpen nach Lissabon . Ariadne 18. 8. Stettin nach

dem Rhein . Bacchus 18 . 8. Rotterdam nach Köln . Delia 16 . 8 .

Bergen . Diana 19. 8. Köln . Egeria 19. 8. Rotterdam .

Euler 19. 8. Antwerpen . Feronia 18. 8. Gefle . Fortuna 19. 8 .

Hamburg . Gauß 18 . 8. Pasajes . Helios 19. 8. Lissabon nach

Antwerpen . Hercules 18. 8. Sevilla . Iris 19. 8. Lobith pass .

nach Rotterdam . Jupiter 19. 8. Brunsbüttel pass . nach Elbing .

Kronos 19. 8. Antwerpen . Latona 18. 8. Danzig . Leander

18 . 8. Oporto . Leda 18 . 8. Rotterdam nach Bremen . Nereus

19. 8. Köln nach Rotterdam . Niobe 18. 8. Hamburg nach dem

Rhein . Pallas 19. 8. Kopenhagen . Perseus 19. 8. Elbing nach

dem Rhein . Phaedra 18. 8. Danzig nach Riga . Pluto 18. 8.

Huelva nach Bremen . Pollur 18 . 8. Stettin nach dem Rhein .

Stella 18 . 8. Lübeck nach Stettin . Themis 19. 8. Rotterdam .

Venus 18. 8. Königsberg nach dem Rhein . Vesta 19. 8. Lissa¬

bon . Victoria 19 . 8. Stettin .
Adler

Argo Reederei Richard Adler und Co . , Bremen .

19. 8. London . Albatroß 18 . 8. Hamburg nach Hull . Bussard

18 . 8. Riga nach Memel . Falfe 18 . 8. Bordeaux nach Le

Havre . Fint 18. 8. Rotterdam nach Kopenhagen . Ganter

19 . 8. Rotfa nach Bremen . Jbis 18 . 8. Kopenhagen nach

Bremen . Lumme 19 . 8. Rotterdam . Meise 18. 8. Boston nach

Hamburg . Möwe 19. 8. Hull . Orlanda 19. 8. Raumo nach

Bremen . Ostara 19. 8. Toppila .

Schwalbe 18 . 8. London nach Bremen .

Hamburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts Gesellschaft .

Cap Arcona 20. 8. von Lissabon nach Plymouth. General Ar¬
tigas 20 . 8. von Buenos Aires . Madrid 20 . 8. in Lissabon . La

Coruna 19. 8. von Lissabon nach Brasilien und dem La Plata .

Buenos Aires 19 . 8. in Santos . Buenos Aires 19 . S. St . Vin

cent pass . Holstein 20 . 8. in Santos . Ludwigshafen 19 . 8. von

Antwerpen nach Mittel -Brasilien . Maceio 19. 8. Ouessant pass .

Montevideo 19. 8. von Rio Grande nach Sao Francisco do Sul .

Santa Fé 19. 8. von Santa Fé nach Fray Bentos . Taunus

15. 8. Fernando Noronha pass . Tenerife 19. 8. in Santos . Monte

Rosa 20 . 8. in Olden . Monte Olivia 20 . 8. vor Gudvangen .

Deutsche Afrika -Linien . Wangoni 19. 8. ab Funchal . Wa¬

fama 18 . 8. ab Antwerpen . Ledaal 17 . 8. Ouessant pass . Tü¬

bingen 19. 8. an Walfischbai . Ussukuma 20. 8. ab Port Said .

Pretoria 18 . 8. ab Southampton . Njassa 18 . 8. ab Genua .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Arkadia 19 . 8. in Thessa =

Ioniti . Arta 19. 8. Ouessant pass . Athen 19. 8. von Nordenham

nach Tivat . Cavalla 19. 8. in Gemlik . Delos 18 . 8. Gibraltar .

pass . Heraklea 19 . 8. in Derindje . Kythera 19. 8. son Thessa =

loniki nach Istanbul . Macedonia 19 . 8. in Alexandrien . Ma¬

nissa 19 . 8. von Bremen nach Antwerpen . Gamos 19 . 8. von

Gravosa nach Ancona . Smyrna 19 . 8. Gibraltar pass . Sofia

19. 8. von Konstanza nach Candia . Sparta 19. 8. von Malta

nach Piräus .

Olub Gaň und Provinz
Hagenbed wird in Erdteile gegliedert

Die gewaltigen Um- und Erweiterungsbauten in Hagenbecks

Tierpark in Stellingen , mit denen vor einigen Wochen

begonnen worden ist und die das weltberühmte Unternehmen

im Laufe der nächsten Jahre nach Erdteilen gliedern werden ,

haben im ersten Teil , ,Asien " , der auf der östlichen Seite des

Parks liegt , das Elefanten -Freigehege entstehen lassen . Im

Vordergrund des Geheges liegt der Auslauf für die Dick¬

häuter , die durch einen breiten Graben am Ausbrechen ge¬

hindert werden . An der Westseite ist ein Plansch - und

Schwimmbecken gebaut werden . All die vielen Erfahrungen ,

die man im Laufe der vielen Jahre sammeln konnte , kommen

den Tieren jetzt zustatten . Nach der Südseite des Hauses , also

der Sonnenseite zugewendet , liegen breite Fenster , damit die

Elefanten auch im Herbst und Winter , wenn sie sich im Stall

aufhalten , Sonne haben . Die Nordseite ist felsenartig ver¬

fleidet . Felsen und Dach erhalten später eine Grünanlage ,

damit der Beschauer nicht durch die im Hintergrund liegende

Großstadt abgelenkt wird . Neben dieser Elefanten - Freianlage ,

die in der nächsten Woche von zwölf Dickhäutern bezogen wird ,

wird jetzt auch ein Gelände für Nashörner hergerichtet , das

im Herbst fertig sein soll . Auch der Zeitpunkt zum Aufbau

der indischen Dschungel für Tiger ist nicht mehr fern . Da der

S. C. Horn, Hamburg. Heinz Horn 20. 8. von Kotka nach Tiger das Wasser liebt und ein ausgezeichneter Schwimmer ist,
Hamburg .

-

Wesermünder Fischdampferbewegungen

Am Markt gewesene Dampfer , Wesermünde -Bremerhaven ,

19. 8. Vom Heringsfang : Eifel , Sophie Busse , Taunus , Dort¬

mund , Helmi Söhle , Antares , Schwalbe , Jeverland , Johann

Stadtlander , Hochkamp , Andreas Wolff , Ernst Gröschel , Delmen
horst , Zieten , Seefahrt . Von der Bäreninsel : Spreeufer ,

Uranus . In See gegangene Dampfer , 18. 8. Auf Serings :

fang : Westerland , Haltenbank , Falkland , Else Kunkel , Frideri¬

cus Rex ; nach Island : Wilhelm und Marie , Arctur , Ludwig ,

Sonne ; nach der Bäreninsel : Sylt , Dr. Adolf Spilker ; 19 . 8 .

Auf Heringsfang : Adolf Hitler , Nordenham ; 20. 8. auf Herings¬
Am Markt ange =

fang : Dortmund , Hochkamp , Delmenhorst .
Phönig 19 . 8. Hamburg .

kündigt für den 20. 8 . : Vom Heringsfang : Günther , München ,

Altona , Direktor Schwarz , John Mahn , Main , August Bösch ,

Ostar Neynaber , Spica , Franz Dantworth , Schütting ; von

Island : Seydlig ; von der Bäreninsel : Adolf Vinnen , Helgo¬
land .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Heddernheim 19. 8 .

Bremen . Kelkheim 18 . 8. Newcastle o . Tyne p . Eschersheim

19 . 8. von Wilhelmshaven .

F . A . Vinnen und Co . , Bremen . Werner Vinnen 19 . 8 .

von West Hartlepol . Christel Vinnen 19. 8. von West Hartle =

pool . Carl Vinnen 19 . 8. Gent .

Waried Tankschiff Rhederei , Hamburg . F . H. Bedford ir .

18 . 8. Coryton nach Aruba . Senator 18 . 8. Königsberg nach

Hamburg . Orville Harden 1. 9. Le Havre fällig . Calliope

17. 8. Rio de Janeiro . Esso Bolivar 18 . 8. Neuyork . Oder

19 . 8. Rendsburg .

Hamburg -Amerika -Linie . Deutschland 20. 8. in Cuxhaven .

Lübed 19. 8. an Antwerpen . Vancouver 18 . 8. an San Fran

zisto . Portland 19. 8. an Seattle . Oakland 27. 8. in Port Li¬

mon . Cordillera 19. 8. an Curacao . Phrygia 19. 8. ab Port

Limon nach Amsterdam . Halle 19. 8. ab Durban . Heidelberg

20. 8. an Tjilatjap . Magdeburg 19. 8. ab Fremantle . Preußen

19 . 8. an Rotterdam . Tirpiz 18 . 8. an Robe . Neumarkt 18 . S.

an Suez . Kulmerland 17 . 8. an Hongkong . Ruhr 18. 8. Gibral¬

tar pass . nach Port Said . Aldington Court 18. 8. Aden pass .

nach Port Said . Milwaukee 19 . 8. an Kopenhagen .

-

Cughavener Fischdampferbewegungen vom 19. /20 . August

Von See : Fd . Crefeld , Carl Röver , Julius Fock , Gisela ,

Preußen , Koblenz , Insum , Ernst Flohr , Oldenburg , C. P. An¬

dersen , Pickhuben, Stubbenhut , August Wriedt , Senator Holt¬

husen , Senator Refardt . Nach See : Fd . Hai , Marie ,

Neptun , Gustav Körner , Langenberg , Teutonia , Elbe , Rother
Baum , Eppendorf , Niedersachsen , Adolf Hitler , Nordenham ,

Rigebüttel , Döse , Hessen , Cranz .

Marktberichte

Auricher Wochenmarkt vom 20 . August

otz . Der gestern hier abgehaltene Wochenmarkt war gut

beschickt . Der Auftrieb betrug 210 Schweine und Ferkel . Der

Handel war gut mit kleinem Ueberstand . Es bedangen Läu¬

ferschweine je 500 Gramm 36 - 42 Pfg ., 4 - 6 Wochen alte Fer¬

fel 4 - 6 RM . Einzelne Tiere wurden über Notiz bezahlt .

erhält diese Anlage ebenfalls ein Schwimmbecken . In den

nächsten Tagen soll die alte Dressurschule niedergerissen und

und größer auf der früheren Straußenfarm aufgebaut werden .

Die gesamte Umbildung des Stellinger Tierparks nach Erd¬

teilen wird sich auf mehrere Jahre erstrecken . Mit der Fertig =

stellung des ersten Erdteils Asien wird bis zum Frühjahr 1938

gerechnet .
Todessturz aus dem Fenster

aus
Die 47jährige Henrietten -Schwester Marie Rabeler

Soltau , die seit vielen Jahren als Pflegerin in Dissen

tätig war , stürzte aus einem etwa zwölf Meter hoch gelegenen

Fenster in die Tiefe und blieb auf dem Hofe mit zerschmetter

ten Gliedern liegen . Die Verunglückte wurde sofort einem

Krankenhaus zugeführt , wo sie jedoch den erlittenen schweren

Verlegungen bald erlag .

Kampf mit Affen

Zigeunerinnen besuchten die Stadt Otterndorf ( Kreis

Hadeln ) und ließen auf der Straße von mehreren kleinen

Affen allerhand Kunststücke vorführen . Es sammelten sich

viele Kinder an . Plötzlich stürzten sich zwei Affen auf die

Kinder und verlegten mehrere durch Bisse an den Beinen . Die

Rinder gingen mit Knüppeln gegen die Affen vor , bis schließ

lich Affen und Zigeunerinnen die Stadt fluchtartig verließen .

Amtliche Berliner Butternotierungen vom 20. August

Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger

und Großhandel . Preise in Reichsmart per Pfund , Fracht und

Gebinde zu Lasten des Käufers . Deutsche Markenbutter 1,30

Reichsmart , Deutsche feine Molkereibutter 1,24 , Deutsche

Molkereibutter 1,23 , Deutsche Landbutter 1,18 , Deutsche Koch¬

butter 1,10 Reichsmark .

Willenskraft und Ausdauer

führen zum Ziel

www

MA

Wie beim Sport , so auch im täglichen Leben !

Spart bei den öffentlichen

mündelsicheren Sparkassen !



Sportdienst der „ OT3 . "
Endspiel um die Stadtmeisterschaft

Auf dem Bronsplay in Emden wird das Endspiel um die
Stadtmeisterschaft zwischen dem VfB . Stern und dem Emder
Turnverein ausgetragen . Während die Turner sich durch Frei¬
los für das Endspiel qualifizierten , siegte Stern im Zwischen¬
rundenspiel über SuS . und kam so ins Endspiel . Stern zeigte
im letzten Spiel sehr gute Leistungen und muß auch für das
Endspiel als Favorit bezeichnet werden .

In Wilhelmshaven werden ebenfalls augenblicklich
die Spiele um die Stadtmeisterschaft ausgetragen .
ersten Spiele brachten folgende Ergebnisse :

VfL . Frischauf-

Die

3 : 0 ( 1 : 0 )
Wilhelmshavener SV . BV . Wilhelmshaven 13 : 1 ( 7 : 1)
Frisia Wilhelmshaven Adler Wilhelmshaven 1 :3 ( 1 : 1 ) .

Adler hatte das Freilos gezogen und steht somit als End¬
spielgegner bereits fest . Das Zwischenrundenspiel bestreiten
am kommenden Sonntag VfL . und der Wilhelmshavener SV .

Gauliga -Aufstiegsspiele
ASB . Blumenthal - Hildesheim 06. Göttingen 05 - Linden 07

Im Kampf um den Aufstieg zur Gauliga Niedersachsens
stehen am Sonntag wieder zwei Begegnungen auf der Tages¬
ordnung . Die Blumenthaler , die bekanntlich am letzten Sonntag
Linden 07 zu besiegen verstanden , müssen die Reise nach Han¬
nover antreten , um sich in dem Lindener Stadion Hildesheim
06 zu stellen . Sollte nochmals ein Sieg unseres Bremer Ver¬
treters herauskommen , ist das Gauliga - Paradies in greifbarer
Nähe . Jezt heißt es für die Blumenthaler : Zähne zusammen¬
beißen ! ! Das zweite Treffen steigt in Hildesheim , wo sich
Göttingen 05 und Linden 07 auseinanderzusehen haben . Am
29. August fällt dann endgültig die Entscheidung zwischen
Blumenthal und Göttingen 05 in Hannover sowie Hildesheim
06 und Linden 07 in Braunschweig . Am letzten Augustsonntag
um 18 Uhr wissen wir also Bescheid , wer die Meisterschafts¬
spiele in der nächsten Saison in Niedersachsens Gauliga aus =
tragen darf .

SV . Werder · SV . Waldhof Mannheim

Nach dem Fortgang des bewährten Walter Hollstein , der
bekanntlich einer ehrenvollen Berufung als Reichsbund -Sport¬
lehrer folgte , hat der SV . Werder ab 1. August in Erich
Stindl den neuen Sportlehrer berufen . Sportlehrer Stindl
trainierte in der vergangenen Saison die Borussen in Harburg ;
ihm kommen besonders seine Kenntnisse über die niedersächsi¬
schen Mannschaften zugute . Stindl brachte vordem in zwei¬
jähriger Arbeit die bekannte Elf Wormatia Worms , die zu
den härtesten Mannschaften im Süden zählt , zur Gaumeister¬
schaft ! Nach dem weniger erfreulichen Auftakt unseres
Niedersachsenmeisters am letzten Sonntag in Osnabrück gegen
VfL . . weist Werders Spielkalender folgende Abschlüsse für die
kommenden Sonntage auf : 22. August gegen SV . Waldhof
Mannheim in Bremen , 29 . August : Tschammer - Pokal -Spiel und
5. September gegen Holstein Kiel in Bremen .

Nun zu der Begegnung am Sonntag um 16 Uhr in der
Bremer Kampfbahn . Der Sportverein Waldhof Mannheim
ist badischer Fußballmeister 1935/36/37 . Seine letzten Meister¬
schaftsergebnisse waren wie folgt : Gegen VfR . Mannheim 7 :4 ,
gegen VfL . Mannheim Neckarau 8 : 1 und gegen FC . Freiburg

6 : 0 . In den letzten Tschammer - Pokal - Spielen erzielte der Baden¬
meister folgende Ergebnisse : gegen Polizeisportverein Chemnit
1 : 0 und gegen Fortuna Düsseldorf sogar 3 :0 . Nur gegen den
damaligen Deutschen Fußballmeister 1. FC . Nürnberg mußten
die Mannheimer eine knappe 0 : 1 -Niederlage einstecken . In

tracht Frankfurt 8 :3 Tore , während die beiden weiteren Spiele
den legten Freundschaftsspielen gewann Waldhof gegen Ein¬

gegen Schalke 04 mit 1 : 1 und gegen 1. FC . Nürnberg mit 0 :0
Toren unentschieden verliefen .

Mit diesen Ergebnissen kann sich der badische Gaumeister
mit Recht zur deutschen Spizenklasse rechnen . Sein Abschneiden
in den deutschen Meisterschaftsspielen und im von - Tschammer¬
Pokal war ganz hervorragend . Die heutige Waldhof -Mann¬
schaft hat erfolgreich das Erbe jener berühmten Elf angetreten ,
in der Spieler wie Lohrmann , Hutter , Herberger , Höger ,
Studlaret , standen . Die Mannschaft von heute hat ihre Haupt¬
stützen in dem Nationalspieler Otto Siffling , dem Spielführer
Heermann und dem Behüter des Heiligtums Drayß .

Sieben Länderkämpfe am Wochenende
Am kommenden Wochenende tritt Deutschland mit sechs

Männer - und einer Frauen -Nationalmannschaft der Leicht¬
athleten gegen Desterreich , Belgien , die Schweiz , Polen , die
Tschechoslowakei , Dänemark und Holland ( Frauen ) an verschie =
denen Orten zum Kampf an . Diese sieben Länderkämpfe wer¬
den uns erst beweisen , was unsere Spizenfönner leisten können ,
während die anderen Länderkämpfe mit den zwei Teilnehmern
in jedem Wettkampf keinen Aufschluß über die wahre Leistungs¬
fähigkeit einer Nation geben . Unsere Gegner ausgenom¬
men Polen , das eine verhältnismäßig gleichmäßige Mannschaft
stellt haben fast alle irgendwelche schwachen Stellen . In
diesen Wettbewerben können wir wieder ausgleichen , was der
Gegner in den ihm gut liegenden Wettbewerben gegen uns
herausholt . So sind alle sieben Kämpfe völlig offen . Schade
ist , daß nur vier Nationen den Hammerwurf in das Kampf¬
programm aufgenommen haben . Wir haben verschiedene gute
Werfer , die die international -hochwertige 50 - Meter - Marke
überworfen haben und trotzdem bei diesen Länderkämpfen zu¬
sehen müssen . Die erste Niederlage gegen England zeigte , daß
uns in der Reihe von guten Läufern die ganz großen Spizen¬
fönner fehlen , wie sie die Engländer in den Laufwettbewerben
immer wieder hervorbringen . Wir haben gegenwärtig einen
überragenden Mann , das ist der Dresdener Rudolf Harbig . Er
war auch der einzige , der sich den Engländern klar überlegen
gezeigt hat . Jezt , da erst einmal der Bann gebrochen ist und
die schier unbezwingbaren Rekorde im 4000 - Meter - und 800¬
Meter -Lauf übertroffen sind , wird Harbigs Beispiel hoffentlich
verschiedene seiner jungen Kameraden , die schon die besten
Ansäze zeigten , mitreißen auf dem Wege zur internationalen
Spitzenklasse .

Olympia -Kunstflugsieger Graf Hagenburg fährt nach USA .
Mit Lloydschnelldampfer „ Europa " , der Donnerstag mittag

mit über 2000 Fahrgästen an Bord seine Reise nach Neuyork
antrat , fährt der deutsche Kunstflieger Graf Hagenburg nach
Nordamerika , um in Cleveland an den International Air
Races teilzunehmen . Graf Hagenburg , der Olympia -Kunst¬
flugflieger von 1936 und Sieger der diesjährigen Internatio¬
nalen Kunstflugmeisterschaft in Dübendorf bei Zürich , äußerte
sich in einer kurzen Unterredung vor der Abfahrt des Schiffes
über seine Pläne für Amerika . Er will dort vor allem seine
einzigartigen Rückenflüge dicht über dem Erdboden zeigen , die
ihn in der ganzen Welt als hervorragenden Kunstflieger be =

Nuvolari fährt Auto -Union

Wie eine Bombe schlug es ein in Bern , und mit Windes

eile verbreitete sich die Nachricht durch die ganze Stadt : Nuvo¬
lari fährt draußen im Bremgartenwald einen Auto - Union !
Tatsächlich erschien Italiens Meisterfahrer zum ersten Training
für den vierten Großen Preis der Schweiz , der am Sonntag
entschieden wird , in einem deutschen Rennwagen . Mit 3 : 10
und 137,9 Stundenkilometer fing er an . Dreizehnmal jagte er
mit dem silbergrauen Wagen über die 7,28 Kilometer lange
Waldrundstrecke und erzielte schließlich 2 :45,9 Min . , also 157,6
Stundenkilometer . Der Rundenrekord des Vorjahrssiegers
Bernd Rosemeyer steht auf 2 :34,5 Mnuten und 169,6 Stunden¬
kilometer . Auch die übrigen Fahrer der deutschen Wagen
konnten diese Leistung nicht erreichen . Die Spitzenfahrer fuhren
Durchschnitte von 164 und 165 Stundenkilometer , die beste Zeit
erzielte Hans Stud auf Auto - Union mit 2 : 38,2 , und die andern
Fahrer waren nur um Sekunden langsamer .

Die Verhandlungen , ob Nuvolari auch im Rennen für das
deutsche Werk fahren wird , sind noch nicht ganz abgeschlossen .
Die Scuderia Ferrari setzt nach dem Ausfall von Nuvolari ,
ihres besten Fahrers , nunmehr Sommer und Farina ein .

fannt gemacht haben . Wir wissen , daß Deutschland mit Graf
Hagenburg einen Vertreter zu der Internationalen Kunst¬
flugkonkurrenz der Vereinigten Staaten entsandt hat , der
unsere großen Fortschritte auch auf diesem Gebiet beweisen
wird . Er wird seine Flüge wieder auf der Bücker „ Jung¬
meister " - Maschine ausführen , die auf der „ Europa " die Reise
mitmacht und bereits am Mittwochabend verladen wird .

Der junge Sportflieger Graf Hagenburg ist erst seit 1928
fliegerisch tätig . Er trat zum erstenmal im Juli des vergan¬
genen Jahres mit seinem Können anläßlich der Deutschen
Kunstflugmeisterschaft in München vor die Oeffentlichkeit und
holte sich dann bei dem in Verbindnug mit den Olympischen
Spielen durchgeführten Internationalen Kunstflugwettbewerb
der Nationen in Rangsdorf den ersten Preis . Auch in Bre
men startete er 1936 im Verlauf des Bremer Großflugtages
und fand mit seinen Vorführungen begeisterten Beifall .

Klingenberg auf dem Wege nach Tokio

Das japanische Organisationskomitee für die Olympischen
Spiele 1940 hat den Deutschen Werner Klingenberg , Dr. Diems
rechte Hand der Olympischen Spiele Berlin , als technischen Be =

rater gewonnen . Klingenberg trat am Dienstag die Reise
nach Tokio an . Er wird in Japan gleichzeitig seine Tätigkeit
als ständiger Vertreter des Internationalen Olympischen
Komitees aufnehmen .

Ungarns Wasserballer nach Tokio

Der Wunsch zu lernen ist bei den Japanern ungeheuer
start . Ronnten wir fürzlich melden , daß die Wintersportler
des fernen Ostens große Anstrengungen machen , um die euro¬
päischen Könner nach Japan zu bekommen , so wird jetzt aus
Tokio berichtet , daß man den Wasserball -Olympiasieger Ungarn
für September nächsten Jahres nach Japans Hauptstadt ein¬
laden will . Anläßlich der japanisch - amerikanischen Schwimm¬
treffen wurde ferner für August 1938 ein Länderkampf Japan

Amerika nach Los Angeles vereinbart . Mit dem Bau der
Olympia - Bobbahn in Sapparo auf der Insel Hokkaido wurde
Ingenieur St . M. Zenzizki -Berlin beauftragt , der bereits die
Bahnen in Schreiberhau , Lake Placid und Garmisch - Parten¬
kirchen schuf und sich dieser Tage auf den Weg nach Japan
begeben hat .

-

Beliebte Ausflugslokale und Gaststätten
Gasthof zur Waldkur
Berum , mitten im Wald gelegen
Schöne Restaurationsräume , Ves
randa , Saal ,Kegelbahn , Fremden¬
zimmer , herrl . Garten m . Kinders
belustigung . Gesellschaften , Ver =
einen u . Schulen bes . empfohlen .

Lütetsburg

-

Der schönste Ausflugsort Ost¬
frieslands besonders zu
empfehlen für Organisationen ,

Gesellschaften und Vereine

Jeden Sonntag Konzert

Angenehm kühl sitzt es

sich an einem heißen Tage im

Lindenhof¬

Garten , Emden

Jeden Sonntag nachmittags
Teetanz !

abends Gesellschattstanz !

Tanz im Freien

Wohin
am

Sonntag

Abends

Mundt ' s Ausflugslokal
EMDEN WOLTHUSEN

Ab 4 Uhr : Garten Konzert

und Tanz im Saal .

großer Markttrubel , Nachm . auf dem Marktplatz Kinderbelustigung .

LEER

Bahnhofsgaststätten
G. Buller

Billker ' s

Konzert -Garten

Ostrhauderfehn

Jeden Sonntag Konzert
mit Tanz im Freien .

Beliebtes Ziel für Vereine und Betriebsausflüge
Berumerfehn

Die Heide blüht .
Angenehmer Aufenthalt in den

Gartenanlagen und Gasträumen
R. Friedewold

Gesellschaftsfahrten
und Vereinsausflüge

Autovermietung Jac . Fischer
Leer , Fernsprecher 2410

Reepsholt / Gasthof Peters
Inh . G. Alberts

Direkt bei der 1474 zerstörten

Kirche gelegen . Sehenswürdigkeit
Für Ausflügler besonders
empfohlen . Kalte und warme
Speisen zu jeder Tageszeit .

Bahnhof E . - Außenhafen .

Anlegestelle der Dampfer nach
Logaer Fähre

Inh . : Herm . Kruse .

Borkum. Beliebter Ausflugsort Schönster an der Leda gelegener
Ausflugsort , wunderbare AussichtFür Gesellschaftsfahrten

besonders geeignet . am neuen Deich .

Ahrenholz Garten , Aurich

Jeden Sonntag ab 4 Uhr nachmittags Teetanz

Ab 8 Uhr abends Gesellschaftstanz

Es spielt die Kapelle Trint

Verlangt überall die , , OTZ " !

Barkels Garten u . Festsaal
Heisfelde

Haus für Betriebs , Schul ,
Vereins - und Familienfeste

Café „ Frisia " , Loga
H. Schütte .

Gemütliche Aufenthaltsräume
und herrlicher Garten .

Sonntags ab 4 Uhr Konzert .

Hotel Busch / Westerstede
Inh . : Hermann Cording .

Die bekannteste Gaststätte des Ammerlandes .

Zum Upstalsboom
Loga bei Leer

Inh . H. Janssen
Räume und schattiger Garten
sehr geeignet für Betriebsausflüge

Gaststätte , ,Wilhelmslust "

Besucht den

Brookmerlanderhof
Georgshell / Fernruf 24

Gr . Gartenanlagen m . Tierschau
Für Vereins - und Schulausflüge
besonders zu empfehlen .

- Jeden Sonntag Tanz¬

Inh. Otto Jöckel, Loga-Leer Nehmt ein Ferienkind!Fernruf 2814 .



Rundschau vom Tage
Furchtbare Bluttat

Be Ermordung der Familie sich selbst getötet
Waiblingen , 20 . Auguft .

Eine entsegliche Familientragödie hat sich heute früh gegen
5 Uhr in einem Haus der Bahnhofstraße abgespielt . Der 39
Jahre alte Albert Gaiser schnitt seiner vierzigjährigen Ehefrau
und seinen beiden zehnjährigen Zwillingsmädchen mit einem
Messer den Hals durch . Nachbarn hörten Schreie aus der Woh¬
nung des Gaiser und stellten starken Gasgeruch fest . Sie alar¬
mierten die Polizei , die im Flur die Ehefrau tot in ihrem
Blute liegend fand . Von den Zwillingsmädchen lag das eine
tot im Bett , das andere schwer verlegt auf dem Boden . Es
starb kurz darauf in den Armen des herbeigeeilten Arztes .
Gaiser selbst lag mit dem zur Tat benuzten Messer in der Hand
ebenfalls tot am Boden .

Der Täter hatte vor einigen Wochen seine Stellung auf¬
gegeben und ein eigenes Geschäft eröffnet . Neuerdings bat er
darum , ihn in seiner alten Stellung wiederaufzunehmen , was
ihm jedoch versagt wurde . Auf diese Ablehnung hin scheint er
den Entschluß zu der furchtbaren Tat gefaßt zu haben .

Beim Spiel tödlich verlekt
In der Toreinfahrt zum Derendorfer Güterbahnhof in

Düsseldorf ereignete sich ein schweres Unglüd . Sechs
Kinder im Alter von zehn bis dreizehn Jahren wurden durch
einen Feuerwerkskörper zum Teil schwer verlegt . Eines der
Kinder ist gestorben .

Die Kinder hatten , wie bisher festgestellt worden ist , nach
einem Feuerwert auf einer Wiese einen Kanonenschlag gefun
den , der sich nicht entzündet hatte . Sie nahmen ihn mit nach
Hause . Als sie ihn am Freitagmorgen beim Spiel entzündeten ,
explodierte er mit furchtbarerer Gewalt . Drei Kinder trugen
außer schweren Brandwunden auch noch Verlegungen an Kopf
und Bauch davon und mußten sofort ins Krankenhaus gebracht
werden , wo inzwischen eins seinen Verlegungen erlag . Die drei
anderen Jungen standen abseits . Sie konnten nach Anlegen ron
Verbänden aus dem Krankenhaus entlassen werden .

Gefängnis für einen unvernünftigen Vater .

otz . Vor dem Landgericht in Berlin stand der 29jährige
Ewald Sp ., der sich wegen Hausfriedensbruchs , Beleidigung ,
Körperverlegung und wissentlich falscher Anschuldigung zu ver =
antworten hatte .

Das Mädchen des Angeklagten besuchte eine Volksschule im
Südosten Berlins . Auf Grund einiger unerfreulicher Vorfälle ,
die sich zwischen Eltern und Lehrerschaft ergeben hatten , er =
ließ der Rektor der Anstalt eine Anordnung , wonach es den
Angehörigen verboten war , ihren Kindern während der Pause
Frühstück in die Schule zu bringen . Der Angeklagte kümmerte
sich jedoch nicht um diese Anordnung , sondern erschien eines
Tages , um seinem Mädchen das Frühstück zu bringen . Als ihm
der Hausmeister den Zutritt zum Schulhof verwehrte , kletterte
er turzerhand über den Zaun . Der hinzugekommene Rektor
forderte den Angeklagten auf , das Gebäude zu verlassen . Diese
Aufforderung erwiderte Sp . mit den Worten : , , Du bist
wohl verrückt . Du hast mir jarnischt zu sagen !"
Dann nahm er sein Töchterchen bei der Hand , um mit ihm
die Schule zu verlassen . Als er noch einmal vom Rektor auf
das Unrechtmäßige seiner Handlung hingewiesen wurde , schlug
er um sich und bezichtigte den Rettor in Gegenwart der Schul¬
finder des Ehebruchs . Daraufhin sette die Lehrerschaft den
Ruheftörer mit Gewalt an die frische Luft .

Jetzt führte der Angeklagte mit der vorgesezten Behörde
einen Papierfrieg , in dem er sich zunächst über den Rektor be =
schwerte und ihn weiterhin des Ehebruchs bezichtigte . Für diese
Behauptungen fonnte er in der Verhandlung keinen Beweis
antreten , so daß sich das Gericht veranlaßt sah , diesen groben
Fall von Disziplinlosigkeit mit einem derben Denkzettel zu
bestrafen .

Es verurteilte den Angeklagten zu einer Gefängnisstrafe
von acht Monaten .

Säugling flog 6500 Kilometer
otz . Daß ein drei Monate alter Säugling von Abess

finien nach Samburg fliegt , dürfte bisher noch nicht
vorgekommen sein . Ein leiner deutscher Erdenbürger hat jetzt
diesen „ Rekord " aufgestellt . Zusammen mit seiner Mutter , der
Gattin eines schon seit längerem in Abessinien als Kaufmann
ansässigen Deutschen , fam er dieser Tage im Flugzeug über
Saifa , Rom , Stuttgart und Hamburg nach der Heimatstadt
seiner Eltern Kellinghusen . Auf der weiten Reise waren Mutter
und Kind natürlich ein begehrtes Aufnahmestück der Photo¬
graphen .

Rettor und fünf Professoren als Erntehelfer

otz . Ein Beispiel vorbildlich verstandener Volksgemeinschaft
und Hilfsbereitschaft lieferten der Rettor und fünf Professoren
der Universität Greifswald . Mitten in der Ernte war in

die chirurgische Universitäts - Klinit ein Bauer aus Griebenow
eingeliefert worden , der an einer schweren Blutvergiftung er¬
frankt war . Nach einiger Zeit forderte dieser Bauer dringend
seine Entlassung , da er niemanden hatte , der für ihn die Ernte
hätte einbringen können . Da fuhren zusammen mit Professor
Dr . Reschke , dem Rektor der Universität , noch fünf andere
Aerzte der Klinik kurz entschlossen nach Griebenow und brach¬
ten unter dem Beistand eines Nachbarn in eintägiger Arbeit
für ihren Patienten die Ernte ein .

Federvieh in Bolizeihaft

otz . In ganz außergewöhnlichen Maßnahmen griff die Orts¬
behörde von Altbrandsdorf bei Halle . Da alle Ermah¬
nungen , das Federvieh nicht auf der Straße herumlaufen zu

lassen , bisher keinen Erfolg hatten , werden von jetzt ab alle
frei herumlaufenden Hühner , Enten und Gänse durch die
Obrigkeit in Gewahrsam gebracht . Nur nach Zahlung einer
Buße von dreißig bzw . zwanzig Pfennig erhalten die Eigen¬
tümer ihr „ verhaftetes " Federvieh zurück .

Es geht vorwärts mit Kassel

otz . Der Jahresabschluß der Stadtverwaltung Kassel für
das Rechnungsjahr 1936 bringt erfreulicherweise einen Ueber¬
schuß von 60 000 RM . Außerdem gelang es durch über - und

außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 1,35 Millionen RM .
eine weitere erhebliche Herabminderung des Schuldenstandes
und eine Erhöhung des Rücklagebestandes zu erzielen . Der ge =
samte Schuldenstand der Stadt Kassel , der 1933 noch 47,4 Min .

Reichsmart betrug , erreichte am 1. 4. 1937 nur noch die Höhe
von 40,5 Millionen Reichsmart .

200 auslandsdeutsche Erzieher im Lager

otz . 170 auslandsdeutsche Erzieher und dreißig Erzieherine
nenaus allen europäischen und zahlreichen außereuropäischen
Ländern haben sich in diesen Tagen in einem großen Gemeins
schaftslager in Tailfingen auf der schwäbischen Arb zu¬
sammengefunden . Gauleiter Bohle , Reichsstatthalter Marr ,
Helmut Sündermann werden hier u . a . zu den Erziehern
sprechen .

Zwei tschechische Militärflugzeuge abgestürzt

otz . Während eines Luftfampfes im Verlauf der gegen¬
wärtigen tschechoslowakischen Manöver stürzte bei Sered ein
Aufklärungsflugzeug ab , wobei der Pilot und der Beobachter
ums Leben tamen . Bei Chabri nördlich Prags mußte ein
zweites Beobachtungsflugzeug notlanden . Dabei treifte es
eine Telephonstange und geriet bei dem heftigen Aufprall auf
den Erdboden in Brand . Während der Beobachter sich unvers
letzt aus der Maschine retten fonnte , erlitt der Pilot leichtere
Verbrennungen .

Schwere Kraftfahrzeugunfälle durch Gänse verursacht

otz . Ein merkwürdiger Unglüdsfall ereignete sich dieser
Tage in der Nähe von Debrecen . Ein pensionierter Felds
webel fuhr auf seinem Motorrad über Land . In einem Dorfe
tam ihm an einer Straßenkreuzung eine Gänseherde entgegen .
Die Gänse , zwölf an der Zahl , erschreckt durch den Lärm des
Motorrades , flogen geradewegs gegen den Fahrer , der dadurch
mit seinem Rade stürzte . Mit einem lebensgefährlichen Schädel¬
bruch wurde er ins Krankenhaus gebracht . Zur gleichen Zeit

wird ein ähnlicher Fall aus Fünftirchen gemeldet . Dort
flogen mehrere Gänse gegen die Windschutzscheibe eines Autos .
Dabei ging die Scheibe in Trümmer . Durch die Splitter wur¬
den der Fahrer und von den weiteren Insassen des Wagens
ein Mädchen sehr schwer verletzt .

Bom „ armen Emigranten " übertölpelt

otz . In einer Fellhandlung in 3 naim erschien dieser Tage
ein jiddisch sprechender Fremder , der sich als Chef einer Bras
ger Firma ausgab und angeblich Marderfelle faufen wollte . In
einem unbewachten Augenblick riß der Salunke drei wertvolle
Felle an sich und suchte das Weite . In dem Augenblick , als
er einen bereitstehenden Kraftwagen besteigen wollte , wurde er
von den Verfolgern gefaßt . Händeringend bat er sie , ihn nicht
der Polizei zu übergeben , da er ein „ armer Emigrant " sei und
aus „ Rot " gehandelt habe . Die mangelnde Aufmerksamkeit
seiner Verfolger ausnutend , ergriff er jedoch schon wenige
Augenblicke später wieder die Flucht . Bisher ist es den Polis
zeibehörden nicht gelungen , den , armen Emigranten " ausfindig
zu machen .

Kilometerlange Brände röten Schanghais Himmel
Japaner säubern Wangpu -Viertel - Flatgranate explodiert auf amerikanischem Kreuzer

Shanghai , 21 . August .

Die Japaner landeten am Freitag an der Jangtsemündung
zahlreiche Verstärkungen , die auf fünf großen Transportschiffen
angekommen waren . Die Verstärkungen griffen sofort in die
Straßenkämpfe ein und säuberten mehrere Bezirke von den
eingedrungenen chinesischen Truppen .

Die Transportschiffe übernahmen nach der Ausschiffung der
Truppen Flüchtlinge und liefen sofort wieder aus .

Auch die Aktionen der beiderseitigen Luft¬
flotten wurden am Freitag fortgesetzt . Die japanischen
Kriegsschiffe auf dem Wangpufluß griffen ebenfalls in die
Kampfhandlungen ein .

Im Scheine zahlreicher kilometerlanger Großfeuer , die
Schanghais Osthimmel rot färben , leiteten die Japaner Frei¬

tag abend eine große Säuberungsaktion gegen zahlreiche klei¬
nere chinesische Abteilungen ein , die gegen die Japaner einen
Kleinfrieg eröffnet hatten . Die Japaner meldeten nach mehr¬
stündigem Kampfe , daß das Häuserviertel längs des Wangpu¬
Flusses gesäubert und die verkehrswichtige Hangtsepu -Straße
wieder sicher set .

Neuyort , 20 . August .

Die Blätter veröffentlichen unter ganzseitigen Ueberschrif
ten eine Meldung aus Schanghai , derzufolge eine Flatgranate
unbekannter Herkunft auf dem Deck des Kreuzers , ,August a" ,

bem Flaggschiff des amerikanischen Geschwaders vor Schang
hai , explodiert ist . Ein Matrose wurde getötet , achtzehn
Matrosen wurden verwundet .

Die Meldung veranlaßte verschiedene Abgeordnete des
Repräsentantenhauses , zu fordern , daß die amerikanische Regie¬
rung alle Amerikaner zwinge , die Gefahrenzonen in China
sobald als möglich zu verlassen und die USA . - Schiffe dann

anzlich zurückzuziehen . Einige andere Abgeordnete verlangten
auch die Anwendung der Neutralitätsklausel .

Präsident Roosevelt erklärte in der Pressekonferenz am
Freitag , er überlasse dem amerikanischen Geschwaderkomman
Santen , Admiral Yarnell , sowie dem leitenden USA . - Beamten

in Schanghai die Entscheidung , welche Schritte sie in Verbin =
dung mit dem Zwischenfall auf dem Kreuzer Augusta " für
ratsam hielten . Vorläufig lägen nur unvollständige und nicht¬
amtliche Berichte über die Explosion vor . Derartige Zwischen¬

fälle seien jedoch angesichts der Verhältnisse , wie sie in Schang¬
hai herrschen , fast zu erwarten gewesen .

In Beantwortung verschiedener Fragen über die Anwen¬
dung der Neutralitätsklausel erklärte der Präsident , daß man
in den Washingtoner Aemtern täglich die Ratsamkeit der An¬
wendung dieses Gesezes erörtere .

In Marinefreisen nimmt man an , Admiral Yarnell werde
sowohl bei den chinesischen als auch bei den japanischen Befehls =
habern Protest einlegen .

Deutsche in China gesichert
otz . Je weiter sich die Kämpfe in Schanghai ausbreiten und

je größer die Gefahr wird , daß auch weitere Teile Nordchinas
in die Kampfhandlungen hineingezogen werden , um so stärker
werden auch die Interessen der ausländischen Mächte berührt .
Die Staaten , die an den zahlreichen Verträgen beteiligt sind ,
bemühen sich, auf diplomatischem Wege den Schuh ihrer An¬
gehörigen und ihres Besizstandes zu gewährleisten . Soweit sie
es können , verstärken sie ihre Schuhwachen . Sie tun ein übriges ,
indem sie vor allem die Frauen und Kinder abbefördern . In
den Meldungen ist hierbei hauptsächlich von Engländert und
Amerikanern die Rede .

Es gibt in Nordchina aber auch viele Deutsche , davon
über 1800 in Schanghai . Bei einem der letzten chinesischen
Bombenangriffe wurden drei verwundet , von denen einer starb .
Daher ist auch der deutschen Kolonie nahegelegt worden , alles
vorzubereiten , um die Stadt verlassen zu können . Die Deutschen
haben unter sich ein gutes Nachrichtenwesen . Sie stehen dau¬
ernd in Verbindung miteinander , Schiffsraum ist genügend
vorhanden , um den Abtransport durchzuführen . Auch aus
Tientsin hören wir , daß alle Vorsichtsmaßnahmen getroffen
sind , vor allem auch für das dort befindliche HI . - Lager . Die
Auslandsorganisation , die alle Reichsdeutschen betreut , hat vor
allem die Aufgabe , alle bis auf den letzten zu erfassen , so daß
der Schuß vollständig durchgeführt werden kann . Nach den Be =
richten aus den gefährdeten chinesischen Gebieten ist daher kein

Anlaß zur Beunruhigung vorhanden . Wenn Deutschland auch
militärisch im Fernen Osten nicht vertreten ist , so wird doch
gemeinsam mit den übrigen ausländischen Mächten alles Er¬
forderliche getan , um das Leben der Reichsangehörigen zu

schützen und unseren Besitzstand zu sichern .

Zur Sicherung der Reichsgrenze
Bodenerwerb in Grenzbezirken behördlich kontrolliert

Berlin , 20. August .

Der Reichsminister des Innern hat im Einvernehmen mit

den beteiligten Reichsministern die Erste Durchführungsverord
nung zum Gesetz über die Sicherung der Reichsgrenze und über
Vergeltungsmaßnahmen vom 9. März 1937 erlassen . Diese

Durchführungsverordnung trägt den Interessen der Grenzsiche
rung an Teilen der Reichsgrenze auf dem Gebiet des Bodens

rechts Rechnung . Die Verordnung sieht vor , daß in einer
Reihe von Grenzkreisen der Erwerb von Grund und

Boden jeder Größe der Genehmigung der zu

ständigen Genehmigungsbehörde unterliegt . Die
Genehmigung ist auch erforderlich , wenn ein Grundstück im Wege
der Zwangsversteigerung veräußert werden soll . Genehmigungss
behörde ist in Landkreisen der Landrat oder die ihm gleich¬
stehende Dienststelle , in Stadtkreisen der Oberbürgermeister .

einesDie Verordnung bestimmt ferner , daß der Erbe

Grundstücks der Genehmigung bedarf , wenn er das Grundstück
behalten will . Eine Ausnahme ist für den Erben vorgesehen ,
der nach den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches zum

Erben des Grundstücks berufen ist . Auch der Anerbe eines

Erbhofes hat also die Genehmigung zum Erwerb des Grund¬
stücks nachzusuchen . Bei Versagung der Genehmigung trifft
den Erben des Grundstücks eine Veräußerungspflicht . Die
Nichtbeachtung der Veräußerungspflicht zieht Rechtsnachteile
nach sich , die in der Verordnung näher erläutert werden .

-

Die Verordnung will den Erwerb von Grund und Boden in

gewissen Grenzbezirken einer behördlichen Kontrolle unter¬

werfen . Es ist Vorsorge getroffen worden , daß der freie Grund¬
stücksverkehr in diesen Bezirken nicht erschwert wird und die
Anträge auf Genehmigung mit möglichster Beschleunigung er¬
ledigt werden . Eine Versagung der Genehmigung wird nur
in den Fällen erfolgen , in denen der Erwerb von Grund und
Boden aus Gründen der Grenzsicherheit nicht zu verant¬
worten ist .

Die Verordnung , die der Durchführung des Gesetzes über
die Sicherung der Reichsgrenze dient , verfolgt das Ziel , eine

teilweise Angleichung an die durch das Vorgehen einzelner
Nachbarstatten geschaffene Rechtslage herzustellen .

Saussuchungen im Warschauer Judenviertel
Warschau , 20 . August .

Die Warschauer Polizei sette ihre in letter Zeit so erfolgs
reichen Maßnahmen gegen die Kommunisten in der letter Nacht
fort . In dem jüdischen Stadtviertel Warschaus führte sie Haus¬
suchungen durch , die so zahlreiches belastendes Material zutage
förderten , daß 56 Personen verhaftet wurden . Es wurs
den Anweisungen gefunden , aus denen hervorgeht , daß die
Kommunisten die ungeheure , anläßlich des Tages gegen den
Krieg " davongetragene Schlappe , durch doppelte Anstrengungen
wiedereinzuholen bemüht sind . Außerdem wurde Material be
schlagnahmt , aus dem hervorgeht , daß die Kommunisten nach
Kräften bemüht sind , die spanischen Bolschewisten zu unter¬
stügen .

Schadenfeuer im Budapester Parlament
otz . Im Chorhaussaal des Parlaments in Budapest

brach während einer Veranstaltung invalider Frontkämpfer
durch die Unvorsichtigkeit von zwei Photographen ein Schaden¬
feuer aus . Das von ihnen benutte Bliglicht entzündete die
von der Decke herunterhängenden Dekorationen , so daß inner¬
halb weniger Minuten der ganze Saal in Flammen stand . Von
den Anwesenden wurde niemand verlegt . Die sofort eingreifende
Feuerwehr , die den Brand in kurzer Zeit niederkämpfte , konnte
jedoch nicht verhindern , daß fast die gesamte Einrichtung des
Chorhaussaales und ein großer Teil der die Wände schmücken¬
den wertvollen Malereien vernichtet wurde .

I 19093
$ 8 . Dolch für französische Gäste

otz . Rascher , als sie es selbst gedacht haben , ist für die Teils
nehmer des deutsch -französischen Jugendlagers bei Bad Rei
chenhall der Tag des Abschieds gekommen . Er wurde feinem
der jugendlichen Franzosen leicht , und auch die deutschen Jungen
trennten sich nur schwer von ihren Kameraden jenseits der
Grenze . Als stolze Erinnerung an die herrlichen Tage in

Bayern nahmen die Gäste aus unserem Nachbarstaat neben
einer Unmenge Photos einen H3 . - Dolch mit in ihre Heimat ,
den der bayerische Obergebietsführer jedem Gast noch am
Schlußtage überreicht hatte . Bald werden sie außerdem auf
Grund ihrer gezeigten Uebungen in der Leichtathletik , im
Schießen und im Keulenzielwurf das Leistungsabzeichen zuge
schickt bekommen , das sie sich in streng durchgeführten Wett¬
bewerben erworben haben .

Franzosen beschießen versehentlich " ein Moseldorf

otz . In der Gegend von Me z wurden in den letzten Tagen .
Artillerie -Schießübungen von Befestigungen der Maginot - Linie
aus durchgeführt . Die Bewohner des Moseldorfes Altweiler
hatten von den Militärbehörden Anweisung erhalten , während
der Uebungen das Dorf nicht zu verlassen , da das umliegende
Gebiet unter Umständen gefährdet sein könnnte . Um so größer
war das Entsetzen der Bewohner , als plöglich schwere Granaten
über die Dächer der Häuser flogen und in unmittelbarer Nähe
einschlugen . Glüdlicherweise handelte es sich nicht um scharfe
Granaten . Trotzdem wurden durch sie mehrere Häuser und vor
allem die Dorfkirche beschädigt .

Wieniel Sowjetrussen besuchten die Weltausstellung ?

otz . Schon eine Reihe französischer Blätter hatte es ärgers
lich verzeichnet , daß die Weltausstellung in Paris von Tausen
den von Besuchern aus aller Herren Länder besucht wird , aber
ausgerechnet die sowjetrussischen Gäste bisher ausgeblieben sind .
Der Gemeinderat Joly hat daher jetzt an den Pariser Polizei¬
präfetten die peinliche Anfrage gerichtet , wieviel Sowjetrussen
bis zum 15. August die Weltausstellung besucht hätten . Die
Beantwortung dieser Frage sei deshalb wichtig , weil man von
der mit Frankreich befreundeten Sowjetunion ein besonders
startes Interesse für diese Ausstellung erwarten müsse .

Drud and Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , 6. m . b . S . ,
Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter : Sans Paez .
Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folferts ; Stellvertreter Karl
Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für

Politik und Wirtschaft : Menso Folkerts ; für Heimat : Karl
Engeltes ; für Unterhaltung , sowie Stadt Emden : Dr . Emil
Krizler , sämtlich in Emden ; für Sport : Friz Broeckhoff in
Leer . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
D. - A. VII 1937 : Hauptausgabe 24 041 , davon mit Heimatbeilage
, ,Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungskopf gekenn
zeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Aus¬
gaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage , ,Beer
und Reiderland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise
für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter -Zeile
10 R , Familien - und Kleinanzeigen 8 Raf , die 90 mm breite
Text -Millimeter - 3eile 80 Rpf , für die Bezirksausgabe Leer¬
Reiderland die 46 mm breite Millimeter - Zeile 8 Rpf , die
90 mm breite Text - Millimeter - 3eile 50 Raf

In der NS . - Gauverlag Weser -Ems GmbH , erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden 24 041
Bremer Zeitung , Bremen 34 829
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven
Gesamtauflage Juni 1937 :

30 000
12 647

101 . 517



Im Schützenhaus Norden
spielt zum Tanz

Auch
beim

stärksten

Regen

am Sonnabend , dem 21 . August , ab 8 Uhr

am Sonntag , dem 22 . August , ab 4 . 30 Uhr

keine Sorge ,

daß die Kleidung

verderben könnte .

Unsere guten

Regen - und

Wettermäntel
schützen vor jeder Unbill des Wetters

H . - Gummimäntel 24 . - 20 . - 16 . - 11 . 50 RM

H . - Lederolmäntel . 18 . 50 12 . 50 9 . 50 RM

D . - Gummimäntel 18 . 50 16 . 50 14 . 50 9 . 50 RM

H. - Uebergangsmäntel . 38. - 29. - 26. - RM

Knaben - Gummimäntel 10 . - 9 . - 8 . - 7 . - RM

T . F . Damm
NORDEN

Noch ist es Zeit ,
Jhren Winterbedarf in Kohlen einzudecken

D

die Dortmunder Tanz- und Stimmungskapelle Kerner

ie letzten Anmeldungen für die Kurz¬

schrift - Kurse werden entgegengenommen am

Montag , dem 23. d . Mts ., abends 8 Uhr und

für Maschinenschreiben am Dienstag um die¬

selbe Zeit in der Berufsschule in Norden .

Die Gebühr für Kurzschriftkurse beträgt 8. - RM . ,

für Schreibmaschinenkurse 12 . - RM . Jugendliche ,

die im Lehrverhältnis stehen und berufsschul¬

pflichtig sind , haben eine Ermäßigung von 25 % .

NORDEN

Der Referent für Kurzschrift

und Maschinenschreiben wilken

la Einmatheeffig Ltr . nur 28 Big .

Gewürz . Bat. 10Big Reisen
Gurfenretter . . Bat . 10 Big .

verhindert Weichwerden
und Schimmelbildung .

Lebensmittelbaus Saathoff .

Norden , Sielstraße

Tee - und

Kaffee -Gebäck
stets frisch in großer Auswahl .

Bäckerei Dreyer
Inh . A. Gerdes ,

Norden

Einzelmöbel , Herren - ,

Speise - , Wohn - und

Schlafzimmer ,

Küchen , Kleinmöbel

Polstermöbel

Heye Steen
Norden , Hindenburgstr . 69

Gegrüridet 1900 Fernruf 2142

Annahmev . Ehestandsdarlehen

Empfehle sämtliche Sorten Briketts , Kohlen und Koksund Bedarfsdeckungsscheinen

sowie Torf und Brennholz
zu äußersten Sommerpreisen ab Lager und frei Haus

U. Scheepker , Norden , fernsprecher 2239

Krankenartikel
Spezialität : Bruchbänder
in allen Ausführungen

Kohlen, Koks, Briketts, Siegfried -Grudekoks Friedrich Eßmann, Norden
Brennholz , Torf empfiehltzu jetzt günstigen Sommerpreisen
F . H. Fimmen , Norden , Gielstraße 68/69 , Fernruf 2391

Von den von der Orts - ( Kreis - ) Gruppe Norden des Reichs¬
luftschutzbundes ausgegebenen Bausteinen sind nachstehende
Nummern ausgelost worden . Die Inhaber der ausgelosten Num¬
mern tönnen den Gegenwert innerhalb der 3monatigen Ausschluß¬
frist bei der Kreis - und Stadtsparkasse Norden zur Erstattung
anfordern .

4 , 7 , 12 , 14 , 15 , 16 , 22 , 27 , 52 , 54 , 56 , 74 , 75 , 87 , 89 ,

28 , 29 , 30 , 31 , 32 , 36 , 37 , 39 , 98 , 99 ,
43 , 45 , 51 , 56 , 59 , 63 , 64 , 66 , 3000 , 03 , 11 , 19 , 68 , 71 , 77 ,

69 , 72 , 75 , 76 , 77 , 78 , 79 , 90 , 178 , 81 , 83 , 84 , 85 , 91 , 99 , 3121 ,

102 , 13 , 14 , 19 , 24 , 63 , 67 , 68 , 26 , 29 , 32 , 38 , 39 , 60 , 63 , 70 ,

206 , 07 , 08 , 09 , 10 , 19 , 26 , 29 , 71 , 72 , 3211 , 19 , 22 , 28 , 29 , 57 ,

10

aber punktlich

11

Der Zug wartet nicht auf

Sie ! Kaufen Sie sich eine
Uhr , auf die Sie sich ver¬

laffen können , sie erspart
Jhnen Zeitverlust und
flerggr . Die Uhr , zu¬

verlässig und preiswert

zeigt Ihnen

12

Wilers
Uhrmachermeister

vorm . Peter Siebolts , Norden

Uffenstraße 34

Trauerkleidung
auch nach Maß
schnell und preiswert .

Großes Lager in
Woll - und Seidenstoffen
und Zutaten

Reinhard
H Döpke , Morden

Hindenburgstraße 107

Preiswerte gute Möbel Krieger¬
erhalten Sie bei fameradschaft
Johann de Boer Marienhafe

Tischlerei Möbelhandlung

Norden , Heringstraße 60

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen
für Ehestandsdarlehen u. Kinderbeihilfen

父

Sonntag , den 22 . August
ab 8 Uhr morgens

Breisschießen

Osteel

Dienststunden des Kassenverwalters am

15 . u . 16 . eines jeden Monats sowie Freitags

vormittags von 8 - 12 Uhr .

Der Bürgermeister .

Kirchengemeinde Berumerfehn
Die Hebung der Kirchenbeiträge

II . Rate 1937/38 findet statt am Dienstag , dem 24. d . M. , nachs

mittags von

1 - 3 Uhr bei Willms , Westermoordorf ,

3 - 4 Uhr bei Friedewold , Berumerfehn ,

4 - 6 Uhr bei Siegmann , Ostermoordorf .

Der Rechnungsführer .

Harlingerland

Hotel Deutsches Haus , Esens

Der diesjährigegroßeSub - Tanzkürsüb
beginnt Anfang September !

Anmeldungen werden bei Herrn R. König jederzeit
entgegengenommen . Tanzschule Calin

Ausschreibung .
Die Erdarbeiten für die Durchführung größerer Dränage

arbeiten sowie für Wühlarbeiten und Ausbau von kleineren

Wasserläufen innerhalb des Kreises Wittmund sollen vergeben
werden .

Angebotsunterlagen werden , soweit vorhanden , vom Kreiss

bauamt Wittmund gegen eine Gebühr von 1,- RM . abgegeben .

Bodenverbesserungsverband Wittmund .

Der Verbandsvorsteher : v . Nassau , Landrat .

Gasthof Folkerts , Westerholt
Der neue diesjährige große

Tanzkursus
beginnt Anfang September . Anmeldungen bei

Herrn Folkerts erbeten .

Siemens EVA
für jede Nutzlast

General

Tanzschule Culin .

Anhänger
auch Kipper

luftbereifte Pferdezugwagen

Vertretung:Lassen , Wilhelmshaven Börsenstr

Erdbeeren - eine lohnende Kultur
Sorten , die Riesenerträge liefern ,

mit Kulturanweisung .

7

Gestiftete Preise . Der Schießwart Deutsch Evern , früh : Schwarze Ananas , mittelfrüh ; Sieger ,

Grudekoks Betanntmachung.
Die

30, 33, 37, 38, 74, 99, 332, 33, 59, 60, 80, 83, 85, 94, 98, 3304, 18, Original ,,Sicgiricd " Sager Mühle G. m. b. S.36 , 38 , 44 , 45 , 70 , 71 , 72 , 74 , 24 , 25 , 33 , 34 , 85 , 86 , 87 , 88 ,

76 , 404 , 07 , 08 , 09 , 17 , 36 , 41 , 91 , 92 , 96 , 97 , 98 , 3400 , 29 , 31 ,

42 , 43 , 51 , 53 , 54 , 55 , 57 , 69 , 36 , 37 , 38 , 49 , 52 , 53 , 89 , 91 ,
empfiehlt

70, 71, 72, 501, 04, 12, 13, 15, 94, 3504, 08, 09, 13, 14, 16, 21, FF. H. Fimmen, Norden
16 , 17 , 18 , 19 , 20 , 22 , 27 , 24 , 26 , 35 , 36 , 37 , 38 , 39 , 46 ,

in Hage ( Ostfriesland )

ist aufgelöst .

früh ; Oberschlesien , mittelfrüh ; Mad . Moutot , mittelfrüh ;

Späte v . Leopoldshall , spät ; Korbfüller , mittelfrüh ;

Kräftige Pflanzen : 50 St . 1,50 , 100 St . 2,50 , 250 St . 5,25 ,

500 St . 10,50 , 1000 St . 20 , - RM .

Rantenlose , großfr , Monatserdbeeren Rügen Auslese ( immers
tragend ) , 50 St . 2,25 , 100 St . 4 , - , 250 St . 9,50 , 500 St .
18 , RM .

Illustrierter Katalog über sämtl . Erdbeeren , Tulpen , Narzissen ,

Schneeglöckchen , Krokus , Hyazinthen , Rosen , Zier - sowie alle
Garten - und Fruchtsträucher gratis .

62 , 601 , 12 , 14 , 16 , 17 , 18 , 26 , 81 , 82 , 92 , 93 , 94 , 95 , 96 , 97 , Sielstraße Fernsprecher 2319schaft werden aufgefordert , sich Horstmann & Co. , Baumschule , Langelohe 66, Elmshorn i. Holst .
32 , 51 , 708 , 10 , 21 , 26 , 28 , 33 , 99 , 3600 , 01 , 02 , 03 , 04 , 06 , 10 ,
35 , 36 , 39 , 44 , 50 , 56, 64, 89, 20, 45 , 48, 50, 53, 55 , 61 , 70, Allen Damen , die ein schmerz¬

Die Gläubiger der Gesell

bei ihr zu melden .

93, 94, 95, 800 , 70, 77, 84, 85, 71, 97, 3717, 19, 45 , 48 , 50 , haftes Gallensteinleiden haben ,
Norden ( Ostfriesland ) ;

sei Roosenbooms homöop . Mön¬ den 16 . August 1937 .

50 , 53 , 77 , 94 , 3928 , 30 , 40 , 41 , chenöl bestens empf . Anw . nach Der Liquidator der Hager Mühle

Vorschr . , dann sind d . Leidenden
bald dankb . zufr . Fl . 5,50 , 3 ,-
u . 1, - . ' Erh . in allen Apothek .

G. m . b . S . in Liquidation :

Kuzeer ,
beeid . Bücherrevisor .

Kreisschauen

in Leer am 7 . September

903 , 07 , 18 , 29 , 30 , 34 , 39 , 41 , 3812 , 16 , 17 , 32 , 33 , 39 , 42 , 46 ,

44 , 48 , 49 , 50 , 52 , 59 ,
1005 , 06 , 07 , 18 , 24 , 40 , 43 , 46 , 48 , 61 , 63 , 65 , 71 , 78 , 80 ,

46 , 56 , 57 , 62 , 98 , 99 , 1108 , 09 , 84 , 89 , 93 , 94 ,

11 , 12 , 19 , 29 , 31 , 34 , 35 , 46 , 4010 , 12 , 13 , 14 , 15 , 16 , 17 ,

48 , 88 , 89 , 90 , 97 , 1203 , 14 , 15 , 18 , 19 , 20 , 43 , 56 , 58 , 83 , 86 ,

29 , 30 , 56 , 59 , 1351 , 53 , 58 , 66 , 88 , 94 , 4141 , 46 , 49 , 56 , 59 , 62 ,

67 , 72 , 73 , 1402 , 05 , 08 , 13 , 14 , 67 , 78 , 4204 , 07 , 08 , 09 , 12 , 19 ,

17 , 19 , 45 , 98 , 1500 , 06 , 18 , 20 , 27 , 28 , 32 , 35 , 36 , 46 , 47 , 48 ,

21 , 23 , 26 , 32 , 34 , 35 , 54 , 55 , 49 , 50 , 51 , 52 , 53 , 58 , 71 , 73 ,

85, 89, 1640, 99, 1703, 13, 14, 4321, 32, 33, 34, 35, 36 , 37, 39 , für Schweine , Schafe und Biegen (im Besiz von Mit¬
18, 19, 21, 23, 27, 41, 48, 57, 42, 44, 50, 51, 52, 53, 55, 59, qliedern der Zuchtverbände) finden statt :
59 , 60 , 1804 , 27 , 32 , 33 , 1927 , 61 , 68 , 4401 , 04 , 07 , 11 , 23 , 45 ,

31 , 33 , 34 , 47 , 52 , 56 , 62 , 63 , 64 , 65 , 66 ,

2025 , 26 , 27 , 28 , 41 , 42 , 56 , 64 , 67 , 71 , 75 , 77 , 91 , 93 , 98 , 4501 ,

68 , 72 , 87 , 97 , 2100 , 05 , 09 , 15 , 03 , 16 , 17 , 18 , 19 , 24 , 25 , 27 ,

18 , 19 , 24 , 28 , 34 , 59 , 90 , 92 , 33 , 35 , 44 , 64 , 82 , 84 , 89 , 91 ,

2254 , 63 , 65 , 73 , 74 , 2351 , 52 , 4600 , 06 , 08 , 18 , 24 , 29 , 30 , 33 ,

55, 56, 62, 66, 74, 77, 89 , 90, 37, 65, 71, 73, 76, 78 , 80, 85, Anmeldeschluß jeweils 14 Tage vor der Schau . Be
92 , 2403 , 06 , 18 , 19 , 22 , 23 , 26 , 86 , 88 , 96 , 4721 , 22 , 29 , 30 , 33 ,

27, 30, 37, 41, 43, 53, 57 , 59, 39, 44 , 56 , 81, 4813 , 17, 26, 29, dingungen siehe , ,Landw . Wochenblatt für Ostfriesland "
62, 65, 71, 73, 75, 76, 80, 2502 , 32, 35, 50 , 51, 53, 55, 56 , 57, Nr . 33 vom 20. August , auf Anforderung auch erhältlich
09 , 13 , 14 , 86 , 99 , 2605 , 08 , 14 , 62 , 71 , 74 , 82 , 91 , 92 , 83 , 4901 ,

23 , 24 , 26 , 30 , 39 , 45 , 49 , 50 , 02 , 06 , 42 , 43 , 44 , 46 , 50 , beim

53 , 60 , 66 , 69 , 72 , 73 , 77 , 81 , 5073 , 91 , 5114 , 15 , 16 , 29 , 30 ,

84 , 85 , 89 , 91 , 98 , 2705 , 11 , 13 , 32 , 37 , 5226 , 34 , 5304 , 52 , 5408 ,

16 , 18 , 20 , 29 , 30 , 31 , 42 , 45 , 09 , 11 , 12 , 14 , 15 , 25 , 28 , 5547 ,

52 , 63 , 64 , 65 , 69 , 95 , 98 , 2861 , 66 , 68 , 5628 , 5821 , 5963 , 75 , 76 ,
86 , 2903 , 14 , 18 , 38 , 40 , 47 , 50,191 92 , 93 .

Norden , den 21 . August 1937 .

Reichsluftschuhbund , Orts - ( Kreis - ) Gruppe Norden .
Der Orts - ( Kreis - ) Gruppenführer .

in Esens am 14 . September und

in Norden am 24 . September

Tierzuchtamt Norden .

Automobilbau Ingenieur - Schule Lage
Die moderne höhere Lehranstalt für alle technisch

veranlagten Söhne.
Maschinenbau , Elektrotechn . Hoch- Tiefbau

Eigene Lehrwerkstätten . Kostenlose Beratung .

Lippe

Stilln
Jetzt :

Sofort ab Aus¬

lieferungslager
Münster lieferbar

Dreschmaschinen

Walzen - und Steinmühlen
Häckselmaschinen
Strohschneider

Rübenreinig u . - schneider
Kipp - und Wendepfiüge
Jauchefässer u . - pumpen
Kartoffelroder

Kartoffelsortierer

Besichtigen Sie meine neuen Läger
u .

F . Stille MaschinnikMünster /w.Fahrzeugfabrik

Gegr . 1877 - Über 60 Jahre Landmaschinenbau



OTZ am Sonntag

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 21 . August 1937

Berühmte Modelle und ihre Schicksale
Bon S. Droste - Hülshoff

kommenen Bildwerke, die das Streben der primitiven
Schon eines der allerersten aus Urzeiten auf uns ge¬

Menschen nach Kunst , nach bildlicher Wiedergabe des Ge¬
schauten offenbaren , ist eine Darstellung der Frau : die
fleine Figur der sogenannten „ Venus von Willendorf " ,
die 1908 in einer Aurignac -Schicht in Niederösterreich ge¬
funden wurde . Es war ein weiter , ein sehr weiter Weg
von dieser unbeholfen und roh gefertigten kleinen Kalf¬
Stein -Statuette des Eiszeitalters bis etwa zu dem uner¬
gründlich -geheimnisvollen Lächeln einer Mona Lisa . In
jeder Epoche aber stand immer die Frau im Vordergrunde
männlichen Trachtens und das eigentliche Künstlermodell
ist stets das Weib geblieben . Sämtliche Galerien und
Kunstmuseen der ganzen Welt besitzen zahllose Männer¬
bildnisse , scharfgeschnittene Köpfe und schöne Athleten
gestalten , verhältnismäßig selten jedoch sind Namen und
Schicksal der hier Verewigten der Nachwelt überliefert .
Dagegen steht neben der Geschichte der Kunst und
der Künstler , von ihr untrennbar , immer die¬

jenige all der Romane und Tragödien der schönen
Frauen , denen die Meister der Farbe und des
Meißels die Anregung zur Schöpfung ihrer un¬
Sterblichen Werke verdankten .

Freilich sind die Nachrichten über viele be¬
rühmte Künstlermodelle nicht immer ganz zuver¬
lässig und Authentizität und Legende oft innig
verwoben . Wer war 3. B. „ La Bella " , jene
wunderschöne Frau mit dem seidig schimmernden
rötlichen Blondhaar , die Tizian als Flora , als
Danae , als Madonna und in seinem berühmten

Gemälde der himmlischen und irdischen Liebe
malte ? Es heißt , diese „ Geliebte des Tizian " ,
wie sie die Kunstgeschichte nennt , sei die junge
Tochter Violante des venezianischen Malers
Balnia gewesen . Erwiesen ist es nicht , ebenso¬
wenig wie die romantische Geschichte der Re¬
naissance -Schönheit , die Giorgione als „ schlum¬
mernde Venus " verewigte . Dieses Mädchen ,
dessen regelmäßige Züge in Giorgiones Werken
häufig wiederkehren , soll eine junge Nonne ge¬
wesen sein , die im Kloster zu Castelfranco lebte .
Irgendwelcher Verfehlungen halber drohte ihr
dort eine schwere Strafe . Es gelang ihr zu ent¬
fliehen . Sie tam nach Venedig , traf dort mit dem
Maler Giorgione zusammen , der sich , von ihrer
Schönheit entzückt , in sie verliebte und sie bei sich
aufnahm , um sie immer wieder zu malen . Als
einige Jahre später in Venedig die Pest ausbrach ,
wurde auch das schöne Modell Giorgiones von der
furchtbaren Krankheit befallen und übertrug die¬
selbe auf den jungen Künstler , der , erst 33 Jahre
alt , im Sommer 1511 der Seuche erlag . Auch
Fra Filippo Lippis Modell Lucrezia Buti war
angeblich eine schöne Nonne , die der Malermönch
aus dem Kloster entführt haben soll . Doch weiß
man von ihr heute so wenig mehr Genaues , wie
über die „ Fornarina " , die römische Bäders¬
tochter , die Raffael Santi malte , der er seine
temperamentvollen Sonette widmete und der man
die Schuld an seinem frühen Tode zuschreibt .

sind die tiefsten und reifsten des Meisters. Als Hendrikje
heit seine Werke vollenden konnte. Die Bilder jener Zeit

Rembrandt ohne ihre opferbereite Liebe im Leben nichtRembrandt ohne ihre opferbereite Siebe in geben nicht
mehr zurecht . Armut , Einsamkeit und trostlose Verlassen¬
heit waren sein Los , bis ihm 1669 der Tod als Erlöserheit waren sein Los , bis ihm 1669 der Tod als Erlöser
fam .

Auch eine Frau aus dem Volke , aber von ganz anderem
Schlag , war die römische Schustersfrau Nanna Rist , das
berühmte Modell Anselm Feuerbachs . Der Maler sah sie
im Jahre 1860 in Trastevere , dem Armenviertel Roms ,
und begeisterte sich an ihrer klassischen Schönheit . Er
nannte sie die schönste Frau Roms " , und als er seine
, , Iphigenie " malte , schrieb er entzückt an seine Mutter :
„ Du solltest nur die hohe Gestalt in den antiken Ge¬
wändern sich bewegen sehen . . . ich bin das erstemal er¬
schrocken zurückgewichen , weil ich glaubte , eine Statue des

Ostfriesischer Männerkopf

mälden Francisco Goyas der rassige Kopf der Herzogin
von Alba , die der spanische Meister in seinen Hauptwerken
immer wieder stehend , liegend , bekleidet für den Herzog .

und unbekleidet für sich selber malte . Da sind Antonio
Canova und Napoleons Schwester Pauline Borghese , der

unglückliche Ehe führten, daß sie beide daran zerbrachen
Präraffaelit Dante Gabriel Rossetti und die Puhmacherin
Eleanor Siddal , die sich schließlich heirateten und eine so

und die Frau freiwillig in den Tod ging, der große Blame
Rubens und Helene Fourment . Unendlich ist die Zahl der

Frauen , die aus Beruf , Ehrgeiz oder Liebe den Künstlern
Modell zu ihren Schöpfungen standen . Nicht wenige dieser
Frauen wurden den Meistern zum Schicksal , haben ihnen
höchstes Glück oder Unheil gebracht . Sehr viele von ihnen
aber sind auch den großen Künstlern mit dem ganzen Ein¬
saz ihrer Person Gefährtinnen im höchsten und reinsten
Sinne des Wortes gewesen und manches unsterbliche
Kunstwerk wäre ohne sie niemals geschaffen worden .

Wir berichteten fürzlich , daß Prof . Ernst Liebermann , München , in Ost¬
friesland Volkstypen gezeichnet habe . Mit Genehmigung von Prof . Lieber¬
mann veröffentlichen wir die Porträt - Skizze von dem bekannten alten

Emder Lotsen Dirk Dirks .

Dafür sind wir über die Lebensumstände an¬
derer Frauen , deren Gestalten die Werke be¬
rühmter Meister für alle Zeiten bewahrt haben ,
wieder sehr gut unterrichtet . Mitunter sogar
durch amtliche Dokumente , wie etwa diejenigen
des Amsterdames Kirchenrats , die sich mit Rem¬
brandts Modell Hendrickje Stoffels befassen .
Dieser einfachen Bauernmagd aus Ransdorp im
holländisch - westfälischen Grenzgebiet verdankt die
Welt Kunstwerke von unvergänglichem Wert . Sie
fam gegen 1645 als Kleinmagd in Rembrandts stattliches
Haus an der Breestraat . Zwei Jahre , nachdem des
Meisters Gattin an der Geburt des Sohnes Titus ge =
storben war jene Saskia van Uylenburgh , die Rem¬
brandt seine Glanz - und Erfolgsperiode schenkte , und die
er in den Tagen lachenden Glücks auf dem bekannten
Dresdner Gemälde verewigte : ' auf seinen Knien sihend ,
den halbgefüllten Weinkelch in der Hand . Saskia ver¬
machte ihr Vermögen dem Sohn Tifus . Rembrandt be
kam nur die Nuznießung davon , solange ersolange er sich nicht
wieder verheiratete . So konnte er Hendrikje , die ihm bald
alles bedeutete , die ihm Wirtschafterin , Geliebte , treueste
Helferin im widrigen , stets von Geldschwierigkeiten er¬
füllten Lebenskampf war und ihn zum höchsten Schaffen
inspirierte , nicht heiraten , um das Erbe des Sohnes nicht
zu gefährden . Hendrikje Stoffels blieb auch so bei ihm .
Sie nahm es auf sich, vom Amsterdamer Kirchenrat wegen

Hoererej " ernstlist bestraft und vom Tisch des Herrn fern¬
gehalten zu werden , hielt mit unverbrüchlicher Treue zu
Sem Meister , als 1656 der große finanzielle Zusammen¬
bruch tam , richtete ihm nach der Versteigerung seines
Hauses in der vorstädtischen Rozengracht ein neues Heim
her , diente ihm geduldig als Modell in jeder nur denk¬
baren Bose und hielt ihm die immer noch drängenden
Gläubiger vom Leibe , so daß er in möglichster Ungestört

Zeichnung : Prof . Ernst Liebermann , München . ( OTZ. - K. )
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Jahren malte Anselm Feuerbach die schöne Römerin etwa
zwanzigmal , verwöhnte sie in jeder Weise , überschüttete
sie mit Geschenken . Nanna Risi war für ihn das Frauen¬
ideal , das alle seine Künstlerträume verkörperte . Und er
merkte lange nicht , daß die schöne Schustersfrau seine Ge¬
fühle in feiner Weise teilte , daß sie nur des bequemen
Lebens wegen bei ihm aushielt , daß sie ihn immer wieder
betrog . Als sie den Maler 1866 endgültig verließ , trat
eine andere Römerin an ihre Stelle : Lucia Brunatti , die

Frau eines Osteria - Wirtes . Feuerbach verewigte sie als
Medea im „ Gastmah ! des Plato " , im „ Urteil des Paris "
und noch auf manchen andern Bildern . Auch Lucia Bru¬
natti war von derselben Art wie Nanna Risi und Anselm
Feuerbach erlebte auch an diesem zweiten Modell wenig
Freude . Uebrigens soll Lucia Brunatti heute noch als
uraltes Mütterchen in ärmlichen Verhältnissen in Rom
hausen .

Die Geschichten von Künstlern und ihren Modellen
ließen sich beliebig fortsetzen . Da ist die temperamentvolle
Römerin Angela Pascucci , die schöne Gattin Arnold Böck¬
lins , die ihn als 16jährige heiratete , ihm stets der tapferste
Kamerad blieb , ihm unermüdlich Modell stand

niemals dulden wollte , daß er außer ihr ein anderes Modell
für seine Bilder verwendete . Da erscheint auf den Ge¬

aber

Die gute Anekdote
St . Bureaukratius bleibt die Antwort schuldig

Das war so um die Jahre 1904 bis 1907 herum ,
da war in Afrika ein großer Krieg , den Deutschland
gegen die Hereros führte , jene 20 000 Mann starte
Gruppe der Bantuneger in Südwestafrika . Es ging ,
wie man weiß , heiß her und darüber und darunter .
Mit Kriegsmaterial wurde nicht gespart und so

wurde der Aufstand eines Tages zugunsten Deutsch¬
lands beigelegt .

Zwei Jahre später , so Mitte 1909 , erhielt auf eins
mal mitten aus heiterem Himmel der Oberstleuinant
von Goldammer , damals Bürgermeister einer kleinen
Stadt in Süstwest , ein Schreiben seiner vorgesetzten
Behörde aus Potsdam , in dem er um sofortigen
Nachweis gebeten wurde , wo das Paket Nägel geblie =
ben sei , das 1906 während des Aufstandes der Unter¬
offizier beim Depot VX abgeholt habe .

Herr von Goldammer las das Schreiben drei nal
durch , bis er begriff , daß man weder Fastnacht noch
den ersten April habe und daß man sich tatsächlich in
Potsdam für ein paar Dugend Nägel interessiere , die
vor mehr als zwei Jahren irgendein Unteroffizier
irgendwo entnommen habe , wahrscheinlich , weil er
die Dinger zu irgendwas brauchte .

Und so setzte er sich hin , nahm einen großen Bogen
Papier und schrieb darauf :

„ Sie sind vernagelt !"
von Goldammer .

Er hat niemals mehr eine Antwort erhalten . . .

Nicht viel anders erging es dem Major Breyer in
Windhut . Auch er hatte den Hereroaufstand längst
vergessen , als ihn im Jahre 1907 ein Schreiben aus
Berlin erreichte , das besagte , an irgendeinem Freis
tage des Jahres 1906 , also während des Krieges , habe
ein Bataillon statt des zur Verpflegung zuständigen
einen Ochsen deren zwei geschlachtet und verzehrt . Es
werde umgehender Bericht erbeten , wie das möglich
gewesen sei .

Nun , auch der Major Breyer war nicht auf den
Kopf gefallen und um eine Antwort nicht verlegen ,
obwohl er sich beim besten Willen nicht mehr erin¬
nern konnte , jemals an irgendeinem Tage mehr als
einen Ochsen geschlachtet und verzehrt zu haben .

Er setzte sich also hin , nahm einen Bogen und
schrieb auf die eine Seite :

, ,Mein Bataillon hat deshalb zwei Ochsen statt des
zuständigen einen geschlachtet und verzehrt , weil die

Ochsen hierzulande nicht so groß sind wie in Berlin !"
Auch er hat nie wieder etwas über die Ochsen

oder von den Ochsen gehört .
*

Wer sind Sie denn eigentlich ?

Was dem englischen Postminister Lee Smith im
Sommer 1929 auf der Urlaubsreise begegnet ist ,

dürfte sobald nicht seinesgleichen finden . Der Hers
gang war folgender :

Lee Smith erzählt selbst , wie er in einem kleinen Dorf in
Wales Briefmarken kaufen wollte . Da fand er die Frau des

Posthalters , die ihren Mann vertreten mußte , in höchster iufa
regung .

Ein Telegramm konnte nicht bestellt werden . Der Post¬
bote war auf seinem Bestellgang . Die Frau konnte ihren Schals
ter ja nicht zumachen .

Glücklicherweise gibt es in England auch eine weise Bor¬

schrift , die es gestattet , eine vertrauenswürdige Person gegen
amtliche Vergütung mit der Besorgung eines Telegramms zu
beauftragen .

Lee Smith machte die wackere Frau darauf aufmerksam .
Die Frau musterte ihn mißtrauisch von oben bis unten :

„Ja , aber das darf ich doch nicht . Wer sind Sie denn eigent =
lich ? . . . Na schließlich , Sie sehen ziemlich vertrauenerweckend
aus , mit Ihnen kann man es mal probieren . In Gottes Na =
men denn , hier ist das Telegramm und da die drei Pence !"

Der Minister wollte den Botenlohn nicht annehmen , aber
mit sanfter Gewalt drückte sie ihm das Geld in die Hand :
Aber nanu , rarum denn nicht ? Nehmen Sie man ruhig an !

Glauben Sie denn , unser Postminister läßt sich vielleicht etwas
Schenken ? "

Der schlagfertige Diplomat
Von Kiderlen -Wächter , den der Reichskanzler von , Bülowals den besten Kopf in der deutschen Diplomatie bezeichnete ,



war in seinen jungen Jahren Legationssekretär bei der Deut
schen Gesandtschaft in Kopenhagen .

Während dieses Aufenthaltes machte sich der damalige
deutsche Gesandte durch einen Trinfspruch , den er auf einem
Fest ausbrachte , das zu Ehren der französischen Schauspielerin
Sarah Bernhard gegeben wurde , in Kopenhagen unmöglich .

Er wurde daraufhin abberufen . Am Abend vor seiner Ab¬
reise versammelte sich das aufgeregte Volk vor dem Gesandt¬
schaftsgebäude . Als Kiderlen - Wächter die kritische Lage ge¬
wahrte , mischte er sich unauffällig unter die Leute und er¬
tundigte sich nach dem Zweck der Demonstration .

Wir wollen dem deutschen Gesandten die Fenster ein¬
werken ! " erhielt er zur Antwort . ( Die Gesandtschaftswohnung
befand sich im zweiten Stock des Hauses . )

Der junge Diplomat erkannte sofort das Gefährliche der
Situation ; denn wenn das Vorhaben gelang , war ein hochnot¬
peinlicher außenpolitischer Zwischenfall geschaffen , der zumin¬
dest eine Trübung der offiziellen Beziehungen der beteiligten
Staaten zur Folge haben mußte . Sollte das vermieden werden ,
war schnelles Handeln nötig .

Kurz entschlossen ergriff er also einen Stein und warf ihn
als erster . . . aber nicht gegen die Gesandtenwohnung im
zweiten Stock , sondern in ein Fenster der Parterrewohnung
des Hausbesizers .

Die Menge stutte einen Augenblick , folgte dann aber seinem
Beispiel und warf dem . . Hauseigentümer die Fenster ein .

, Es rast der See , er muß sein Opfer haben Die , ,ko¬
chende Volksseele " war befriedigt , das gute Einvernehmen
zwischen den beiden Nachbarstaaten blieb ungestört . Die Si¬
tuation war gerettet durch die geistesgegenwärtige „ Zielstrebig¬
teit eines Steinwurfs " . Die Kosten für die Fensterscheiben
standen indes in keinem Verhältnis zu diesem ersten sichtbaren
„ Erfolg " des schlagfertigen Diplomaten . . .

Die klugen Gärtner / sonSorkSals
Mit meinem Better trat ich in ein Geschäft , weil es

ihm gerade so einfiel . Zahlen wurden ausgerufen , mein
Vetter schrie : " 47 " , blickte mich an , und auch die andern
Menschen sahen sich nach mir um . Ein Mann schlug mit
dem Hammer auf einen Tisch , trat auf mich zu und führte
mich zur Kasse . Ich protestierte , mein Vetter hatte sich
schweigsam verdrückt , und so hatte ich ein Bild auf derschweigsam verdrückt , und so hatte ich ein Bild auf der
Auktion ersteigert , ohne es zu wollen .

Was man nicht alles wird , ohne es zu wollen .

Ein Freund von mir ist heute Meister in der Zube¬
reitung Kleiner Torten und Pasteten , nachdem er als

Student der Philosophie die Tochter eines Bäckers fennen¬
gelernt hatte .

-

Ich ging in das Lager der Raucher über , als ich eines
Abends drei Zigarren rauchte , nur um einen gastfreund¬
lichen Kollegen zu schädigen ihn fostete es drei Brasil ,

und ichsechzig Pfennige , wie ich voreilig schadenfreute ,

geriet dafür, ohne es zu wollen, in eine lebenslängliche
Hörigkeit zur Zigarre .

Und um dieser Raucherleidenschaft willen , ein wahrer
Pechkranz von Niederlagen , wurde ich ein Gärtner . Ein
Gärtner ohne Garten , ohne Kenntnisse , ohne Gärtnerin .

Vielleicht lerne ich es noch . Damals gewöhnte ich mich

ja auch an das Bild , das eine grünblaue Welle darstellt ,

die stehend eingeschlafen zu sein scheint , mit einem Spitzen¬
saum von Gischt als Nachtmüze . Mir ist das Meer zu

Große Musiker und ihre Kritiker
Bon Paul Lindenberg

Mit den Voraussagungen der Unsterblichkeit ist es oft eine
recht bedenkliche Sache , und von so manchem , dem einst die be =
rühmten unverweltbaren " Lorbeerkränze gewunden wurden ,
hört man heute überhaupt nichts mehr . Andererseits wieder
glänzen als leuchtende Sterne am Literatur - und Kunsthim¬
mel diese und jene , deren Werke dereinst die zeitgenössische Kri¬
tif in Grund und Boden getadelt hatte . Den Musikern erging
es darin besonders schlimm , und selbst Mozart wurde nach
der ersten Aufführung seines „ Don Juan " vorgeworfen , daß er
eine „ gefünftelte Oper " geschaffen habe , er solle sich doch die
,,unsterblichen Werke eines Gretry , Montigny und Philidor "
zum Muster nehmen ! Allmählich erkannte man aber auch in

Berlin Mozarts Bedeutung , und als er im Mai 1789 hier

weilte , wurde er mit größter Auszeichnung überall behandelt .
Freilich , am Hofe Friedrich Wilhelms II . suchte man gegen ihn
zu intrigieren . Der Violincellist Duport , der Lehrer des

Königs , stand da in erster Reihe . Mozart hatte den einfluß¬
reichen Man besucht , aber nicht mit ihm , wie es iener gewollt ,

französisch gesprochen , obwohl Mozart der französischen Sprache
vollkommen mächtig war . So ein welscher Frah " , hatte der
Meister nach diesem Besuche ergrimmt zu Bekannten gesagt ,

der jahrelang in deutschen Landen ist und deutsches Brot frißt ,

muß auch deutsch reden oder radebrechen , so gut oder so schlecht ,

als ihm das französische Maul dazu gemachsen ist ." Dies wurde
Duport zugetragen , und er suchte in jeder Weise Mozart bei .

Hofe zu schaden , hatte aber keinen Erfolg , denn der König
zeichnete den Meister ganz besonders aus und bot ihm die

Stelle eines Kapellmeisters in Berlin mit 3000 Talern Gehalt

an , was Mozart ablehnte , weil er seinen guten Kaiser Josef

nicht verlassen könne ."

Sogar Beethoven wurde von den Herrn Kritikern nicht ver¬
schont Ueber den Fidelio " schrieb 1806 Rozebues Zeitschrift ,

* alle unparteiischen Musikkenner seien sich einig , daß so etwas
Unzusammenhängendes , Grelles , das Ohr Empörendes noch nie

Die Nacht

auf Braahe
Roman von Werner E. Hintz
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Da der Präsident des Klubs zu meinen Freunden zählt und

ich ihm gerne gefällig bin , gab ich dem Doktor natürlich die er¬
betene Erlaubnis . Daß ich ihn aufforderte , für die Zeit seiner
Arbeit mein Gast zu sein , war nicht nur ein Aft der Höflich¬

feit . Doktor Korfitsen ist ein interessanter Gesellschafter und
noch dazu , was für mich besonders zählte , ein begabter Schau¬
fpieler ! Und damit wissen Sie wirklich alles , was ich

über ihn sagen kann !" schloß Desten seinen Bericht .
-

Professor Larsen hate aufmersam zugehört . „ Ich danke
Ihnen , Herr van Holgersen ! Ein ungefähres Bild kann ich
mir von Doktor Korfitsen nun machen . Nur eine Frage

noch : wissen Sie ob er mit Perquist bekannt war ? "
-

Nachdenklich blickte Oesten vor sich hin . „ Wenn ich mich

recht erinnere , dann begrüßten sie sich wohl als Bekannte !
Ja bestimmt war es so !" fuhr er dann sicherer fort . „ Soviel

ich weiß , wechselten sie ein paar Worte miteinander
über die Arbeit des Doktors und das Bild , das ihn beschäf¬
tigte ! ! "

,,Danke ! Und wollen Sie mir bitte noch sagen , was Sie

über Herrn van Helms wissen ? Auch er ist für mich ein

Unbekannter in der nicht ganz befriedigenden Gleichung aller
dieser Ereignisse ."

-

Torben van Helms ! " Der unruhige Ausdruck , der Destens
Gesicht bisher nicht verlassen hatte , entspannte sich zum ersten
Male . „ Er ist mein Freund mein bester , einziger Freund ,
Herr Professor . "

Larsen fonnte ein nachsichtiges Lächeln nicht ganz anter¬
drücken .

-

Das ist wenig und gleichzeitig sehr viel , Herr van Hol¬
gersen ! Für mich kann das natürlich als Charakterisierung
Ihres Freundes nicht genügen . Wenn Sie so liebenswürdig
sein wollen , mir einige nähere Angaben zu machen ? Wann
tam er nach Braahe und welches ist der Zweck seines Hierseins ?

Torben van Helms ist seit ungefähr vierzehn Tagen mein
Gast . Was den Zweck seines Besuches betrifft , nun , ich

glaube , feine allzu große Indiskretion zu begehen , wenn ich

Ihnen sage , daß er sich ernstlich um meine Schwägerin , Fräu
lein Arvidsen , bemüht . Eine Verlobung dürfte wahrscheinlich
nur eine Frage der Zeit sein . Was kann ich Ihnen sonst noch

Wichtiges über ihn berichten ? Er ist kein großer Freund

von Gesellschaften , lebt in geordneten Verhältnissen von den

Zinsen seines Vermögens , das er nach dem Tode seines Va¬

ters erbte . Bisher hat er den größten Teil des Jahres auf
Reisen verbracht , aber nun wird er wohl bald ein wenig seß =

hafter werden . Ueber sein Wesen werden Sie sich bereits

selbst ein Bild gemacht haben , Herr Professor . Er ist ein

grundehrlicher Mensch , vielleicht ein wenig zu geradeaus ,-

in Musik geschrieben sei . Und im Brockhaus - Lexikon stand da =

mals in den furzen biographischen Notizen Beethovens , er hätte
für die Oper wenig Begabung .

Recht bös wurde Weber mitgenommen .

Zelter , der Direktor der Berliner Musikakademie , schrieb
nach der ersten Aufführung des Freischüt " : „ Von eigentlicher

- Teu¬Leidenschaft habe ich bei allem Gebläse wenig bemerkt
fel schwarz , Tugend weiß , Orchester in Bewegung , und daß der
Komponist fein Spinozist ist , mag man daraus ersehen , daß er

ein so tolossales Nichts aus eben benanntem Großnihilo er¬
schaffen hat ."

Und Ludwig Tied , auf dessen Urteil man sehr viel gab ,

nannte den Freischütz " ganz kurz „ das unmusikalischste Getöse ,
das je über die Bühne getobt ist ." Ein besonders bissiger und

bösartiger Beurteiler Webers war der Musikrezensent der

Leipziger Zeitung " namens Müller , der immer wieder seine
pige und angriffslustige Feder gegen den Meister und dessen

Werke in Bewegung sezte . Weber litt sehr darunter , bis er

schließlich einen plöglichen Einfall in die Wirklichkeit umsette .

Während er eines Sommers in Oberbayern weilte . ließ er

durch vertraute Freunde Mitteilungen über seinen plöglichen
Tod in die großen Tagesblätter gelangen . Alle brachten ein¬

gehende Nachrufe, mit vollster Würdigung der großen muitali¬
schen Verdienste des Dahingeschiedenen , den auch Herr Müller
in der Leipziger Zeitung " als unsterblichen Meister feierte .
Wenige Tage später erschien in den Blättern eine Notiz , daß
Weber irrtümlich totgesagt worden sei , er lebe und schaffe
fröhlich fort . Herr Müller aber konnte nun nicht mehr seine
Feder in Gift und Galle tauchen !

Vielleicht hat auch Zelter auf Goethe eingewirkt , der zum

Kummer des Tondichters seine Werke gar nicht beachtete und

gelegentlich eines Konzertes in Weimar während der Auffüh¬
rung eines berühmten Klarinettenkonzerts von Weber laut

sich unterhielt .

-

-

zu temperamentvoll und zu wenig Diplomat , um seine Gedan¬
fen und Gefühle vorsichtig zu verklausieren . Mit Ausnahme
dieses Fehlers wenn das überhaupt ein Fehler genannt
werden kann ist er ein Mensch , wie ich ihn mir anders nicht

zum Freunde wünschen könnte , und , Herr Professor ,

jetzt spielte zum ersten Male ein leichtes Lächeln um seine Lip¬
pen , ich hoffe , daß Sie ihm den Temperamentsausbruch von

vorhin nicht verübeln . Solche unklaren Verhältnisse , wie sie

leider diese Nacht herbeigeführt hat , kann er nun einmal
beim besten Willen nicht vertragen . und ich sehe ja , wie das

alles mir selbst an die Nerven geht !"

Nachdenklich blinzelte Larsen in das matte Licht der Steh¬
lampe . „ Und war Herr van Helms bereits früher mit Per¬

quist bekannt ? "

-

Energisch schüttelte Desten den Kopf . Ich weiß das Gegen¬
teil nur zu genau . Heute erst mußte ich die beiden einander
vorstellen ."

, ,Ich danke Ihnen für Ihre Ausfünfte , Herr van Holgersen !

Es steht dem nichts mehr im Wege , daß wir jetzt zu den an¬

deren in den Speisesaal zurückkehren !"

-

Während Desten sich nach einem schnellen , forschenden Blick

auf seine Gattin zu seinem Plaz zurüchbegab , trat der Professor

auf Torben zu .
„ Ich möchte Ihnen sagen , Herr van Helms , daß ich nach

meiner Unterredung mit Ihrem Freund immer mehr zu der

Ansicht gekommen bin , daß Ihr Verdacht zumindest die Mög =

lichkeit der Wahrscheinlichkeit für sich hat !"
Ueberrascht war Torben aufgesprungen . „ Herr Professor

ich begreife nicht woher denn kennen Sie meinen Ver¬

dacht ? "

-

Larsens Lächeln war frei von jedem Spott . Auch ich hegte
von Anfang an den gleichen Argwohn wie Sie , aber da man
mir allzu sicher die Unmöglichkeit dieses Verdachtes beteuerte ,

ließ ich ihn zuerst außer Betracht . „ Jezt allerdings scheint mir
der Augenblick gekommen , ihm näherzutreten , - und ich wäre

Ihnen aufrichtig dankbar , wenn Sie in dieser Beziehung Ihre
Bemühungen mit den meinen verbinden würden ! "

Der Ausdruck seiner Augen hatte etwas derart Zwingendes ,

daß Torben den beabsichtigten Widerspruch unterdrückte und sich

nur mit der allerdings noch sehr zurückhaltenden Frage be¬

gnügte : „ Ich weiß nicht recht , wie Sie sich das denken , Herr

Professor ? "
Wenn Sie die Liebenswürdigkeit haben würden , mit mir

zu kommen ? "

Irgend etwas in Torben schien sich gegen diesen Vorschlag
zu sträuben . Vielleicht war das alles für ihn viel zu plöglich

gekommen , als daß er sich so schnell an den Gedanken gewöhnen
fonnte , zusammen mit dem Professor diesem Verdacht auf den
Grund zu gehen . Dann aber besiegte ihn das freundliche , ge =
winnende Lächeln des anderen .

, ,Gut , Herr Professor ich bin einverstanden !"

Ohne sich um die befremdeten Mienen der anderen zu füm¬
mern , nahm Larsen freundschaftlich Torbens Arm und zog ihn
mit sich aus dem Speisesaal in den Gang hinaus .

"
Soffentlich schläft er noch nicht !" sagte dann der Professor

achselzuckend . Es wäre mir peinlich , ihn wecken zu müssen und
damit bei den anderen mehr Aufsehen zu erregen , als ratsam
wäre ! "

Torben war stehengeblieben . Seine Finger umflammerten
den Arm des Professors . Wen meinen Sie nun eigentlich ? "

Ein sonderbarer Ausdruck lag auf dem Grund von Larsens

Augen .
Verlassen Sie sich darauf , Herr van Helms ,

meinen den gleichen !"

- wir beide

Horst

laut , auch dieses Brandungsstilleben lärmte mir anfangs

zu sehr , bis ich mich bei dem Gedanken an die 47 Mart

damit abfand .

Dagegen habe ich mich in meine Rolle als Gärtner

noch nicht ganz eingelebt . Ich habe mir bereits drei Leits
fäden gekauft , um die Geheimnisse der Blumenzucht zu
ergründen . Genau genommen , geht es mir im Augenblick

aber ich muß von vorn beginnen .nur darum -

So kam es , etwa vor einem Vierteljahr . Nur auf e. . .e

Zigarrenlänge gehst du zu Martin , sagte ich mir . Die
Neugierde allein hätte mich von meinem Wege nicht ab¬

gelenkt , wenn mich nicht der Duft jener föstlichen Brasil

Todte , die Martin vorzusetzen pflegte . Von ultraschwarzer
Farbe , warf beinahe eigenen Schatten .

Als ich dann bei meinem Freunde eintrat , roch es nach

angebranntem Kohl .
Gut , daß Sie fommen ! " begrüßte mich Elisabeth

wieder mal un¬

genießbar. Wegen dieser "Zimmertanne fam er eine ge
Schramm , seine Gattin . „ Martin ist

schlagene Stunde zu spät zum Essen . Alles verbrannt .

Dieser Rest von einer Topfpflanze gehört auf den Mü 1.

aber nicht in das Zimmer . Erst wollte Martin nichts ve

dem Bäumchen wissen , als ich es von einer Freundin zu

Geburtstag erhielt , und jetzt
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, ,Da sieh dir mal an !" fam Martin aus seinem

Arbeitszimmer hervor , zog mich am Aermel mit sich fort
und führte mich vor sein Fenster .

, ,Rann man so was wegwerfen ?" fragte er mich .
" Nein , Martin ." Ich dachte an die Brasil . Da mir

wiederum auch seine Frau leid tat , versuchte ich einzu¬
lenten : „ Die Blätter sind zwar etwas gelb , so . an der

Seite vielleicht vom Rauchen . Rauchst du immer noch
So viel ? "

Ich wollte mich zum Schreibtisch wenden , auf dem

Martin seine Schwarzen bereitzuhalten pflegte , aber er
Blätter ? "

fuhr mich plötzlich an : „ Blätter ?

Ich nickte und tastete mit der Hand nach dem lebens¬
müden Bäumchen .

,,Aber doch nicht das , Mensch , das ist doch eine

Zimmerlinde ! Hier , diese Zimmertanne , die kann man
doch durchbringen . Was meinst du ? "

Ich zögerte .
„ Für einen Topf noch recht gut " . Etwas mußte ich

schließlich sagen angesichts dieses mißratenen Pflänzchens .
Es war nur ein Strunt . Er erinnerte an eine abgelegte

Zahnbürste , die ihr Gnadenjahr im Schuhputkasten hinter

sich hat und nun , ein letzter Protest gegen menschliche Un¬
dankbarkeit , aufrecht aus der Erde hervorstarrt , in die sie

vergraben wurde .

Ich hörte , wie Martin die Zigarrenfiste aufklappte
und seine Frau das Zimmer verließ . Doch , doch , man
soll die Hoffnung nicht aufgeben , Martin , doch doch." Ich
fteďte mir eine Zigarre an .

Zum Kaffee rauchten wir die Kiste nahezu leer . Als

ich ging , trug ich einen Topf unter dem Arm . Martin
hatte mich dazu bewogen , die Zimmertanne in Pflege zu
nehmen , solange er mit seiner Frau verreist sei . Frau
Elisabeth blidte mich dankbar an , als ich ihr Erholung
und gutes Wetter wünschte .

Ich überschritt die Straße und warf den Topf auf das

nächste unbebaute Grundstück .
Zwei Wochen später suchte ich einen Blumenladen auf .

Ich baufte eine Zimmertanne . Sie war noch sehr jung .

Vor der eisenbeschlagenen Tür . die zu den Turmzimmern
führte , machte er erwartungsvoll halt .

„ Sier also ist es ?" erfundigte sich der Professor .

Torben niekte schweigend .

99Gleich darauf hatte Larsen die Tür geöffnet . Sven !" rief

er halblaut in den niedrigen , nur schlecht erleuchteten Gang
hinein , der sich vor ihnen auftat .

Vor irgendwoher antwortete die Stimme des Mten .

Wenig später erschien die Gestalt des Dieners in dem Gang
und kam langsam auf die beiden Männer zugeschritten . Kurz

vor ihnen blieb er stehen und blickte erwartungsvoll von einem
zum anderen .

„ Ich glaubte nicht , daß Sie noch wach wären , Sven

nahm dann nach einer kleinen Bauſe der Professor das Wort .
, ,Sie sind ja noch völlig angekleidet

Etwas unendlich Müdes lag in dem Achselzuden des
anderen .

, ,Wer sollte in dieser Nacht wohl schlafen können , mein
Herr ? Wir alle sigen noch drüben im Dienerzimmer zusam¬
men ! Oh , es ist entsetzlich !"

Larsen nidte mitleidig . Ja , nicht wahr ? Der arme

Herr Perquist ! Daß er so schnell sterben mußte

"

Darauf erwiderte Sven nichts . Und nichts regte sich in Tei¬

nem hageren Gesicht . Nur seine rechte Hand ballte sich zur
Faust .

fuhr der Professor nachdenklich fort , so eine„ Ia
wie schnell so ein Stückchen Blei dochheimtückische Kugel

einem Leben ein Ende bereiten fann ! Und in nichts änderte
sich der ruhig freundliche Tonfall seiner Stimme , als er hinzu¬
fügte : „ Sie haben gut getroffen , Sven ! Perquist kann nicht
lange gelitten haben !"

-

Gespannt ruhten seine forschenden Augen auf den Zügen
des anderen . Aber wenn er erwartet hatte , daß Sven gegen¬
über diesem unerwarteten Angriff auch nur für den Bruchteil
einer Sefunde seine Fassung verlieren würde , sah er sich pein¬
lich enttäuscht .

Ein erstauntes Blinzeln des Dieners war der einzige Be¬
weis dafür , daß er jedes Wort des anderen verstanden hatte .

Warum taten Sie das nun eigentlich , Sven ? "
Ruhig wanderten die Augen des Alten von einem zum

andern .
Ich würde lügen , wenn ich sagen würde , daß ich nicht ver¬

und ich habe es wirklichstehe , was Sie meinen , mein Herr ,
nicht nötig zu lügen ! Es wird Ihnen natürlich nicht genü¬
gen , wenn ich Ihnen sage , daß ich mit diesem Mord auch nicht
das geringste zu tun habe

-

Länger den untätigen Zeugen zu spielen , hielt Torben nicht
aus . Ungeduldig packte er den Alten bei den Schultern und

rief : „ Sie leugnen noch , Mann ! Begreifen Sie denn nicht ,

daß das Spiel für Sie verloren ist ? Sie wußten , wo der
Schlüssel zu der Bibliothekstür aufbewahrt war
Sie

- und

Svens überlegen abwehrende Handbewegung ließ ihn un¬
willkürlich verstummen . Ich kann nicht verlangen , daß Sie
meinem Wort allein glauben , meine Herren , aber ich tann

darauf bestehen , daß Sie diejenigen anhören , deren Zeugnis
meine Unschuld ohne weiteres erweisen wird !"

Mit gleichmäßiger Freundlichkeit wendete sich der Professor
an den Alten . Nichts sollte uns mehr freuen , als Ihre Un¬
schuld feststellen zu können , Sven ! Sind Sie aber auch
wirklich in der Lage dazu ? "

-

(Fortsetzung folgt .)



Ostfriesische Sippenforschung

Geschichte eines ostfriesischen Bauerngeschlechts
Von Gerhard de Buhr .

So mußte die ganze Familie in der eisigen Kälte Stunde
um Stunde in der gefährlichen Lage aushalten , während unter
ihnen von dem Hausboden die letzte Habe und das Bargeld
von dem reißenden Wasser verschlungen wurde . Als endlich
nach bangen Stunden im Laufe des ersten Weihnachtstages
das Wasser wieder etwas zu sinken begann , konnten die vor
Kälte fast Erstarrten ihren hohen Zufluchtsort wieder ver¬
lassen ; sie hatten das Leben gerettet , aber ihre gesamte Habe
war ein Raub der Wellen geworden .

I :

Es möge hier noch
ein kurzer , bisher unveröffentlichter Bericht über die

Weihnachtsflut
aus Pewsum vom 7. Januar 1718 folgen . Er findet sich in
einer Sammelhandschrift der Hauptbibliothek in den Franke¬
schen Stiftungen zu Halle an der Saale (A. 113 ) . Die darin
erwähnten tiefstwohnenden Leute " mögen die Bewohner von
Bewsumer Hammrich sein . „ Die Wasserflut ist hier so hoch
gewesen , als in feiner Chronique dergleichen zu finden , und
hat solche hier herum an Vieh und Dammen vielen Schaden
veruhrsachet ; das Wasser hat 12 Fuß hoch übers Feld ge¬
standen . Das Pevsumer Mühlenhaus ist weggerissen , Ser
Müller mit seiner Frau und Kind hat sich aufs Heu salviret ,
und ist mit demselben bis an Midlum übers Meer ange¬
schwemmet , der Müller und Frau gerettet worden , das Kind
ist unterwegs vor Kälte gestorben , dessen Magd ist ersoffen und
noch nicht gefunden . Einige tiefstwohnende Leute haben an
Güthern und Vieh Schaden gelitten ." ( Nach einer freund¬
lichen Mitteilung des Bibliothekars Professor K. Weiste in
Halle ) .

Für Albert Onnen und seine Familie kamen nun überaus
schwere Zeiten . Nur notdürftig konnte das Plakgebäude
wiederhergestellt werden . Noch mehrere Jahre lang blieben
die vom Meer zerstörten Deiche offen liegen . Die an den
Deichen vorgenommenen Ausbesserungen wurden mehrfach
durch hohe Fluten wieder zerstört , so daß täglich zweimal die
Flut ungehindert in das Land drang . Besonders hoch war
die „Neujahrsflut " des Jahres 1720 . Wieder

geriet Pewsumer Hammrich in Gefahr . Bei dieser Flutist
bas Sauß und Scheune , so sie von der vorigen Fluth wieder
machen lassen , wiederum niedergeschlagen , deren zwey
malige Wiederaufrichtung ein Vieles erfordert hat ."

So fonnten in den nächsten Jahren nur besonders hoch ge =
Tegene Ländereien bebaut werden , und auch diese lieferten
nur geringe Erträge , da keine Abwässerung vorhanden war .
Hinzu kam noch , daß die Kosten für den Bau der neuen Deiche
aufgebracht werden mußten ; das bedeutete eine ungeheure
Belastung für die Plätze .

So ist es denn zu verstehen , daß es Albert Onnen in den
Jahren nach der Flut unmöglich war , auch noch die auf Pew¬
fumer Hammrich ruhende Beheerdischheit ( Erbpacht ) in Höhe

vier Tagen , ja wol des Sonntages , wenn ich von der Canzel
fomme , kein Brodt im Hause gehabt , weil ben uns nichts ge
wachsen , als nur auff etlichen Stüden , die ganz hoch liegen
Wie es nun auf den Winter gehen wird , wenn überall
Schnee lieget , daß weiß der große Gott , in dessen gütige ,
väterliche und barmherzige Vorsorge wir uns empfehlen ."

Fast immer wurde die Bitte um Stundung der Erbpacht
vom Fürsten bewilligt , doch wuchsen nun auf die dem Plaz
liegenden Schulden von Jahr zu Jahr . Um diese Zeit starb
Albert Onnen und ließ seine Witwe Gretje Reints mit
ihren beiden nun erwachsenen Söhnen Arnoldus und Affe
Behrends (die übrigen Kinder erster Ehe hatten sich inzwischen
verheiratet ) in großen Sorgen zurück .

ALTEN T . HESSELUND
BUBREGIFRANSSENECOSSEN

REDIGERINE MADE BOHREN SCHUUR

Inschrift der 1813 gegossenen Bewsumer Glode
( im Weltkrieg abgeliefert )

( OTZ . - K. )

Ueber die schweren Jahre nach der Flut erzählt Gretje
Reints selbst folgendes : „ Von solcher Zeit an bis 1724 ist
alles Land ( außer 7 Grasen mit Gerste ) unter Wasser ge =
standen , bis man 1725 den Pflug ins Land setzen konnte , und
habe mein Brodt solche Jahre über mit meinen Kindern mit
Spinnen verdienen und die mehrste Zeit über uns mit
einem Stücklein Brodt und Wasser behelfen müssen . "

Das Land war durch das Meerwasser „ ganz verdorben " ,von jährlich 84 Rthl . zu zahlen . Eine ganze Reihe von Geso daß alles Land zuerst „gegüstfalgt " werden mußte, woraufsuchen an den Landersherrn um Stundung der Erbpacht sind
uns im Staatsarchiv Aurich erhalten geblieben ( Kriegs - und
Domänenkammer , Amt Greetsiel , Erbpachtssachen Nr . 15 ) , so
ein Gesuch vom Jahre 1719 . Albert Onnen schreibt in einer

Zeit , da die Straffgerichte des gerechten Gottes schon fast mit
uns es ausgemacht . Die Trübsahl vor der Wasserfluth , die
verderbten und mit großen Kosten wieder reparirten Dämme
und Teiche , das Absterben des Viehs und das darauff er =
folgete Mäusejahr waren erschröcklich und verderblich . Aber
das nach der jämmerlichen Wasserfluth entstandene Verderben
hat so weit Ueberhand genommen , daß viele Menschen die
größte Not lenden , Hunger und Kummer leyden , ja denen
Fleisch vom verreckten Vieh deren Labsal seyn muß ." Albert
Onnen bittet nun den Fürsten Georg Albrecht , ihm die
fällige Beheerdischheit bis zum

wir im Jahre 1727 nach dem erlittenen Kreuz und Elend
auffs erste Mahl die Güte Gottes wiederum sahen und einer
reichen Erndte uns zu getrösten hatten . Da aber in der
Erndtezeit die Rebellen alle Mann und Persohnen von Hof
und Gütern verjagten , also mußten meine Söhne und
Knechte auch mit fort , und mein Getrende von 24 Grasen , so
sehr schön stund , verdarb nicht allein alles auf dem Lande ,
so daß ich nichts als das Stroh davon eingeerntet habe ,
sondern die Rebellen plünderten auch mein Haus , Linnen und
Kleidung , deswegen ich abermahlen auffs Haupt ruiniret war .
Waß ich nun im Jahre 1728 machen konnte , solches mußte ich
anwenden , daß ich nur etwas Vieh und Pferde wieder kriegte ."

Unter den hier genannten „ Rebellen " haben wir die
der aufständischen ostfriesischen

Stände ( die sogenannten Renitenten ) zu verstehen , die ,
nachdem kaum die Deiche wieder geschlossen und der Erbfeind
gebannt war , den alten Streit mit ihrem Fürsten wieder be¬

gannen und sich in dem „ Appelkrieg " mit Waffengewalt
gegen ihn erhoben . Die fürstliche Burg zu Pewsum war in
diesen Unruhen von den aufständischen Truppen besetzt wor
den . Der Anführer derselben , Hauptmann Cramer , zog sich
nach dem für ihn unglücklichen Treffen bei Hage auf die
Pewsumer Burg zurüd , bis endlich der fürstliche Hauptmann
von Capelle die Burg wieder zurückgewann .

Truppentünftigen
Serbst zu stunden , da es ihm , dem „ hiebevor begüter¬
ten Menschen , bey diesen sehr schlechten geldlosen Zeiten un¬
möglich ist , sogleich die Gelder beyzubringen ohne unseren
gänzlichen Ruin . "

Diesem Gesuch ist ein Schreiben des Pewsumer Pastors
Koch vom 24. Oftober 1719 beigefügt . Auch er bezeugt die
große Notlage , in der sich Albert Onnen mit seiner Familie
befindet : „ In der großen Wennachts -Wasserfluth ao . 1717 ist
dem Albert Onnen auf Bewsumer Hammrich , der sich vorhero
so wol gestanden , sein Platz fast totaliter ruiniret , Sauß¬
geräth , Eingut , Vieh , Geld und dergleichen sind weggetrieben ,
er selbt hat damahls mit Frau und Kindern kaum das Leben
oben im und auf dem Hause salviret . Sein Land hat bis
hieher wenig oder nichts getragen und stehet noch ihund
mehrentheils unter Wasser .

Er ist nun dieserwegen in Armuth gerathen . Und wo der
barmherzige Gott und liebe himmlische Vater sich unser in
Gnaden nicht erbarmet und wunderliche Hülffe schicket , so
müssen viele Leute ben uns vor Hunger sterben , denn viele
Menschen . . . daß Aas von dem verendeten Vieh vor Hunger

fressen , welches ein Abscheu und Greuel ist , und haben viele
Leute 8 Tage tein Brodt in ihren Häußern , wie ich selber mit
Gott bezeuge , daß ich unterschiedliche Male in zwey , drey ,

DEE

Hiero Edden

EddeHeren.
Mimcke Edden

Ed de Mim kes De Buhr .Minky

Unterschriften von 5 Generationen
( OT3 . - K. )

Später erging an die „ gehorsamen Stände und Einge¬
sessenen " , die also nicht auf Seiten der „ Rebellen " gestanden
hatten , die Aufforderung , eine Rechnung über den durch die
Unruhen erlittenen Schaden einzureichen , der dann aus dem

Beilage zur
„ Ostfriesischen Tageszeitung "

vom 21 . August 1937
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Familienforschung in Emden

Zeichenerklärung :
geboren , verheiratet , + = gestorben=

Albert , * -1. Penning , wo und wann ? - † 18 . 6. 1823

in Jemgym , am 3. 5. 1767 Jemgum mit Mahte
Wyards Rodenberg , * / unbekannt . Sohn : Wyard Albers
Penning 7. 8. 1767 zu Jemgum . Geburtseintragung der
Eltern und weitere Vorfahren gesucht .

2. Smit , Brune Martens , * 1. 11 . 1734 Digum , wann

und wo ? wann ?@ mit Heylke Wübbens Pol¬

mans , * /* wann und wo ?
J

-
- -

Tochter : Tatje Brune

Smit 5. 6. 1779 zu Digum . Fehlende Hauptlebensdaten
der Eltern gesucht .

3. Behrends , Hinderk , */* -
-

wann und wo ? , @
wann und wo ?-wann ? mit Maite Haats * / *

Sohn : Harm Hindert Wolters * 19 . 8. 1796 Völlen . Wem

ist die Familie Wolters ( oder Behrends ) bekannt ? Wer

tann die fehlenden Urkunden beschaffen ?
*

4. Bree , Wopte Peter Harms , am 9 . 9 . 1800 zu Kirchborgum
als Tochter des Pieter Harms Bree und der Lamke Engel <

fes Brouwer . Letztere † 23 . 1. 1850 zu Weener und ihr

Mann Pieter Harms Vree am 9. 3. 1862 ebenda . . Wo

sind die beiden geboren und wie hießen die Eltern ?

5. Meyerhoff , Tibeta Christine , */ wann ? - war die
Frau des Hofrentmeisters und späteren Kammerrats Johann
Conrad Freese in Aurich 1758 bis 1819 . Aus dieser Ehe

stammt der spätere Apotheker in Marienhafe Burchard

August Freese , 1810 bis 1875 . Ueber die Mutter Tibeta
Christine Meyerhoff werden Einzelheiten gesucht .

6. Siuts , Debora , um 1783 Carolinensiel ( Charlotten

groden ) , 1840 in Neuenhaus , 1801 wo ? - mit
Hinrich Thaden Cordes , 1775 in Neuenhaus bei Willen

( Wittmund ) , † 1847 in Neuenhaus . Genaues Geburts
datum der Debora Siuts gesucht .

----¬

*

*c

*7. Beder , Johann , 1788 Berdumer Groden , wann ? -

20 . 10. 1809 in Funnir mit Tjambe Buse , 1789

Enno -Ludwigsgroden , † wann ?. Todesdaten der Eheleute
Becker gesucht .

8. Gronewold , Hindrich Everts , * 4. 7. 1780 Bunderhee , +
wo ? 12 . 9. 1813 zu Bunde mit Martje Jans

Benefamp , * / unbekannt . Eltern des Hindrich E. Grone¬
wold : Evert Hindrichs und Janna Louwers ( sämtl . Le¬

bensdaten unbekannt ) . Wer gibt Ergänzungen ? Der
Familienname Gronewold ist um 1807 angenommen .

wann und wo ? - ,9. Bahrt ( Barth ) , Thedo Alberts , * / *

-

-
- wann3. 5. 1829 in Heer mit Harmanna Benig , * +

und wo ? Tochter : Grietje Barth * 1833 in Leerort .
BarthGeburts - und Sterbedaten Barth / Benig gesucht .

war 1829 Roßmüller in Leer .

-
10. Eikermann , Moriz , Zimmermann in Jemgum ,, */ un

bekannt , wann ? mit Anna Maria Geerds , */*

unbekannt . Tochter Margaretha Eikermann ist am 30 . 6 .

1870 in Jemgum *. Gesucht werden die Geburtseintragun¬
gen des Ehepaares Eikermann / Gerds . Eikermann soll aus
dem Lippischen stammen .

11. Thomsen , Klasina Engelina Weets , 29. 12. 1811 als
Tochter von Weet Thomsen ( Thoomsen ) und der Nantje
Harms zu Pewsum . Von den Eltern werden die Haupt¬

Iebensdaten , insbesonders Geburt , Trauung und Tod
gesucht .

-
- wann

12 . Roelfs , Freert , Colonist in Theene , * / wann und wo ?
wann und wo ? mit Asset Sieffes , * /*

und wo ? Sohn : Sieffe Frerichs ist am 20. Februar
1815 zu Theene geboren , wurde später daselbst auch Kolo¬
nist und heiratete 1841 in Efels die Mentje Janßen Cors
nelius . Wer forscht nach derselben Familie ? Forschungs
austausch !

eingezogenen Vermögen der RenitentenRenitenten ersetzt werden
sollte . Gretje Reints meldete daraufhin gemeinsam mit
ihrem Sohn Arnoldus Behrends einen Schaden in Höhe von
507 Gulden an , den sie durch die Rnitenten erlitten hatten .

Wenn auch allmählich wieder bessere Ernten erzielt wer
den konnten , so waren doch auch weiterhin die Zeiten schwer ;

vor allem drückten die hohen Deichlasten ,

die an Emden bezahlt werden mußten , da diese Stadt seit
etwa 1723 den Deichbau mit Erfolg in die Hand genommen
und finanziert hatte und nun die Lasten auf die einzelnen
Pläge verteilte .

Der Vater läßt sich belehren
Als Vater kommt man schon hin und wieder in die Lage ,

zu staunen . Aus diesem oder jenem Grunde ; und nach dieser
oder jener Seite . Mit Staunen hatte es allerdings in dem
Falle , von dem ich hier erzählen will , nicht angefangen .
Sondern es hatte damit angefangen , daß ich vor einem allzu
lästig empfundenen Wissensprang meiner Aeltesten , der Tertia¬
nerin , mit einem gebieterischen Laß mich in Ruhe " die Flucht
ergriffen hatte . Das war vor etwa einem halben Jahre . Da
fing es an .

""

Es fing damit an , daß die Dreizehnjährige mich mit einer
Flut von Fragen heimsuchte , die sämtlich in eine weit
zurückliegende Zeit wiesen und sich auf irgendeinen meiner
längst in Staub zerfallenen Vorfahren bezogen. Nun muß
ich gestehen , daß ich mich bei der Erbringung meines arischen
Nachweises auf die Beschaffung der Unterlagen bis zu den
Großeltern beschränkt hatte , um meine ahnenforscherische
Tätigkeit dann jäh abzubrechen . Die neugierigen Fragen
meiner Aeltesten mußten also notwendigerweise Lücken
meinem Wissen aufdecken . Wenn auch die psychologischen Zu¬
sammenhänge nicht ganz klar liegen , so hat meine Frau viel =
leicht doch nicht ganz unrecht , wenn sie behauptet , das ab =
weisende Laß mich in Ruhe " sei der Besorgnis entsprungen ,
meine bis dahin unbestrittene väterliche Autorität könne ins
Wanken geraten .

in

Meine Tochter hat auch ihren Stolz . Nie wieder ist sie
mit Fragen in mich gedrungen , deren Beantwortung das
Dunkel meiner und ihrer Familiengeschichte hätte aufhellen
können . Und dennoch hat sie dieses Dunkel aufgehellt , und
zwar in einer Weise , wie ich das selber nie für möglich ge¬
halten hätte ; in einer Weise , die mich eben in größtes Er¬
staunen versehen mußte . Legt mir doch dieser Tage das

Mädel einen umfangreichen Band vor , der in funstvoll aus =
geführten Buchstaben die Aufschrift Familiengeschichte " trägt .
Der Einband ist aus Sperrholz mit Ledereinfassung gefertigt
und mit Verzierungen versehen . Die ganze Ausführung

verrät Kunstsinn , Handfertigkeit und Geschicklichkeit . Und das

( Fortsetzung folgt .)

alles will das Mädel allein gemacht haben ! Mein Staunen
wird größer . Aber auch berechtigter Stolz regt sich in Vaters
Brust ; und damit auch die Bereitschaft , den gewichtigen In¬
halt aufmerksam zu lesen .

Die Lektüre hat sich gelohnt . Ich bin meiner Sippe auf
die Spur gekommen , ohne es zunächst zu wollen ; wenngleich
ich jetzt sehr froh darüber bin . Denn ich weiß jezt , daß ich
aus guter Sippe bin . Das beruhigt , ja , es erfüllt mit Stolz .

Dein Erbgut ein heilig Lehen ! So ging es mir durch den
Sinn , wenn ich jetzt aus hundert scheinbaren Unwichtigkeiten ,
die das Mädel der Vergessenheit entrissen hatte , immer wieder

tampfe herauslesen konnte. Dein Erbgut
die volle Bewährung der Leute meiner Sippe im Lebens¬

ein heilig Lehen !
Jeder , der von guter Sippe ist , soll sein Erbgut als ein hei¬
liges Lehen hegen und pflegen und weitergeben .

Wie das Mädel dazu gekommen ist ? Auch das will ich
erzählen ; denn es wirft ein sympathisches Licht auf den
heutigen Schulbetrieb . Heute hat ja auch die Schuljugend
ihre eigene illustrierte Zeitschrift . Unter dem Namen „ Hilf
mit !" fommt sie wohl in jedes Elternhaus . In „ Silf mit !"
also hat vor einem halben Jahre der Nationalsozialistische
Lehrerbund für die gesamte Schuljugend unter dem Stich¬
wort „ Volksgemeinschaft Blutsgemeinschaft " einen Wett¬
bewerb ausgeschrieben , dessen Bedeutung wohl am besten aus
der Tatsache erhellt , daß auch das Reichsministerium für
Boltsaufklärung und Propaganda und das Rassenpolitische
Amt der NSDAP . als Veranstalter zeichnen . Dieser Wett¬
bewerb hat den Anstoß zu der Flut von Fragen gegeben , von
der ich eingangs berichtete . Und nun das sympathische Licht
auf den heutigen Schulbetrieb . Wenn der Vater auch damals
versagt hat , der Lehrer hat nicht versagt . Er hatdem Mädel mit Rat und Tat zur Seite gestanden und hat ihr
all die Wege gezeigt , die bei der Familienforschung Erfolg
versprechen .

Bravo , Herr Lehrer ! nt



Emden

Schwierige Aufnahmen
erfordern ganzes Können . Können ist aber auch an Ihrem
Fortschritt gebunden . Sie sind immer von allem unterrichtet
und erzielen fotografische Fortschritte , wenn Sie sich ver¬
trauensvoll an das gute , alte Fotospezialgeschäft Foto - Brunke ,
Emden , Neutorstraße 18 , wenden . Für Sie hat Foto - Brunke
stets auserwählte Markenapparate , Markenfilme , Markenzubehör
und einen guten » Tip «
auf Lager

Achten Sie bitte genau auf
die Firmenbezeichnung :

foto Brunke

Schützenkorps Emden .

Morgen , Gonntag
nachmittags 4 Uhr , Beginn des

allgemeinen Prämien -Schießens
Hierzu laden wir sämtliche Volksgenossen ein . Wertvolle Preise .

Der Berwaltungsrat . Die Schießtommission .

Mosterei wieder in Betrieb

Kempe & Kall , Pewsum

Pewsum .

Der diesjährige große

Hotel Kalms

Tanzkurfus
beginnt Anfang September

Anmeldungen jederzeit im Hotel Kalms . Tanzschule Culin .

Dauerwellen -Hause
1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise

Wallsaal, Emden

Volle Garantie

Sonntag

Achtung Autofahrer !
Verdunkelungsübung !

Janz

Blendkappen in allen Größen

Autosattlerei E. J . Kielmann Emden, GroßeStraße 18

Don S. Callans gnklnidnt -

non allan bannidnt !

Damen -Uebergangs¬
und Sommer -Mäntel
36 . - 28 . 22 . 50 14 . 50 Mark

Damen - Kleider
für den Uebergang
22 . - 17 . - 12 . 50 9. 75 Mark

Große Auswahl in Kleiderstoffen , Strümpfen

Söckchen , Wäsche und Unterkleidung
für Damen und Herren

H . Cassens
EMDEN , Kleine Brückstraße 26 .

Mit sehr gemischten Vorgefühlen
Geht man daran , Geschirr zu spülen ,
Doch hat als Helfer man das Gas,
Dann macht die Sache wirklich Spaß !

Gasgemeinschaft Emden

Schnittblumen

blühende

Topfpflanzen
Kränze

Blumenspenden Vermittlung
nach allen Orten

Aug . Rakebrandi
Emden . Fernruf 2280

Gesucht zum 15. September
2 zuverlässige , gewandte

junge Mädchen
für Geschäft u . Haushalt . Be¬

vorzugt werden solche, welche
schon i . Geschäftsh . tät . waren .

Fr . Tiarts , Horumersiel ,
Gastwirt und Kaufmann .

Kinderliebes , junges
Mädchen

für die Tagesstunden gesucht
Aurich , Lilienstraße 1 .

Zuverlässiges

Sausmädchen

Provisions¬

Dertreter
gesucht

die Ladengeschäftebesuchen
Verkauf un =Zum

serer Ropit - Regale und
Dekorationsgestelle die im
Laden und Schaufenster
jeder Branche Verwendung
finden , suchen wir geeignete

Herren , welche ständig unterwegs sind , Erfolge nachweisen -

aus eigner Initiative Aufträge sammeln und auch von uns

eingesandten Anfragen nachgehen können .

Zuschriften mit Angabe bisheriger Tätigkeit 2c.

Ropit -Stahlbau G. m. b . H. Düsseldorf, Höherweg 85-95

Sichter
gesucht .

Schoneboom , Osterhusen .

ersicherung sucht strebsamen
Mitarbeiter

Verkäufer , Organisator
der im Privatverk . gut bewand .
ist und auf med . , chem . - pharmaz .
Artikel bereits tätig war , findet
gute Eristenz . Der Artikel ist

patent ., billig , feriös , frei u . leicht

verkäuflich und jede Familie ist für die nebenamtliche Uebers
Intereffent . Bei Eignung u. gut . nahme einer Zahlstelle . Bei Eig
Berkaufserfolg. Bezirksleitg . ge- nung auch berufsamtliche Uebers
boten . Nur befäh . Krärte richten
3uschr. unt . 3. 5442 an Ala ,

München M . 5

Zum 15 . 9. oder 1. 10 . 37

suche ich einen

jungen Mann
über 22 Jahre (Landwirtssohn )
bei vollem Familienanschluß für
meinen 40 Hektar großen Hof ,

der selbständig arbeiten tann u .

ein guter Pferdepfleger ist , nach

nahme mögl. Ang . sind zu richt.
u . A 110 an die OTZ . , Aurich .

Gesucht zum 1. Sept . 1937

junger Sausdiener
Jahresstellung .

Schuchardts Hotel ,

Nordseebad Nordernen .

Suche zu sofort einen
zuverlässigen

11. Sept gesucht. Angeb. n. Medienburg in der Nähe der landw . Gehilfen
721 an die OTZ ., Leer . Seestadt Wismar an der Ostsee .

Gehalt nach Uebereinkunft . Ang .
Ein solides , in häuslichen u . E 495 an die O23 . , Emden .
Arbeiten erfahrenes

Mädchen
zum 1. Oktober gesucht .

Zum 1. November od . früher
ein jüngerer

Waschfrau wird gehalten. VerkäuferJustizrat Maaß , Aurich .

Suche zum 15 . 9. für meine
16jährige Tochter Stelle als

Saustochter
in bürgerlich . Haushalt bei

für Eisenwaren , Beschläge ,

B . Siden , Oldeborg .

Stellen -Gesuche

Ig . verheirateter Landwirt ,

Ostfriese , sucht Stellung als

Werkzeuge, Defen u. Serbe, Verwalter
Hause und Küchengeräte ge

sucht .
Angebote mit Bild und Ge

haltsansprüchen erbeten .

voll . Familienanschl . u . Ta - Johann Noosten , Emden .
schengeld . Schr . Angebote u .
A 113 an die OTZ . , Aurich .

Gesucht zum 15. Spetember oder Herren
1. Ottober zuverl . gewandtes zur Mitnahme eines leichtver¬

junges Mädchen

zur Unterstügung oder Ver
tretung des Besizers , wo
Frau in Küche u . Wirtschaft
mit tätig sein kann , zum
1. Oft . od . später . Ang . unt .

E 434 an die OTZ . , Emden .

Sunger Mann

fäuflichen und gewinnbringendenfol. u. zuverl., sucht auf sof. od.

Artikels (DRGM . ) gesucht. Je - später Beschäftigung, gleich wele

der Haushalt , Gewerbebetrieb u . cher Art . Leichte Kontor - u . La

gegen gutes Gehalt. Mädchen Handwerker fauft. (Evtl. Allein- gerarbeiten fönnen mitverrichtet
wird gehalten . verkauf) . Angebote unt . E 498 werden . Führerschein Klasse III

vorhanden .
an die OTZ . , Emden . Angebote unter 2 720 an die

OTZ . , Leer .
Frau H. Wiltenjohanns , 3etel

Gastwirtschaft .

Jüngeres

Wolthusen Oldersum Stellen-Angebote dhen
Sonntag , den 22. August

Das diesjährige
Boltsbeluftigung Breischleßen der

Karussell , Buden . . . Saut den
Kriegerkameradschaft

Lucas " find vorhanden ! Olderium und Umgegend

Photo - Amateure
die ein wirklich gutes , charakte¬

findet statt am Sonntag , 22 , Aug ,
Sonntag , 29 , Aug .
Sonntag , 5 , Sept .
Sonntag , 12 , Sept .
Sonntag , 19 , Sept .

Tüchtige

Sausgehilfin
zum 1. oder 15 . September ,

Alter etwa 18 - 20 Jahre , fir

Mädchen
für die Vormittagsstunden
gesucht .

Emden , Friesenstr . 10 .

3um 1. Oktober suche ich für
meine Abteil . Borz . , Hausrat ,

Melfer
für 12 Kühe und entsprech .

Jungvieh bei gutem Lohn 3.

1. Sept . oder später gesucht .

E . Schlumbohm , Bauer ,

Ehlbeck , Kreis Lüneburg .

Bäckergeselle
sucht Stellung ; Führerschein
Klasse 3. Zuschr . erbeten an

Johann Hinderks , Emben ,
Mühlenstraße 74 .

Gefchenkartikel eine tüchtigeAuf sofort mehrere Maurer gesucht
meinenGeschäftshaushaltgesucht arbeits- VerkäuferinmeinenGeschäftshaushalt gesucht arbeits¬

Carl Sinrichs , Auguftfehn, freudige
Fernsprecher 14 .

Gesucht zum 1. September oder
\päter perfekte

ristisches Bildmaterial von Ost- Beginn desSchießzens an genanntenHausgehilfin
friesland anzubieten haben , bitte

ich, mir zunächst ihre Adressen Tagen von 1 Uhr bis 7 Uhr nachm. Frau Arnete

anzugeben und weitere Anfragen als Preise kommen zur Verteilung : Wildeshausen i . D. , Fernr . 360.

von mir abzuwarten .

Hinrich Santjer , Emden
Postfach .

1 im von 35 M1 Fahrrad im Werte von 45 RM

Teppich im Werte von 35

Sämtliche Kurzwaren
Setfen , Schulartitel

Kleintegtilien und Drogen
preiswert bei :

H. G. Meinen jr . , Emden
Kleine Osterstraße 11, Fernruf 2915

1 Eßbested im Werte von 25 RM

13tr . Dauerobst im Werte von 20 RM

10 3tr . Briketts im Werte von 16 RM
und viele weitere wertvolle Preise
Jedermann tann an diesem Schießen
teilnehmen -

Wirtschafterin oder

m. ged . Kenntnissen d. ges . Branche .

Baustelle Aufseherdienstgebäude Greetfiel

Gewandtes Auftretenu. Umgang Baugefchäft 3oh . Harms fen . , Aurich
mit jeglicher Rundfch . Bedingung .
Bew . mit 3eugnis u . Bild unter

500 an die OT3 . , Emben .

sofortBerkaufsperfonen gejut. Habe Verwendung für einige
für Manufattur u . Kurzwaren
Wandergewerbe . Eilangebote
unter 499 an die OTZ . Emden

felbständige Sausgehilfin Suche für mein Gemiſcht¬
zum 1. September für Haushalt
und kleinen Garten gesucht.

Der Kameradschaftsführer . Apotheke Hoolfiel in Oldenburg .

Auto-Vermietungelegenheitskäufe
B. Bolinius , Emden

Fernruf 3475

Schreibmaschinen ,

Durchrepariert u. schreibfertig
günstig abzugeben .

W . Wübben jr . , Emden
Gartenstraße 17 . Fernruf 3100

Reichsbund deutscher Kleingärtner
Stadtgruppe Emden

Infolge schlechter Witterung wird die

Gammelaktion für die NGV .
verlängert . Die Abnahme erfolgt für alle Kleingartenvereine
und deren Abschnitte , mit Ausnahme der Gartenlolonie , in der

Zeit von Montag , 23. 8. , bis Freitag , 27. 8. , in der Zeit von
9 bis 12 und 3 bis 7 Uhr .

Es wird die Erwartung ausgesprochen , daß sich kein
Kleingärtner der Stadtgruppe dieser nationalsozialistischen
Tat entzieht .

Erhaltsbescheinigung erfolgt an Hand der Mitglieds - und
Barzellengrößen -Lifte .

Bezirksgruppe Ostfriesland .
gez . Utena .

Stadtgruppe .
gez . W. Aits .

Jüngere

Kontoristin
möglichst zum 1. Gept . gesucht .

Barmer Ersagkasse , Emben ,
Hindenburgstraße 43 .

Auf sofort ein

Haus oder

Zimmermädchen
und ein jüngerer

Hotelhausdiener
gesucht .

Schon , Central - Hotel , Emden .

Möglichst sosort nicht zu junges

warengeschäft 3. 1. Oft . einen
tüchtigen

Verkäufer
Kost und Logis im Hause .
Angeb . mit Lichtbild , Zeug¬
nisabschriften und Gehalts
ansprüchen erbeten .

W. H. Wiards , Dizum
an der Ems .

Tüchtiger
Buchhalter

mit guter Handschrift , bilanz¬
ficher und mit dem Mahn¬
und Steuerwesen vertraut ,
zum 1. Oktober cr ., evtl .
Antritt nach Vereinbarung ,
gesucht .

Angebote m . Beugnisabfchrif¬
ten , Lichtbild und Gehalts¬
ansprüchen erbeten an

Fräulein oder Witwe reber, Drefel& Co. ,
für kleinen gut bürgerlichen
Haushalt ( 2 Kinder , Mädchen ,

Frau erkrankt ) welches evtl .

Die Schularbeiten (Lyzeum) mit
beaufsichtigen kann , gesucht .

Schriftliche Angebote unter
E 501 an die OTZ . Emden .

Obstkonserven - u . Marmeladen¬
fabrik , Bab 3wischenahni . O.

Sausdiener
für sofort gesucht .

Hotel Weißes Haus " ,
Aurich .

Schimmelstutfohlen
Sofortige Angebote an

Breithaupt , Emden - Borssum
Fernruf 3287 .

Gottesdienst - Ordnungen

Emden
Evangelisch - reformierte Gemeinde

Sonntag , den 22. August 1937 : Große Kirche . Kein Gottesa
dienst wegen Instandsegung . Gasthauskirche . Vorm .

10 Uhr : Pastor Immer . Vorm . 11. 20 Uhr : Kindergottes =

dienst . Abends 5 Uhr : Pastor lic . Göhler . Neue Kirche .

Vorm . 10 Uhr : Pastor Weerda . Borm . 11. 20 Uhr : Kinder¬

gottesdienst . Kollekte für den Jugenddienst der Gemeinde .

Gottesdienst auf Transvaal , Schule Dollartstraße . Nachm . 3 Uhr :

Pastor Immer . Nachm . 4 Uhr : Kindergottesdienst .
Donnerstag , den 26 , August 1937 : Gasthauskirche . Abends

8. 15 Uhr : Pastor lic . Göhler .

-

Evangelisch - lutherische Kirche

Sonntag , den 22. August 1937 ( 13. Sonntag nach Trinitatis ) :

8 Uhr : Cramer . 10 Uhr : Superintendent Cremer . 11 /
Uhr : Kindergottesdienst , Cremer . 2 Uhr : Katechese , Janssen ,

Mittwoch , 84 Uhr : Bibelstunde , Janssen .

Baptistenkirche Emden
Sonntag , den 22. August 1937 : Vorm . 9. 30 Uhr : Prediger Köster ,

Hamburg -Horn . Vorm . 10. 50 Uhr : Sonntagsschule . Nachm :
5 Uhr : Prediger Köster . Abends 8 Uhr : Jugendstunde .

Donnerstag , den 26. August 1937 : Abends 8 Uhr : Gebetstunde ,



Bemerkenswerte Statistik / Bon Dr. Souls Sahn-Emden
Als Ostfriesland preußisch geworden war ,

bemühte sich die neue Regierung , den Zustand
der Provinz statistisch zu erfassen . In jedem

Jahr mußten die Behörden der Städte und

Aemter Tabellen ausfüllen und einreichen ,

deren Schema genau festgelegt war . Auf diese

Weise war es möglich , in furzer Zeit schon

einen Einblick in die politischen und wirtschaftlichen Verhält¬
nisse zu gewinnen und demgemäß die Verwaltung zu gestalten .
Uns wird durch diese Tabellen , die in der zweiten ( mittleren )

Registratur unseres Emder Stadtarchivs eine besondere Abtei

lung ausmachen , eine Fülle ausschlußreicher Statistiken in die
Hand gegeben , die dem Historifer wertvolle Quellen eröffnen .

Einen bevorzugten Platz unter diesen Tabellen nehmen die
Polizeiprotokolle " ein , die seit 1755 immer Anfang

November einzusenden waren . Die Fragen der einzelnen Ru¬
briken kennzeichnen schon die Bedeutung dieser Aufzeichnungen
für die Lokalgeschichte . Es wird die Zahl der Häuser und der

Neubauten verlangt , ferner die Einwohnerzahl , Angaben über

die „ Ausländer " , die sich im Laufe des Jahres niedergelassen

haben , Mitteilungen über die wirtschaftliche und finanzielle
Lage der Stadt , über die Einrichtungen des Feuerlöschwesens ,

über die Schulen , die Armenpflege , das Arzneiwesen , über
Mühlen , Wirtshäuser und Stadtbefestigungen , über die An¬
zahl der Kaufleute , der konzessionierten , das heißt der mit

einem „ Schußbrief " ausgestatteten Judenfamilien und der
Garnison . Es wird weiter gefragt nach dem Zustand der

Wege , die zur Stadt führen , über die Anpflanzung von Bäu¬
men , besonders von Maulbeerbäumen , Hopfen und Kartoffeln ,
über die Jahrmärkte , über die Verarbeitung von Wolle und

endlich mußte berichtet werden , was der Magistrat zur Sicher¬

heit der Stadt , zu ihrer Zierde , Bequemlichkeit und Ordnung
,Generalräsonnement "unternommen habe . In einem "

Gelegenheit zu besonderen Anmerkungen gegeben .

-

war

Eine Nebeneinanderstellung der Antworten auf diese Fra¬
die Protokolle reichen bisgen aus den verschiedenen Jahren

zum Jahre 1807 ergibt einen bemerkenswerten Einblick in

die Schicksale Emdens in jenem Zeitraum . Wir erfahren , wie
sich die schweren Jahre des Siebenjährigen Krieges mit ihrer
feindlichen Invasion verhängnisvoll auswirkten , welchen Auf¬
schwung Emdens Handel in den Tagen des holländisch - eng¬
lischen Seefrieges nahm und wie katastrophal dann nach dieser
Epoche der Blüte der Schicksalsschlag des Unglücksjahres 1806
Emden traf .

-

Schon die Zahlen der Häuser und Einwohner ver¬
raten uns Stillstand und Aufstieg und Niedergang . In dem

1755ersten Jahr der Aufzeichnungen gab es in Emden

insgesamt 2180 Häuser (Wohnhäuser ) . Diese Zahl blieb bis
1762 unverändert . , Damals wurde ein Neubau verzeichnet . In
einer Anmerkung wird gesagt , die Stadt sei früher weit
volfreicher gewesen , daher die Zahl der Häuser für die jetzigen
Einwohner hinreichend ist " . Wenn wir das lesen , denken wir

unwillkürlich daran , daß der Raum , den die Stadtumwalang
zu Anfang des siebzehnten Jahrhunderts der Stadt zur Ent¬
widlung freiließ , bis zum Ende des neunzehnten Jahrhunderts
ausgereicht hat , und daß erst um die Wende zum zwanzigsten
Jahrhundert die Stadt sich über den Ring der Stadtwälle aus¬

zudehnen begann . Eine nennenswerte Neubautätigkeit setzte

in Emden erst mit dem Aufschwung des Handels zu Ende der

neunziger Jahre im achtzehnten Jahrhundert ein . Die Tabelle

von 1795 verzeichnet 2187 Häuser ihre Zahl war also in den

vierzig Jahren seit 1755 nur um sieben gestiegen , 1796 aber

tamen elf Neubauten hinzu und nun stieg die Zahl der Neu¬
bauten von Jahr zu Jahr , bis 1805 die Ziffer von 2292 Wohn¬
häusern erreicht war . In fünfzig Jahren waren also 112 neue
Häuser errichtet worden . In den folgenden fünfzig Jahren bis

1855 hat sich dann die Zahl der Emder Häuser , anstatt sich zu
vermehren , um mehr als 200 verringert . Baufällige Häuser ,

die abgebrochen wurden , wurden nicht wieder aufgebaut . Die

hannoversche Epoche hatte aus der einst blühenden und wohl¬

habenden Seeftatt ein verarmtes Landstädtchen gemacht . Nach

einer Angabe bei Klopp im dritten Band seiner Ostfriesischen

Geschichte auf Seite 132 gab es 1855 in Emden nur noch 2067

Wohnhäuser . In den folgenden zwanzig Jahren nahm deren

Zahl noch weiter ab . Im Adreßbuch von 1875 verzeichnet Für¬
bringer nur noch 1924 Häuser . Erst im jungen Deutschen
Reich konnte wieder ein Aufstieg festgestellt werden : das Adreß¬
buch von 1887 führt 2166 Häuser auf , also immer noch 126

weniger als 1805 und sogar noch vierzehn weniger als 1775 !

ImDie Einwohnerzahlen ergeben ein ähnliches Bild .

Jahre 1750 hatte Emden 6859 Einwohner , 1755 war die Zahl

auf 7965 gestiegen , 1756 wurden 8074 erreicht . Die Jahre des

Siebenjährigen Krieges hatten einen starken Rückgang der
Einwohnerziffer zur Folge , sie sant auf 6757 im Jahre 1764 .

Seit dem Hubertusburger Frieden macht sich wieder ein leich =

ter Anstieg bemerkbar , aber erst 1786 wurden die 8000 wieder

überschritten ( 8041 ) . Die neunziger Jahre mit ihrem wirt¬

schaftlichen Aufschwung brachten auch eine Vermehrung der

Einwohner Emdens , 1797 wurde die 9000 - Grenze überschritten

( 9025 ) , im Jahre 1800 stieg die Einwohnerzahl auf über 10 000

( 10 253 ) und 1805 sogar über 11 000 ( 11 372 ) . Von da ab ging
es dann wieder abwärts , das Unheilsjahr 1806 verringerte
die Einwohnerziffer auf 10 513 und das erste Jahr der Fremd¬
herrschaft 1807 verzeichnet nur noch 9786 Einwohner . Als wei¬

12 490 Ein¬
tere Vergleichsjahre seien noch 1855 angeführt
wohner , 1875 13 043 und 1887 14 019 . Also ein lang =

samer , aber stetiger Anstieg .

-

-

Stellt man diesem Schwanken der Einwohnerzahlen die

Menge der in Emden lebenden Judenfamilien gegen¬

über , so muß man ein ziemliches Konstantbleiben feststellen . Der

Grund liegt darin , daß die Zahl der „ privilegierten Schutz¬

juden " infolge behördlicher Anordnungen nicht wesentlich über¬

Schritten werden durfte . Nur wenn ein großjährig gewordener
Jude heiratete , durfte er , falls er der älteste war , sich in der

Stadt niederlassen . Im Jahre 1760 gab es in Emden 89

Judenfamilien , 1807 dagegen 101 . Und zwischen 90 und 100

bewegt sich in dem ganzen Zeitraum deren Zahl . Zu einer

Judenfamile rechneten im Durchschnitt vier Personen , so daß

die Kopfzahl etwa 400 betrug .

"و

"
Familiengeschichtlich interessant sind die Angaben über die

in Emden eingewanderten Ausländer " , worunter all¬

gemein Nichtostfriesen verstanden wurden . Auch wenn jemand

aus dem Jeverland kam , wurde er als „ Ausländer " bezeichnet .

Die Zahl der unter dieser Rubrik aufgeführten Neubürger

war nicht eben groß , es muß allerdings berücksichtigt werden ,

daß nur diejenigen Ausländer " verzeichnet wurden , die sich in

der Stadt ein Haus kauften . Auch da ist wieder die Blüte¬

zeit an der Jahrhundertwende von den anderen Jahren unter¬

schieden . Als Beispiel möge die Notiz aus dem Jahre 1782

hier angeführt sein : „ Die Kaufleute Jacubowiz , Gerrit van

Olst , Swenshuis , de Reus , Wiardus Hommes , Brandligt , van

Dongen und Cassel respect . aus dem Preußischen , Groningen ,

Amsterdam , Rotterdam , Gröningen , Amsterdam , Dordregt und
Bremen , also neun an der Zahl , sodann 29 Schiffer aus Fries¬

land und dem Gröningenschen haben sich hier in der Stadt ,

und zwarn erstere mit sehr beträchtlichen Immobilien ange =

fauft ." Der holländisch -englische Seekrieg brachte Emden da =

mals starke Zuwanderung aus den Niederlanden .

-Landwirtschaftlich von Interesse sind die Antworten auf die
durch den

Frage nach dem Anbau von Maulbeerbäumen
Friedrich der Große bekanntlich die Seidenraupenzucht zu för =

bern gedachte - von Hopfen und von Kartoffeln . In den er¬

sten Jahren begnügt man sich mit der knappen Bemerkung :

, ,Das Terrain rund um Embden herum leidet keine Gärten
Erst 1771 wird hinzugefügt ,

wegen der Ueberschwemmung . "

es werde aber in großem Umfang Weißkohl angebaut , der auch

, , in die benachbarten Provinzen " versandt werde . Seit 1774

wird in einer durch die nächsten Jahre hindurch stereotyp blei¬

benden Formel erklärt , der Kohlbau nehme von Jahr zu Jahr

Jeder Nationalsozialist

trägt jetzt die Reichsparteitag Plakette !

-

Braucht die Praxis „studierte Landwirte " ?
-Es war eine Zeit sie liegt noch gar nicht so weit zurück

da galt der Akademiker als Mensch , der bei aller geachteter
Als dann das

Bildung doch für die Praxis verloren war .

Vorrecht der mehr wissenschaftlichen Gebiete auf den Universia

täten gebrochen wurde , als man begann , Anwärter auf prafa

tische Berufe an den hohen Schulen vorzubereiten , da war es

die Praxis selbst , die diesem Versuch mit dem allergrößten

Mißtrauen begegnete . So kam es , daß auch der „ studierte

Landwirt " einen schweren Kampf um seine Anerkennung füh

ren mußte . Die „ NS . - Landpost " nimmt in einem Leitartikel

zu dieser Entwicklung anläßlich der Reichstagung des Reichs¬

bundes deutscher Diplomlandwirte Stellung und führt dabei

aus , der akademische Landwirt habe selbst bis in die jüngste

Zeit hinein geradezu als Fremdkörper unter den Männern des

Ackers gegolten . Wo ein neugebackener Diplomlandwirt auf¬

getreten sei , habe man in ihm den ausschließlichen Theoretiker

gesehen , der seine Weisheit nur aus Büchern schöpfe . Dadurch ,

daß der Bauer und Landwirt draußen in der Praxis sich zua

nächst gegen diesen neuen Berufskollegen wehrte , sei aber je

ner , wo er auch stand , in die Praxis selbst hineingezogen wor =

den . Er sei somit der Gefahr entgangen , wirtlich

Theoretiker zu werden . Heute mag eine Kritik gele =

gentlich noch angebracht sein , in der Gesamtheit aber habe sich

der Diplomlandwirt , der selbst mehrere Jahre praktische

Arbeit zu beherrschen gelernt habe , durchgesetzt und sei als

Tierzüchter oder Saatzüchter , als Landwirtschaftslehrer oder

Agriculturchemiker , als Wirtschaftsberater oder Verwaltungs¬

beamter , als Wirtschaftler und auch als leitender Praktiker

überall nicht mehr hinwegzudenken . Die Tatsache , daß auf der

kommenden Reichstagung neben dem Reichsführer . der

Leiter des Reichsbundes ist , und neben dem Reichsbauern¬

führer auch zahlreiche führende Persönlichkeiten der inter

nationalen Landwirtschaft und Praxis an diesem Treffen teil¬

nehmen , beweise , daß der akademisch gebildete Landwirt heute

nicht mehr jener Außenseiter von damals sei , sondern sich in

allen Staaten in der Praxis durchgesezt habe .

mehr zu , seitdem der Gassentot und Asche nicht mehr aus der

Stadt geführet , sondern an die Kohlbauern von der Kämmerei

verpachtet wird ." Vom Kartoffelbau wird überhaupt nichts

erwähnt . Damit erhalten die Angaben bei Klopp ( Band 3

Seite 125 ) ihre Bestätigung , daß die preußische Regierung nur
mit vieler Mühe die Ostfriesen zum Anpflanzen der Kartoffel

hat bewegen können . Der starr ausgeprägte Konservatismus
der ostfriesischen Bauern sette offenbar folchen Neuerungen .
startes Mißtrauen entgegen . Sprachlich interessant ist übri

gens , daß für die Kartoffel bis 1780 in den Ueberschriften der
betreffenden Rubrit stets die ältere , dem Italienischen ents

lehnte Form : „ Tartoffel " ( vom italienischen tartufulo , womit

auch Molières Tartüff " abzuleiten ist ) erscheint . Erst bei den

Angaben zum Jahre 1790 wird der Anbau von Kartoffeln bei
Emden erwähnt . Wir dürfen daraus wohl schließen , daß man
erst damals in größerem Umfang Kartoffeln anzupflanzen be =

gann . Es heißt da : „ Das hiesige Erdreich ist so wenig geschickt

zu Maulbeer -Plantagen als Hopfen - Bau . Kartoffeln indessen
geraten hier ziemlich wohl , und wird deren Ernte von Jahr

zu Jahr größer . Vorzüglich aber gerät hier der große weiße

Kohl , wovon eine Menge nach anderen Dertern versandt wird . "

Also der Buskohlambau war den Emder Landgebräuchern da¬

mals noch viel wichtiger als der Kartoffelbau . Allerdings
wird nunmehr in den Tabellen regelmäßig auch über den Kar¬

toffelbau berichtet , und zwar mit dem Hinzufügen , er breite sich

immer mehr aus , der Bedarf ließe sich aber damit nicht decken ,

es müßten vielmehr Kartoffeln auch aus dem Groningerland

bezogen werden .
Ueber die wichtigen Angaben zur Ember Stadtgeschichte in

den „ Polizeiprotokollen " soll ein späterer Aufsatz berichten .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hansirau " 3 WA

Gewinnauszug

5. Klaffe 49. Preußisch -Süddeutsche (275. Preuß .) Klaffen -Lotterie
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne
gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer

in den beiden Abteilungen I und II

12 . Siehungstag 20 . August 1937

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 20000 R .
2 Gewinne zu 10000 RM .
4 Gewinne zu 5000 RM .

10 Gewinne zu 3000 RM .
10 Gewinne zu 2000 RM .

363190
383391
104185 301531
32683 315859 354556 370461 384808
2002 31128 245746 384740 386382

38 Gewinne zu 1000 RM . 33679 49584 61337 89265 96777
104199 107943 121234 134968 142090 187557 211641 247624 296614
335913 344153 354789 396740 397182

80 Gewinne zu 500 RR . 2230 10388 10458 39698 46415 50546
51775 62800 65111 67709 86169 87619 89323 121199 121927
148755 168200 188460 190019 194177 206994 213998 221477 222167
222253 224956 249241 258443 260301 261952 267947 287296 292338
294514 340081 372234 374053 377116 386776 392485

190 Gewinne zu 300 R . 4483 5112 8844 14478 15523 18889 20157
20267 23287 27620 32176 46433 49408 53587 57732 62548 63056
69032 70894 76453 78432 80175 81936 90871 107101 109527 114432
117073 119072 124215 125428 125794 127575 128490 128917 129344
143479 143789 144732 144995 149905 153441 156734 158329 163009
164407 179156 183098 184406 184551 190489 191787 191821 196063
196153 197626 199700 206400 213379 218845 220001 227681 243191
248802 250556 254864 257601 257989 266263 268474 277945 287316
287519 288330 291010 305358 309018 320540 325271 327005 332481
338590 338866 340098 341776 848389 349700 352026 352985 357394
369420 370967 373423 383842 392060

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
2 Geminne zu 30000 R . 181024
2 Gewinne zu 10000 RM .
4 Gewinne zu 5000 RM .

10 Gewinne zu 3000 RM .
6 Gewinne zu 2000 RM .

56 Gewinne zu 1000 RM

191196
8627 71772
99728 171490 298215 307263 360746
17984 140655 298519
6482 12506 44395 78653 88068 103225

109375 143825 144818 155666 157898 178060 211022 220456 228799
230755 261791 297728 300877 318500 326484 340516 350407 353908
369954 371591 375122 399583

94 Gewinne zu 500 RM . 10206 22028 24156 39872 45788 68624
63827 64227 85432 86734 89223 91827 94106 107905 111556 114360
114383 126061 139742 147314 157307 171076 174483 181406 185518
186603 197897 204062 209647 223582 224400 231056 269487 304910
306529 310474 313682 328217 328675 332283 356177 364979 367515
373071 376939 378658 392036

166 Gewinne zu 300 MW . 1360 10785 20709 22221 22473 25224
25605 26825 32369 35068 35295 37761 38815 43013 44699 44785
46217 49348 50652 50888 54180 65484 82611 82884 84136 88595
89469 108019 113591 118608 125445 126989 131914 137039 143984
153376 155704 155860 178412 185544 186490 191090 194468 195787
203585 204841 208284 208739 209111 218400 228333 250209 260670
270480 277201 277259 278206 279079 290301 290883 314261 318373
319042 319301 321952 330424 331602 331842 335809 336959 337629
339023 340063 340832 347431 351457 356178 362877 365888 372266
377515 380766 387205

Um Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu je 1000000 , 2 zu je

500000 , 2 zu je 100000 , 2 zu je 50000 , 6 zu je 30000 , 14 zu je 20000 ,

52 zu je 10000 , 116 zu je 5000 , 244 zu je 3000 , 580 zu je 2000 ,

1796 zu je 1000 , 2928 zu je 500 , 5912 zu je 300 , 139344 zu 150 RM .

Oel für
Oelbadmäher
bei

B. Popkes , Ihrhove

Zur
Wanderung

Unsere
in Fünffarbendrud gehaltene

53
Karte

ist für Reiten , Wandern , Sport

unentbehrlich . Preis 0 . 40 R

Durch unsere Zeitungsverteiler
und Geschäftsstellen erhältlich

Zu mieten gesucht

3räumige Oberwohnung
für berufstätige Frau gesucht .
Mietpreis 30 - 35 RM . Schriftl .
Ang . u . E. 502a . d . OTZ. , Emden

Zu vermieten

Oberwohnung
4 Zimmer , Küche und Zubehör

zum 1. September 1937 oder
später zu vermieten .

Emden , Außer dem Nordertor 25 .
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Neurosen

Neurosen sind Störungen see¬
lischer Natur , ohne daß eine Ver .
änderung an der eigentlichen
Nervensubstanz festzustellen ist .
Hierher gehört die Hysterie und
die Neurasthenie . Neurosen , die
sich im Anschluß an einen Unfall
entwickeln und sich durch allge =
meine Niedergeschlagenheit , Weh¬
leidigkeit und Willensschwäche
fund tun , die dann durch die
Gemütseinwirkungen des Kamp .
fes um die Rente noch gesteigert
werden , nennt man traumatische
Neurosen , steht der Kampf um
Die Rente im Vordergrund ,
Rentenneurose .

Neuseeländer Spinat ist der beste
Spinatersatz für heiße Sommer¬
wochen , wenn der echte Spinat
durch die Size schießt " . 3m
März wird der N. Sp . in fleine
Töpfe ausgesät und im Mai bei
einem Abstand von etwa 60 cm
ausgepflanzt . 3wei Pflanzen
liefern den Sommer hindurch
schon die genügende Spinats
menge für vier Personen .

Reufilber , fast silberweiße Legie¬
rung aus Kupfer , Zink und Nit¬
fel , die zu den verschiedensten
Zweden verwendet wird . Ver¬
silbertes Neusilber ist als Alfe¬
nid , Alpaka , Chinasilber , Chris
stofle im Handel . Neusilber wird

in warmem Wasser oder mit

Metallpomade gereinigt .

Nichtigkeit . Ist ein Rechtsges
schäft nichtig , so ist die Rechts¬
lage so, als wäre das Rechtsge¬
schäft überhaupt nicht vorgenom
men . Wer also auf Grund eines

nichtigen Rechtsgeschäfts Zah
lung geleistet hat , tann das Geld
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Bringe Dein Geld zur

Nidel

wieder zurückverlangen , anderer .
seits muß er das , was er bekom¬
men hat , ebenfalls wieder zus
rückgeben . Nichtig ist insbesons
ders ein Rechtsgeschäft , das der
geseglichen oder vereinbarten
Form entbehrt , z . B. Kaufvers
trag über ein Haus , der nicht
notariell abgeschlossen wird , oder
wenn das Rechtsgeschäft gegen
die guten Sitten verstößt ( z . B .
Wucher ) . Als von Anfang an
nichtig gelten ferner Rechtsges
schäfte , die mit Grund angefoch
ten sind ( . Anfechtung , Che ) .
Eine Ehe ist nichtig , wenn sie
nicht vor dem zuständigen Stan¬
desbeamten oder nicht bei gleich¬
zeitiger Anwesenheit beider Vers
lobten geschlossen ist . Ferner
wenn sie trog Borliegens eines
auflösenden Ehehindernisses ( f .

dort ) geschlossen worden ist . We¬
gen der Kinder aus einer nich
tigen Ehe . Kinder . Die Nich
tigkeit einer Ehe fann nur durch
Erhebung der Nichtigkeitsklage
geltend gemacht werden .

Nidel , fast silberweiß glänzendes ,
widerstandsfähiges Metall , bas
sich besonders zu Kochgeräten
eignet . Reines Nidel trägt den
Stempel Rein Nickel " In der
Hauptsache wird Nickel zu Le =
gierungen wie Neusilber oder
als Ueberzug anderer Metalle
verwendet , bei Neusilber und
ähnlichen Legierungen , wie auch
bei Stahl ( nidelplattierte Koch¬
töpfe ) . Nidelgeräte werden mit
heißem Wasser oder mit Metall¬
puzzpomade behandelt , ebenso
vernickelte und nidelplattierte
Geräte .

Kreis - und Stadtsparkasse Norden



Mein Büro befindet sich jetzt

Emden / Alter Markt Nr . 5

Joh . Fr . Dirks
Spedition + Lagerung + Rollfuhr

Möbeltransporte
mittels eig Möbelautos u Möbelwagen mit bewährten
Packmeistern , Packern , Fahrern usw . von und nach

allen Orten . Verpackung von Glas , Porzellan usw .

Fernruf : Nr . 2020 Emden

Innung für das Kraftfahrzeughandwerk
Ortsgruppe Emden

Sonntagsdienst
Sonntag , 22 . August : J . Warfsmann

Herrengarten Fernrut 2760

Nuttermoor

Statt Karten !

Familiennachrichten

Ihre Verlobung geben bekannt

Hermine Benning
Oltmann Ulferts

August 1937

Die Verlobung unserer Tochter Therese mit dem
Kaufmann Herrn

Reinhold Lauckner aus Timmel

geben wir hiermit bekannt

Johannes Aden und Frau
Großefehn , den 22 . August 1937 .

Großefehn

Neermoor

Emden

Therese Aden
Reinhold Lauckner

Berlobte

22 . August 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Johanna Brezler
Reemt v . d . Linde

Timmel

Rysum , z . 3t . Nienburg / W .

21 . August 1937

Die erste Sebung

der Kirchenbeiträge
für 1937/38 findet statt am Mittwoch , 25 . August
d . Is . , nachmittags von 2 - 6 Uhr ( 14 - 18 Uhr ) im
Konfirmandensaal . - Gehoben werden zunächst 1/8
des Beitrages 1936/37 , das für 1937/38 später
verrechnet wird .

Bunde .

Für ein

Der Kirchenrat .

sechsjähr . Mädchen Mieter ! Pächter !
wird für bald eine

ländl . Pflegestelle
gesucht . Angebote an das

Jugendamt der Stadt Emden .

108 tägl
ahlbar monatl

115 Amahl .
Katalogfret

Anerkannt Gut-Billig

Hans W. Miller Ohligs 329

sonntags - Diensi der
oraktischen Aerzte

Dr . med . Feenders
Gräfin - Theda -Straße 7

Fernrut 2491

vom 21 . August , 12 Uhr

Erwerben Sie sich ein Eigenheim ,
eine eigene Scholle ! Sichern Sie

sich durch die
Deutsche Bau- und Wirtschafts¬
gemeinschaft e . G. m. b. H. , Köln

den Rechtsanspruch auf einunkündbares
DARLEHEN

(auch zur Ablösung v. Hypotheken )
von mindestens 3000 bis höchstens
50000 RM. Monatsrate für je 1000RM
2. 50 bzw. 5. 50i. d. Spar -u. Tilgungszeit .Ober 30 Millionen Reichsmark
bisher schon ausgezahlt . Kosten¬
lose , unverbindliche Vorprüfung

und Beratung durch

W. Goetz , Bremen , Sternstrasse 13
Fordern Sie zu diesem Zweck

unseren Fragebogen an . H

Sonntags and Nachi
dienst der Apotheken

Löwen - Apotheke
Zw . bd Sielen 14/15

Fernrut 3372

bis 22. August , 22 Uhr Emden vom 21. bis 27. August

Ihre Verlobung geben bekannt

Folmine Adden - Tjaden

Johannes Jansen
Großheide bei Hage Osterhusen bei Hinte

21 . August 1937 .

Ihre Verlobung geben bekannt

Carla Lamfen

Arnold Mewes

Aurich z . 3t . Nordenham
22 . August 1937

Die Verlobung unserer
Tochter

mit Herrn
Harmine

Friedrich Grote
geben wir bekannt

C. Kramer und Frau
geb . Bleß

Heisfelde
Logaer Weg 63

Statt Karten !

Statt Karten !

Ihre Vermählung geben bekannt :

Wilhelm Schemme

Frieda Schemme
geb . Remmers

Emden , Neue Straße 19 , den 21 . August 1937 .

Ihre am 14 . August vollzogene
Vermählung geben bekannt

Wilhelm Lukasciyf und Frau
Nordenham

Emden , 21 . August 1937
Tini , geb . Schwarz

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten

Harmine Kramer

Friedrich Grote
Verlobte

Leer

Marienstraße 8
22 August 1937 .

Ihre Verlobung geben bekannt

Elli Wilken

Andreas Brunken

Nordgeorgsfehn , August 1937

Annette Alberts

Wilhelm Lucht
Derlobte

Canum / Pewsum
hamswehrum / Canum

22 . flugust 1937

Warsingstehn , den 20 . 8. 1937

Gestern abend entschliet sanft und ruhig jedoch

plötzlich und unerwartet meine innigstgeliebte Frau ,

unsere herzensgute , treusorgende Mutter , Schwieger¬

mutter und Großmutter

Fenna W. Boekhoff
geb . Bootsmann

im fast vollendeten 74 Lebensjahre .

In tiefer Trauer im Namen aller Angehörigen

Ottje H. Boekhoff

Boje Bojen und Frau

geb . Boekhoff

Wiechert Boekhoff und Frau

geb . Görtemacker

nebst Enkelkindern .

Beerdigung Montag , den 23 . August 1937 , 1 Uhr .

vom Trauerhause aus .

MAURO - Kaffee , die feine Bremer
Marke , RM. 2,80 . bei Ihrem Kolw . -Hdlr .

roten

Riesen -Garten¬
erdbeere Hansa
äußerst reich¬
tragend , wegen
ihrer dunklen
glänz . schwarz¬

Riesen :
früchte auch Bluterdbeere genannt ,
sollte in keinem Garten tehlen . Das
Fruchtfleisch ist wohlschmeckend ,
süß und fest , dabei saftig und hält
dauernd rote Farbe , darum zur
Konservierung besonders zu emp
fehlen . Vor allem eine Sorte für
den Feinschmecker . 10 kräftige
Pflanzen 35 Pt . , 25 St . 85 Pt .
50 St . 1. 60 RM . , 100 St . 3 . - RM
250 St . 6 . 75 RM . , 500 St . 12 . - RM.
1000 St . 20 . - RM

Versandgärtnerei
Höltge , Ratzebuhr 103

Makulaturpapier
OTZ . Emden .

Ärzte - Tafel

Zurück
Dr. H. Eiben-Rüttgers

Dr. Th. Eiben
Emden .

Middels - Osterloog . den 20 . August 1937 .

Es hat dem Herrn gefallen , gestern abend

unsern lieben Vater , Schwiegervater , Groß¬

vater , Schwager und Onkel , den

Bauer

Ulfert Peters
im gesegneten Alter von reichlich 80 Jahren
durch einen sanften Tod von uns zu nehmen .

Wir hoffen zu einem seligen Erwachen .

Namens der trauernden Angehörigen

Tjark F. Peters .

Die Beerdigung findet am Dienstag , 24 . August ,

nachmittags 2 . 30 Uhr vom Sterbehause aus statt .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen
wir allen auf diesem Wege unseren

herzlichsten Dank

Boekzetelertehn . Familie Zimmermann

Für Beerdigungen
überführungswagen mit

Personenbeförderung

Autovermietung Fischer ,
Leer , Große Straße 54

Anruf 2410
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Diese Seite gehört zum „ Rachschlagewert der Hausfrau " I WA

Niederdeutsch

Niederdeutsch , Mundart in Nord¬
deutschland , nördlich der Linie
von Kassel bis Posen . Nieder¬
deutsch zerfällt in mehrere sich
unterscheidende Mundarten .

Niedergeschlagenheit , eine Ge
fühlsstimmung , die meist nach
Mißerfolgen auftritt , bekämpft
man bei andern mit vernünfti¬
gem Zureden durch Ablenkung
oder das Erweden neuer Hoff¬
nungen .

Niederschlag , Wasserausscheidun¬
gen der Luft . Man rechnet dazu ,
Tau , Regen , Reif , Schnee , Grau¬
peln und Hagel .

meistNiednagel , Neidnagel ,
durch ungenügende Pflege der
Fingernägel verursachte Absplit¬
terung des seitlichen Nagelran¬
des , die zu eitrigen Entzündun =

gen führen kann . Der Niednagel
barf nicht herausgerissen , sondern
muß nach gründlichem Aufwei¬
chen des Nagels vorsichtig mit

Schere herausgeschnitten
werden .

Niere . Die Nieren sind bohnen .
förmige Gebilde , welche in der

Lendengegend beiderseits von der
Wirbelsäule in reichlich Fett ein¬

gehüllt liegen . Sie sind etwa
10 cm lang . Die Nieren bestehen
aus Mark und Rindensubstanz
und aus dem Nierenbecken , von
dem der Harnleiter abgeht . Die
Hauptaufgabe der Nieren ist die
Abionderung des Harnstoffes
und des Harnes . Erkrankungen .
der Niere lassen sich durch unter¬
suchung des Harnes feststellen .

Nierenbedenentzündung entsteht
meist durch Fortleitung von der

338 Nierensteine

Blase aus (s. Blasenkatarrh ) ,
aber auch durch Reizung bei Nie¬
rensteinen . Geht einher mit Fies
ber , Schmerzen in der Nieren¬
gegend , im Harn findet sich Eiter .

Nierenentzündung . Man unter¬
scheidet akute und chronische Nie¬
renentzündung . Die atute Nie¬

renentzündung tritt auf nach
Infektionen (Angina , Scharlach ,
Typhus usw . ) und geht einher
mit Steigerung des Blutdruces ,
Dedemen ( besonders an den Au¬
genlidern ) . Schmerzen in der
Nierengegend , Verminderung
der Harnmenge . Die Unter¬
suchung des Harnes zeigt Eiweiß
im Harn an , bei der mikroskopi¬
schen Untersuchung finden sich
rote Blutkörperchen und Zylin¬
der . Bei der chronischen Nieren¬
entzündung kommt noch dazu eine
Schädigung des Nierengewebes ,
die Niere geht allmählich in
Schrumpfung über , kann die
Stoffwechselendprodukte nicht
mehr aus dem Körper entfernen ,
der Körper geht schließlich an
einer allgemeinen Harnvergif¬
tung zugrunde . Behandlung der
atuten Nierenentzündung : vor
allem Bettruhe , salzlose , fleisch¬
lose Kost , wenig Flüssigkeit . Da¬
gegen möglichst viel Obst , grüne
Gemüse , womöglich Rohkost ,
Grieß . Reis , Hafer - , Sago¬
schleim . Die Behandlung gehört
in die Hand eines Arztes .

Nierensteine . Ablagerungen von
Salzen in der Niere , die eigent¬
lich im Harn gelöst ausgeschie =
den werden sollten . Im Urin
findet sich Harngrieß und viel

Bei Regenguẞ Paba
den Schirm von BUSS

EMDEN Neutorstraße



Sozusagen noch lehrpflichtig , aber wegen guten Wachstums
vorzeitig aus der Baumschule entlassen worden . Das
Bäumchen tat mir leid , wie ich es so in den Ernst des
Lebens hinaustrug . Auf dem Bauplay lag noch die alte
Zahnbürste , eine Konservenbüchse hatte sich dazugesellt .

Ich hielt die Hand über das Seidenpapier , mit dem die
Tanne bespannt war . Ich wollte ihr diesen Anblick er¬
sparen .

Nie habe ich Martin so glücklich gesehen . Er wollte
und wollte sein Bäumchen nicht wiedererkennen . Was

aber ein rechter Blumenvater ist, erkennt seine Pflänzchen
unter einem Wald von Bäumen wieder . So auch Martin .

, ,Hab ich recht gehabt ? " hielt er triumphierend den

Topf in die Höhe und blickte seine Frau an . „ Hab ich recht
gehabt , Elisabeth ? Und was hast du nicht wetten wollen ?

Ja , wir Männer sind Gärtner , fluge Gärtner . Es liegt
uns im Blut , von Adam her . "

Er schüttelte mir die Hände , als wollte er mir sagen :

Bon heut ab , Freundschaft fürs Leben .

Frau Elisabeth konnte ich nicht in die Augen bliden .

, ,Wir wollen rauchen " , gab Martin endlich das Stich¬
wort , aber die Kiste war leer . Er entschuldigte sich und

setzte seinen Hut auf , um schnell um die Ecke zu seinem
Händler zu gehen .

Inzwischen nahm Frau Elisabeth den Topf in die Hand
und sah lächelnd in die Zweige .

Haben Sie ihn in Reparatur gegeben ? " Sie drehte
den Topf zwischen den Händen .

„ Ist da ein Sprung ? " Mein Gewissen schlug .
„ Das nicht . . . aber . . . Hier steht ein Preis ."

Ueber die sterbende Zimmerlinde sah ich in den Garten

hinab . Zwei Stod tief , gepflasterte Wege . Ich traute

mich nicht. Dann übte ich das Spiel : Von einem Fuß auf
den andern treten . Ich versant nicht . Keine Decke brach

über mir zusammen . Und so sagte ich nur : „ Ja “ .

„ Kluge Gärtner seid ihr " , seufzte Frau Elisabeth .

Trotzdem" , fie rieb die blauen Ziffern von der Topf¬
wandung , , ,wir wollen Martin die fleine Freude nicht
verderben ."

, , nein , bitte nicht " , pflichtete ich hastig bei .

Dann fam Martin , strahlend stemmte er die Kiste auf .
Elisabeth trat zwischen uns . Ist er nicht ein Pracht

ferl , Martin ? Dein Freund hat mir soeben versprochen ,
nun auch die Zimmerlinde und den Gummibaum in

Pflege zu nehmen , die während unserer Abwesenheit bei¬

nahe eingegangen wären ."
Ich widersprach nicht .
An der Brasil hatte ich keine Freude .
Ich nahm die Töpfe zu mir .
Inzwischen habe ich Blumendünger gekauft , Spritz¬

fännchen , habe mit Bast umgehen gelernt , verbringe meine

Ferien im Haus . Die Linde gilbte und bräunte vor sich
hin . Bis fie grau wurde . Dann warf mein Dadel den

Topf auf den Boden . Die schmiegsamen Blätter des

Gummibaumes sind so weit eingetrocknet , daß sie bei 3ug¬
fuft rasseln .

Am nächsten Ersten werde ich zwei neue Töpfe zu

meinem Freund schicken, wohlgemerkt schicken . . . und

feine Brasil vergessen , ohne es zu wollen .

US

Die Entführung /
Man weiß , daß die amerikanischen Bürger , die es zu

Ansehen und Reichtum gebracht haben , beständig in der

Sorge leben , ihre Kinder oder Entel fönnten entführt und

getötet werden . Merkwürdigerweise hat man bisher we¬

wig von Entführungen Erwachsener gehört .

Das Opfer des ersten Anschlages war ein Mann na

mens Schnurrer , ein vergnügter , alter Junggeselle , der

aber entsetzlich häßlich war . Mit seiner eingefallenen

Nase , den vorgeschobenen gewaltigen Riefern , mit seiner
fliehenden Stirn und der sonderbaren Gesichtsbehaarung

glich er einem Affen mehr als einem Menschen . „ Wenn

ich nicht Millionär geworden wäre , so tönntet ihr mich in

der Jahrmarktsbude als Monstrum begucken " , pflegte er

gutgelaunt seinen Freunden zu sagen . Er hatte auch eine

Galerie von zweihundert Bildnissen , die alle ihn darstell¬
ten . In diese führte er seine Gäste , und es machte ihm

großen Spaß , wenn die Leute Bewunderung heuchelten ,

bis er ihnen zuletzt sagte : „ Warum seid ihr denn alle so

entsetzlich verlogen ! Hat denn feiner den Mut zu sagen :
Der Kerl sieht aus ein ein Affe ."

Dieser Mann erfuhr nun durch Zufall , daß sein Name

obenan auf der Liste einer gewissen Entführerbande stehe.

Herrn Schnurrer kam das sehr ungelegen . Man riet ihm ,

sich an die Polizei zu wenden , indessen gab Herr Schnurrer
nicht viel auf die Polizei , und noch viel weniger hielt er

von Detektiven . Vielleicht hatte er seine Erfahrungen ,

schön ! aber es mußte doch etwas geschehen - Schnurres
Freunde zerbrachen sich umsonst den Kopf und

immer ängstlicher .

wurden

Die Leute , die sich für Herrn Schnurrer interessierten ,

waren indessen nicht müßig geblieben . Sie kannten sein
Landhaus . Sie wußten , wo Herr Schnurrer zu schlafen
pflegte furz , es gab eigentlich nichts , das sie nicht wuß¬
ten . Oder gab es doch etwas ?

-

Zu Anfang des Monats hatte Herr Schnurrer seinen
Privatsekretär im Privatflugzeug nach Alabama geschickt ,

um einen Doppelgänger zu mieten . In einem Zirkus
hatte Herr Schnurrer einen Orang -Utan gesehen und sich

diebisch darüber gefreut , wie ähnlich ihm das Tier war .

Er dachte : Dem müßte ich mal gestreifte Hosen und einen
Cutawen anziehen und ihn dann in eine Generalversamm
lung schicken. Da war ihm plötzlich die Erleuchtung ge¬
tommen .

Weil er aber nicht selber mit dem Direktor hatte ver¬

handeln wollen , so vergingen einige Tage , der Zirkus
reiste weiter , und nun mußte der Sekretär hinterher¬

geschickt werden . Die Sache klappte . Schnurrer bezog ein
gepanzertes Stübchen im Keller , während der Affe an sei¬
ner Stelle die Gesellschaftsräume benutzte . Der Affe speiste
manierlich , hörte den ganzen Tag Radio und folgte abends
bem feierlich vorausschreitenden Butler , der auf dem fil¬
bernen Leuchter fünf brennende Kerzen trug , in das

Schlafgemach . Der Orang -Utan trug Herrn Schnurres
besticktes weißes Nachthemd , er trug die weichen Pan¬
toffeln und das rote Zipfelmüßchen des Hausherrn . Wie
ein Mensch setzte er sich auf den Rand des pompösen La¬

gers , fragte sich das Schulterblatt , gähnte und warf sich
dann hinterüber in die Daunentissen . Die Pantoffeln
iloaen durch die Luft . Er marf sich auf die Seite . zog die

Der erfolgreiche Kadi / Seitere Erzählung von Rudolfs. Lofsow
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Ein Bataillon des thüringischen Jägerregiments war

im letzten Jahre des Weltkrieges weit in der Ukraine zum

Schutz deutscher Ansiedler verteilt . In der Stellung hal¬

ten wir ' s aus , Kamerad " , sagte einer blinzelnd zum

anderen . Es ließ sich gut Posten schieben , wennn man im

wahrsten Sinne des Wortes zwischen Würste und Spec¬
seiten gebettet war . Jeder Ansiedler verwöhnte seine "
Soldaten , so gut er irgend konnte , waren sie ihm dochSoldaten , so gut er irgend fonnte , waren sie ihm doch

wichtigster Schuh gegen die kommunistischen Horden . So

fonnte man bewundern , wie die Bolschewisten die Bade¬

wanne der einst „ gnädigen Frau Burguis " mit größter
Gewissenhaftigkeit in winzige gleichgroße Stückchen ge¬
schnitten hatten , damit jeder sein Blech habe . Auch Kla¬
viere hatte man zerhackt und jedem der beteiligten Helden

eine Taste und Saite verabfolgt , was wohl ihrem Musit¬
bedürfnis entsprach . „ Böse Menschen haben keine Lieder ."

Um so fräftiger sangen unsere Leute bei ihrem schweren

Dienst , der bei Hochzeitsfeiern , die sich landesüblich über
drei Tage erstreckten , sogar ihr „ Fassungsvermögen " über¬

stieg .
Hatten die Mannschaften nach drei Jahren Westfront

solch eine „ Stellung " nicht verdient ? Jeder war mit

Recht davon überzeugt . Beim Unteroffizier war das Bild

schon wesentlich anders , denn der hatte die Verantwortung
für die Sicherheit nicht nur seiner Leute , sondern auch für

die Ansiedler , zu deren Schutz die Truppe weit im Land

perteilt war . Die Offiziere gar hatten außer der Sichere
heitsverantwortung noch den Rechtsschutz wahrzunehmen ,

und das war bei den vielen Streitigkeiten zwischen Deute

schen und Russen keine Kleinigkeit .
Der junge Bataillonsfommandeur , dem man an seiner

Wiege nichts von Juristerei gesungen hatte , mußte das
schwere Amt der Rechtsprechung fast täglich mit ständigem

dazu gar oft noch an die hundert Kilometer mit ständigem
Pferdewechsel zurücklegen . Aber manches Mal spieltenPferdewechsel zurücklegen . Aber manches Mal spielten
fich die Gerichtsverhandlungen auch auf dem Gutshof ab ,

den der franzosenfreundliche Besizer halsüberkopf verlassen
hatte . Alles war geblieben , wie man es angetroffen hatte ,

so daß die Herren des Bataillonsstabes die Pariser Por¬
zellane bewundert konnten , die in einem Glasschrank un¬

perkennbar die Linie des galanten Frankreichs offen¬
barten .

Die Posten hielten die Russin auf . Das war ein neuer

Auftakt , nicht zu leugnen . Troh wiederholter Aufforde

rung entfernte das Mädchen das schreiende Bündel nicht .

Zwischen Weinen und Wutsausbrüchen stammelte sie die

leidenschaftliche Anklage gegen den russischen Bauern

Fedor heraus , den Vater des Kindes , der sie beschuldigt
habe , auch mit seinen Brüdern Nikolai und Iwan ver

trauten Umgang gehabt zu haben , was sie mit den heilig

sten Eiden abschwor . Der Fedor aber hatte sie , um für

sein Kind nicht zahlen zu müssen , sogar beim russischen Ges

richt verklagt gehabt wegen Erpressung , und das Gericht

hatte gegen die Russin entschieden . Dem Hauptmann

schwoll die Zornesader , und August tragte sich heimlich
hinterm Ohr , als er das sah , auf seinem Gesicht stand zu

lesen : Dem Fedor tann ' s gut gehen , wenn den der Haupts
mann erwischt , für gemeine Gesinnung hat der nischtes

nichts ibrig .
Da sprang auch der Hauptmann schon auf : „ Die Kas

valleriepatrouille auf die Pferde , in zehn Minuten steht

der Fedor hier , oder ihr sollt mich kennenlernen !" Das

waren feine Amtsschimmel " , die da absausten ! - In¬

zwischen ging man an den übelriechenden Schafkäsedieba
Stahl .
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Dann sauste Fedor zwischen zwei Amtsschimmeln heran .

Er war ein wenig atemlos . Als er die blonde Marikka

sah , ging ein Grinsen über sein Gesicht , das bald zu Wut
Pact

fich verzerrte , dann versuchte er sie anzuspringen .

thn !" erscholl der scharf - turze Befehl , nun stand er im

Schraubstock deutscher Soldatenfäuste , die an der West

front hart zupaden gelernt hatten . Inzwischen trabte die

Kavalleriepatrouille auf Weisung des Gerichtsoffiziers
wieder davon .

Fedor leugnete , beschimpfte das Mädchen , das sich zu

Tode schämen wollte , weil sie für ihren russischen Brot

herrn einmal so etwas wie Liebe empfunden hatte . Fedor

blieb verstockt . Der Hauptmann ließ ihn schließlich abfüh

ren . Gleich darauf wurden seine Brüder gebracht . Anges

sichts dieses finsterentschlossenen Gerichtshofes logen dieſe

Russen ausnahmsweise einmal nicht und gaben zu , daß sie
mit Maritta nie etwas gehabt hätten und daß sie ein or

dentliches Ding sein . Während der Aussagen beobachtete
der Hauptmann das Mädchen unauffällig , es zeigte teinen

Triumph , also waren diese Aussagen wahr . Er ließ den

Fedor holen , und nun entlud sich die ganze Schale seines

Zornes über dem Verstockten . Du wirst dem Mädchen

sofort 2000 Rubel für euer Kind auszahlen ." Fedor

erblaßte . Sollte er eine Bestechung riskieren ? Aber das
war tein russischer Richter . Er ging und zahlte .

Wieder einmal war die Veranda des Gutshofes vor¬

schriftsmäßig zur Gerichtsverhandlung hergerichtet wor¬
den , Akten , Stahlhelme und Revolver lagen vor den Rich¬

tern , an den Stufen standen zwei Posten mit aufgepflanz¬
tem Seitengewehr . August legte die letzte Aftenmappe
auf seines Hauptmanns Platz und „ guckte eh bissel nein " .
Diebstahl , Messerstecherei , Betrug , Grenzsteinverrüdung . .

Egal e Gewärche dahier " , stellte er sachverständig fest .
Dann brüllte er : „ Achtung!" Der Hauptmann , sein Ad - gefürchtet hätte , würde sie einen Freudentanz aufgeführt
jutant und er Gerichtsoffizier nahmen Play . Ehe der das
erste Wort zu sagen imstande war , stürzte ein junges Mäd¬
chen herbei und legte einen Säugling im Steckfissen vor
des Hauptmanns Füße , die sie nach russischer Art füßte ,
und zog sich zurück .

Stizze von Lothar P . Manhold

seidene Dede über die Ohren und hörte und sah nichts
mehr .

In der Nacht vom 16. zum 17. geschah es . Es herrschte
ziemliches Unwetter , der Regen fegte die Straßen entlang ,
der Wind heulte in den Steinschluchten zwischen den Hoch¬
häusern turzum , die Nacht war wie geschaffen für fin¬
stere Taten . Das sagte sich auch Pablo Cortez , als er

gegen elf das Fenster öffnete , um den Qualm seiner

Anderthalb -Cent -3igaretten hinauszulassen . Kaum hatte er
den Riegel aufgedreht , da schlug ihm schon der Sturm den

Fensterrahmen an den Kopf . Mit einem Fluch schloß er wie¬
der das Fenster und begab sich unverzüglich in die Halle ,

um zu telephonieren . Nachdem er das erledigt hatte , eilte
er auf sein Zimmer , zog den Delrod an , setzte das elegante
Velourhütchen auf , steckte einen Ledertamp in die Tasche,

schob die Maschinenpistole in das Futteral , das er unter
der Jacke über dem Gesäß trug - und so gerüstet ging er ,
ein gut angezogener Gentleman , auf Gummisohlen vor dos

Hotel . Die Straße war leer , Lichtreklamen fladerten über
die Hauswände und erloschen . Nach einer Weile rauschte
ein Auto heran , Pablo lief darauf zu , stieg ein , und der

Wagen fuhr weiter . Wer ihn beobachtete, fonnte sehen,

daß ihm ein zweites Automobil folgte .

Nach Mitternacht hielten die beiden Wagen an der
Strandseite vor der Villa Schnurrer . Die Bande bestand
aus sechs Mann . Unterwegs war noch einmal alles durch¬

gesprochen worden : ihrer vier sollten unten mit dem
Sprungtuch unter Herrn Schnurrers Schlafzimmerfenster
warten . Pablo Cortez und Abraham Leibzudeckel wür
den indessen an der Fassade hochklettern , in das Haus ein¬
dringen , den schlafenden Millonär durch einen Schlag be =
täuben , ihn zum Fenster hinaus in das Sprungtuch were
fen und alle danach so schnell wie möglich verschwinden .

Es flappte alles wie am Schnürchen . Pablo und

Abraham Leibzudeckel stiegen in das Schlafzimmer Herrn
Schnurrers . Ein Blih mit der Taschenlampe verriet

ihnen , daß der Millionär in seinem Bette lag . Ste hoben
die Gummitampe und schlugen dem Schlafenden fräftig
auf den Kopf . Darauf zogen sie den kunstgerecht Betäub¬
ten aus dem Bett , wunderten sich wohl über dessen Schwere
und warfen ihn , nachdem sie den Kloh ächzend auf das

Fensterbrett gestemmt hatten , hinaus in das aufgehaltene
Sprungtuch . Der Affe wurde hochgeprellt , dann fiel er
auf die Erde . Die Matte deckte sich über ihn , und acht

Hände griffen zu . Darüber kam das Tier wieder zu sich
und strampelte . Es bewegte Arme und Beine und ents
widelte , wie sich versteht , Riesenträfte . Zwar hinderte

zuerst das Tuch noch etwas . Die Banditen raderten sich
ehrlich ab , den Millionär zu bändigen . Solchen wildenehrlich ab , den Millionär zu bändigen . Solchen wilden
Kerl hatten sie noch nie in den Fingern gehabt !

-Da auf einmal war Herr Schnurrer frei . Er

sprang auf . Räcks ! schlug er zwei mit den Köpfen zu¬
sammen , paufte dem dritten mit dem Fuß gegen die Brust ,

daß der Mann das seltsame Gefühl hatte , als sei ihm der

Fuß zum Rücken wieder hinausgefahren . . . und so setzte

der Affe innerhalb weniger Sekunden die vier Banditen
außer Gefecht. Mit Pablo Cortez und Abraham Leib¬
zudeckel wurde er ebenfalls schnell fertig . Als auch sie am

Boden lagen , sammelte er erst einmal die Süte der Ban =

|

Das Mädchen war selig , und wenn es sich nicht auch

ein wenig vor den Posten und dem Ernst dieser Deutschen

haben . Für ihr Kind war gesorgt , und sie selbst , sie selbst

war eine gute Partie " . Der Hauptmann las ihr das

alles vom Gesicht und war ein wenig bedrückt .
-

Eine Woche später war wieder Gerichtstag . Der

Hauptmann stand in seiner Stube und rafierte sich . August

machte sich so seltsam im Zimmer zu schaffen . Da stimmt

doch irgendwas nicht ! August grinste sogar , als ihn der

Hauptmann näher betrachtete . Gut mütig lachend fragte

er : „Na , August , was gibt es denn ? "

„ Ach , Herr Hauptmann , ich mag' s beinahe gar nich

sachen . . . der ganze Hofsachen . . . der ganze Hof is voller russischer Weiber ,

Stüder neinzehn ! Und jedes hat so ee Wärmchen mitge
bracht . Nu ja , die dummen Ludersch , die denken , se fönn

ten och von dem , teuern ' Heren Hauptmann 2000 Rubel

vor ihre Porpse hab ' n ! "

Neunzehn Weiber ! Der Hauptmann trat ans Fenster .

Eine bemerkte ihn . Wie eine Schar Gänse schnatterte

es im Nu im Hof auf und jagte flügelrauschend gegen das
Fenster , fiel in die Knie , redte Stedtissen , Brustkinder und
Strampelnde Dreijährige zu ihm auf : " Teurer Herr Haupt¬

mann , helfen Sie auch uns , gnädiger , edler , gütiger , hoher
Herr ! "

, ,Da haben sich Herr Hauptmann ne scheene Bescherung
eingebrodt . Wer weß denn , ob nich eens oder das an¬
dere von die Frauenzimmer sich son Wergel ausgepumpt
hat " , sagte August tiefsinnig .

diten und probierte sie der Reihe nach auf . Einen nach

dem anderen warf er im Bogen fort , der legte gefiel ihm ,

den behielt er auf und machte sich daran , das Schlachtfeld
aufzuräumen .

Immer je zwei der betäubten Banditen faßte er am

Bein und schleifte sie , wie ein Kind Puppen hinter sich
herzieht , durch Sträucher und über Blumenbeete zum
Hauptportal , wo er sie mit den Köpfen zur Schwelle aus¬
gerichtet hinlegte . Als er damit fertig war und mit schie
fem Kopf bei seitwärts eingestemmten Armen sein Werk
tritisch betrachtete , da gefiel ihm das nicht , und er fing an ,
fie umzulegen : Mit den Füßen nach der Schwelle und
den Köpfen auf dem Kies .

Nun läutete er so lange , bis im Haus und im Garten
das Licht aufflammte und die Dienerschaft herausstürzte .

Die Polizei wurde gerufen , Reporter famen und photo¬

graphierten und notierten. Am nächsten Tag stand die
Sache in allen Zeitungen , teine zwölf Stunden später hielt

der Millionär ein Dutzend Telegramme in den Händen :
Die Schriftführer der amerikanischen Entführerbanden
teilten ihm mit , daß man sich gezwungen sähe , ihn für alle
Zukunft von der Liste der prominenten Amerikaner zu

streichen .

Herrn Schnurrer war das sehr recht .

Kulturspiegel

Verdiente Ehrung Paul Lindes

Aus Anlaß der 700 -Jahrfeier überreichte Oberbürger¬
meister und Stadtpräsident Dr. Lippert dem Berliner
Komponisten Paul Linde auf Anregung des Reichs¬
ministers für Voltsaufklärung und Propaganda Dr . Goeb¬
bels im Amtszimmer des Berliner Rathauses die Silberne
Plakette der Stadt Berlin , die mit einem Ehrengeschenk
verbunden ist .

Richard Strauß ' neue Oper

otz . Richard Strauß hat eine neue Oper Friedens .
tag " vollendet . Der Text stammt von dem bekannten ehe .
maligen Operndirektor Josef Gregor , und das Werk wird im
nächsten Jahre von der Staatsoper München aus der Taufe
geboben .



Aurich

Käse
schnittfeste Ware !

Or . Schulte ' s Hygiena -Melkfett
mit „Eus -bona -Balsam "

Patentamtlichgeschützt
W. Z. 488149

Melde

Br. Schult's
macherMelkfett

Pers.Cimermacher

ur echt mitSchutzmarke ,LachendeKuh

Wer mit Dr . Schulte ' s hygiene - Melk tett mall ,

ist vor Eütererkrankungen geschützt !
Kelmtötend - Sehr sparsam im Gebrauch , daher billig ! Zahlreiche Anerkennungsschreiben

Alleiniger Ferdinand Eimermacher Münster (Westf.)
Hersteller :

Piqueurhof Aurich

Tanzkurfus ittmund
Edamer fett . . . 1 kg 1. 10

Der Tha -Ga Mann
Tilsiter fett . . . 1½ kg 0 . 70 Der diesjährige neue
Tilsiter fett . . . 1/2 kg 0. 60
Tilsiter Schmelz 1/2 kg 0 . 80

1/2 kg 0. 35Magerkäse

Zum Einmachen :

Einmachgewürz ,

THA - GA

Gurkendoktor ,

Essig . Essenz ,

Speise - Essig ,

Essig mit Weingehalt

Lieferung auf Wunsch frei Haus !
3 %

Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams & Garfs - Paul Düvier Marken

Einige
Artikel
ausgen .

Aurich , Markt 4 . Fernrut 404

Tiefbrunnen !
Kupferfilter Brunnen
liefert schnell und preiswert mit 25jähriger Garantie

Spetzerfehn Osterkamp Akelsbarg

Mir wurde vom National -Sozialistischen Rechtswahrer
Bund , Reichsgeschäftsstelle Berlin , eine

Buchstelle
für das Gaststätten - u . Beherbergungsgewerbe
übertragen

Erich Büschen , Wirtschaftstreuhänder
beeidigter Bücherrevisor
Aurich , Kirchstraße 7. Fernruf : Aurich 609

Zugelassene Einzelhandels - Treuhandstelle Zugelassene
Buchstelle für das Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe

Umzüge

Gerh. v. Emden
Möbeltransport

Aurich , Fernruf 272

Großer

Dauerwell-Tag

beginnt Anfang September

Anmeldungen im Piqueurhof oder Georgstraße 57

Tanzschule Culin

Lernt Autofahren !
Fahrschule für sämtliche Klassen .

G. Hartmann , Aurich -Oldendorf .

itetsGärge aufLager
Fr . Baeben , Aurich

Ostertor 15 .

Nähmaschinen

Industriestraße 69

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuch von

Burhafe Band XV Blatt Nr . 933 eingetragene , nachstehend be¬
schriebene Grundstück am 5. November 1937 , 10 Uhr , an der

Gerichtsstelle , Marktplaz Nr . 1 , Zimmer Nr . 7, versteigert wer¬

den . Lfde . Nr . 1 , Gemarkung Burhafe , Kartenblatt 5 Parzelle 2 ,
Treubaus Grundsteuermutterrolle Nr . 477 , Gebäudesteuerrolle Nr . 280a , b ,
Finanzierung . Wohnhaus mit Hofraum und Hausgarten , Scheune mit Stall ,

Kattrepel , Haus Nr . 20 , Größe 18,91 Ar , Gebäudesteuernuzungs
wert 60, M. Der Versteigerungsvermerk ist am 31. Juli 1934
in das Grundbuch eingetragen . Als Eigentümer war damals die

Meents , in Blomberg eingetragen .

Cigen¬

Heime Chefrau des Landgebräuchers Claas Niemand, Dine, geborene

Amtsgericht Wittmund , den 19 . 8. 1937 .

Zu verkaufen

und kleine Mehrfamilienhäuser (Neu¬
bauten ) werden bis zu 75 % der
gefamten Bau - und Bodenkosten
finanziert ( ohne Reichsbürgschaft )

mit Hilfe der
Gritzner und Viktoria Treubau A . G . , Berlin NW 7 ,
Günstige Preise u. Bedingungen , Dorotheenstraße 31
langj . Garantie Eintausch gebr . Rostenlose , unverbindliche AuskuntMaschinen Auch auf Teilzahlung durch den Bezirksberater Wilh

Annahme von BedarfsdeckungsscheinenDethlof , Barel i . D . Sprech

Fahrradha ustunden : Jeden 1. und 3. Freitag Die Firma Friesische Hefe
im Monat in der Kreishandwerker - und Spirituswerte , vorm .

Wilh . Block , Aurich fchaft in Emben von 16- 17 Uhr. Koolmann & Broner , beab¬

Leer

Schreibmaschinen
Ideal , Erika , Torpedo , Triumph , neu und gebraucht , sofort lieferbar
gebraucht von RM 50 . - an , auf Wunsch Teilzahlung .

A . Bechmann , Leer , Wilhelmstr 41 . Fernruf 2096 .
Reparatur -Werkstatt für Schreibmaschinen .

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

kalke richtig, das ist wichtig

Verkaufe billig :

Karbid -Schweißapparat
30 . 00 RM ,

Heseler Fabrit . Ford-Berfonenwagen

fichtigt am

fahrfertig , 180 . 00 RM .

Rosenboom jr . , Emden ,
Wilhelmstraße .

Sonnabend, dem 28. Auguft. Bandeisen
nachmittags 4 . 30 Uhr ,

unweit des Fabrikgebäudes eine

größere Fläche

Kartoffeln
Boran und Blava ,

daher parzellenweise auf Zahlungsfrist
nur mit dem originalen , ge - u verkaufen .

Hesel . Bernh . Luiking

Preußischer Auttionator .

kalke
brannten , leicht abgelöschten

, , EdelweißSeemuschelkalk 66 ( Lösch

in größeren und kleineren

Mengen liefert billigst

Ditfriesische Tageszeitung

Sommerliche
Sihwüle jetzt jetzt

unter dem Stamm , Preußen , judum zu , Nervöse
leben in ümerträg¬

licher Sponning !
oillis nondelt die

berühmte
Doppelhez . Kinn :

intspointin
Кокрит

gustähltu
Sincidin

ЛИЧИИМИЕ¬

Feinstens gesiebte , leichtlösliche , reine Ware ! Im Austrage habe ich
Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 fache Papiersäcke ein 8/38 PS Mercedes Benz
Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "
Inh . R . Houwing , Leer / Osttr . Fernruf 2666

585

5 fizziges

Personen-Auto
tadellosem Zustand , steuerfrei ,Mart an; M. 650; M. 750 Sonderfahrtpreiswert und eventl. unter gün¬bis M. Bref Dreschmaschinen

pertaufen .

Emden .

DOBBELWEN

Aub Blus !

Fabrikniederlagen :

A. Buß , Drog Herm . Drost , Ger
E . Peters , mania - Drog . J. Lorenzen , Kreuz
Auttionator .

Berkaute oder vertausche
jährigen schweren

3000. martifert.Reinigung nach Düffeldorf zur Ausstellung gen 3ahlungsbedingungen 3 Leer : Drog. zum Upstalsboom
fahrbar Drei Sadſtüzen , Ent - Abfahrt Sonnabend , den

granner - Offene Trommel nur 28 . Auguft , 1 Uhr nachmittags ,
2 - 3 PS Betriebskraft . In versch . Rückfahrt am Montag , dem
Breislagen gel . an Herren Ti . Gr . , 30. August .

findet am Donnerstag , dem Riepit . Hamr ., Bauer Jütting Fahrpreis 13 . RM einschließlich26. August , unter Leitung MontjeBr ., Bürgerm . Steenblodu . Beförderungssteuer.
des Chef - Demonstrators der Bauer L. in Tergast , Bauer Th .

Elektrizitäts -Gesellschaft »Sa - Neuhaus usw . Kataloge umsonst.
nitas <<Berlin in meinem Salon Sofort . Bestellung dringend erbet .

J . L. Schmidt
Besuch Mittwochs erbeten .

Kontor : Seiten -Eingang , 2. Tür .
Vorführungen von
Dauerwellen , Wasserwellen

Fönistrin -Haarpflege

statt , mit Verwendung _ des
Duratön Apparates , Fön¬
Wirbel - Haartrockenhaube

Ich bitte ergebenst um Be

such und Inanspruchnahme .Stroh FriedrichBock
vorjähriger Ernte 1936 Haarpfleges und Frisier -Salon

neuer Ernte 1937

Lieter ung trei Hof !

Bestellungen an

Martin Dickmann
AURICH , Pferdemarkt 1

Fernrut 671

Familienfeierhalber
ist meine Gastwirtschaft

am 22 . August 1937

Aurich , Norderstraße 17

Am Freitag ,
dem 27 . August 1937 ,

nachmittags 6 Uhr ,

im Lindena schen Wirtshause
zu Uthwerdum

Versammlung
der Interessenten der

gefchloffen verkoppeltenBiktorburer
Meede , jüdseits ,

Dinfgräve , Timmel sowie der Interessenten des

, NORGA

haben !

Gastbinds .

Tagesordnung :
1. Abnahme der Jahresrechnung

der in Aurich meistgekaufte 1936/37 .
Kinderwagen ist nur bei uns zu 2. Bericht der Rechnungsprüfer .

3. Bericht des Verwalters .

Brennabors , Panther , Hansa - 4. Festsetzung des Beitrags
Germania , Saxonias und Eden¬ 1937/38 .

Kinderwagen am Lager . 5. Wahl neuer Rechnungsprüfer .
6. Aufklärung über Beitrags¬

Größte Auswahl , billige Preise pflicht .
aut Wunsch Ratenzahlung 7. Sonstiges .

Hermerding & Co .
AURICH . Norderstraße 3

Leer .

Einprächtiges
Stück

NSU

QUICK
DAS

Wallach

Drog . Fr . Aits Adolf Hitler Str . 20 ,

zwei- Neermoor : Med . - Drog . Inhaber :
Apoth . C. F. Meyer Oldersum :

Apotheke C. F. Meyer . Emden :

Zentral - Drog . A. Müller , Drog .

Denkmann , Am Delft 17. Aurich :

mit Schönheitsfehlern gegen Löwen Apotheke K. Waßmuß
Füllen oder Enterfüllen .

Fernsprecher 2410 . B. Soeken , Timmel .

Näheres

Auto -Fischer , Leer -Ditir.

Stechengford
Wem seine .

Jugend
und Schönheit wert , nimmt
zur Pflege des Körpers nur

, , Steckenpferd "

Heckenpferd
Lilienmilch - feife

die Köstliche , überall zu haben ,
bestimmt bei

Wittmund :Drog . C. Maaß .

Burg - Drogerie K Kunstreich .

Der frühere Rechtsanwalt und Notar Dr . Berghaus
in Aurich beauftragt mich mit dem Verkauf bezw . der

Vermietung seiner an der Ember -Landstraße

in günstigster Lage Aurichs belegenen

Bejißung
Das schöne und sehr geräumige Haus ist im Jahre 1929

erbaut und mit allen Einrichtungen der Neuzeit versehen .

Neben dem Hause liegt ein

Bauplatz
in Emden: Löwen-Apotheke . W. Mälzer zur Größe von ca . 8 a der für sich gekauft werden kann .
Medizinal -Drogerie Joh . Bruns Macht . Kauf - und Mietlustige wollen sich umgehend mit mir in

Berbindung setzen .Motor -Fahrrad Adler-Drogerie W. Denkmann
FÚR

Damen

Preis

UND

Herren

290 Mark

Unverbindliche Vorführung
durch folgende

Fabrikvertretungen :

Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Emden Hilmarsum : D. Weber
Esens : Hans Janssen
Friedeburg : M . Meyer
Leer : Herm . D . Meyer

Bremerstraße
Die Jahresrechnung liegt ab

heute 4 Wochen zur Einsichte
nahme der Interessenten bei Neermoor : Bleẞ & Buß
dem Verwalter aus . Norden : Joh . C. Janssen

Der Verwalter : Papenburg : Rob . Teutenbe
Tjard Lindena . Pewsum : Hinr . Lohlker

Fabrichule für alle Klafen Theene, den 19. Auguſt 1937. Oldersum: W. Tack
Sermerding & Co. , Aurich, Norderstr . 3

Rathaus -Drogerie Karl Husen

Central -Drogerie A. Müller

in Leer : Drogerie Fritz Alts
Rathaus -Drogerie Joh . Hafner
Germania -Drogerie Joh . Lorenzen
Drogerie zum Upstalsboom

Meldet Hiller¬

Freiplaßfpenden

der Ortsgruppe der NSN .

Ihr helft bedürftigen

Bolksgenossen !

Timmel , den 20 . August 1937
Fernsprecher Timmel 45 .

Hinrich Buß
Preußischer Auktionator .

Boekzeteler -Klosterhoek , den 20. August 1937 .

Heute entschlief im Frieden Gottes nach längerem ,

geduldig ertragenem Leiden teure Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

unsere

Antje Kleen
im 79 . Lebensjahre .

geb . Janßen

In tiefem Schmerz

die trauernden Kinder und Kindeskinder

Beerdigung , Dienstag , den 24. August , 2 Uhr nachm
vom Sterbehause aus .
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Pagenburg und Umgebung
Bedingungs - und Ehrennadelschießen der Kriegerkameradschaft .

otz . Die Kriegerkameradschaft Papenburg veranstaltet am Conn¬
tag von 11 - 13 Uhr auf dem Schießstand beim Marktplaz ein Be¬
bingungs - und Ehrennadelschießen , zu dem eine zahlreiche Beteili
gung erwartet wird . Der Ehrgeiz der einzelnen Kameradschaften
besteht darin , eine gute Gesamtringzahl zu erzielen . Das ist nur bei
geschlossener Beteiligung aller Kameraden zu erreichen .

otz . Im NSV . -Kindergarten in der alten Splittingschule herrschte
Dieser Lage wieder einmal ein reges Treiben . Unter Betreuung
der Leiterin des Kindergartens , Maria Bahlmann , und Mitwirkung
von Arbeitsmaiden wurde der Nachmittag in frohem Spiel , mit
Lustigen Liedern , alten Bräuchen und Märchenerzählen verbracht .
Die Kleinen führten Schiffertänze vor und vecanlaßten die Großen
zur Beteiligung . Diese Veranstaltung fand hauptsächlich deshalb
statt , weil eine Studentin von der Bezirksleitung Hannover des
Arbeitsdienstes anwesend war , die die NSV . -Kindergärten besucht
und die gewonnenen Erfahrungen in einer Doktorarbeit auswerten
will .

otz . In der Jahresversammlung des Tennisklubs Papenburg , die
am Donnerstag im Hotel Hilling stattfand , wurden die Sakungen
des Deutschen Reichsbundes für Leibesübungen zur Kenntnis der
Mitglieder gebracht . Der Vereinsleiterwahl wurde die Bestätigung
erteilt . Vier Spieler werden am Tenniskampf des Reichsbund¬
festes in Sögel teilnehmen und ihre Kräfte gegen Aschendorf messen .
Der Kampf findet in Papenburg statt , da in Sögel noch fein ge¬
eigneter Plah geschaffen werden konnte .

Neudersum feierte 150jähriges Jubiläum
Gauleiter Cart Röver bei der Jubiläumsfeier .

Unweit der holländischen Grenze im Bourtanger Moor
Tiegt die Moorsiedlung Neudersum . Vor 150 Jahren wurde
die Siedlung in Angriff genommen und viele Jahre zähester
and härtester Arbeit waren nötig , um den Boden urbar zu
machen . Jezt sind die einzelnen Siedlungen schon so groß
geworden , daß bereits die ersten Siedler als Bauern einge¬
tragen werden konnten . Ferwab der großen Verkehrsstraße
durch das Emsland nach Ostfriesland leben sie , hart an der
holländischen Grenze , ihr einsames Leben . Sie alle aber sind

im Laufe dieser Langen arbeitsreichen Jahre zu Pionieren
deutschen Kulturwillens geworden . Vor 150 Jahren wurden
24 Plazen (Siedlerstellen ) ausgeschrieben . Viele mußten die
Siedlung wieder verlassen , weil der Boden zu barg und der
Wille zu schwach war . Heute zählt die Siedlung Neudersum
50 gute Bauernstämme Neben dem Bau von Buchweizen
wurde eifrig Schafzucht getrieben . Langsam , aber stetig wuchs
bie Viehhaltung . Im Jahre 1925 wurden gezählt : 46
Pferde , 216 Stück Rindvieh , 303 Schweine , 895 Stück Feder¬
vieh und 213 Schafe . Im Jahre 1934 ergab eine Viehzäh¬
Tung schon folgende Ergebnisse : 53 Pferde , 377 Stück Rind¬
vieh , 505 Schweine , 1456 Stück Federvieh und nur 10. Stück
Schafe . Ein großer Aufschwung , der sich in der äußeren Ge¬
Staltung der Siedlung , in schönen und schmucken Siedler¬
Häusern , erkennbar macht .

Der 18. August war der 150 . Geburtstag , der feierlich he
gangen wurde . Im Mittelpunkt der Feier stand eine große
Lokaltierschau , die von Dr . Feuersänger -Oldenburg lobend
begutachtet wurde . Außer dem Bürgermeister und Landrat
Gronewald sprach sich noch Gauleiter Carl Röver =

Oldenburg , der unerwartet erschienen war und mit seinem
Erscheinen den Siedlern von Neudersum eine große Freude
and Ueberraschung bereitete . Er sprach von dem Fleik der

Siedler , von der großen und verantwortungsvollen Aufgabe ,

Die von den Siedlern in Neudersum in mustergültiger Weise
erfüllt sei und schließlch von den Aufgaben der deutschen
Frau und Mutter innerhalb einer solcher Siedlung . Nach
Der offiziellen Feier und dem Abschluß der Lokaltierschau gab
es ein lustiges Leben und Treiben auf dem Festplay , an dem

auch auf Drängen der Kinder Gauleiter Köver teilnahm .

Bie Bienenzucht Niedersachsens
Die Bedeutung der Wanderung mit Bienen .

Niedersachsen gehört zu den bedeutendsten Bienenzuchtgebieten
Deutschlands . Es schließt das große Gebiet der Lüneburger Heide
ein , die nicht nur für Niedersachsen selbst von ausschlaggebender
Bedeutung ist , sondern auch viele Imker von weither anzieht . Zwei
Trachten herrschen vor : die Rapstracht und die Heide¬
tracht . In vergangenen Jahren haben die Erhebungen ergeben ,
daß die Rapstracht von etwa 200 Wanderimkern ausgenutzt wurde ,
die auf eine Anbaufläche von 1722 hektar verteilt wurden . Die
Heimatstädte nicht mitgerechnet , beflogen etwa 13 000 Bienenvölker
diese Trachtquelle . Wesentlich anders steht es um die Heide¬
tracht . Die Heide wurde von 3100 Wanderimfern aufgesucht mit
rund 150 000 Völkern . Der Wert dieser Wanderung ist im lezten
Jahr mit rund 886 890 Kilogramm Honig errechnet worden , die ab¬
züglich der Wanderunkosten einen Wert vor rund 1,5 Millionen
RM . darstellen . Das Ergebnis dieses Jahres steht natürlich noch
nicht fest , da die Heide noch blüht , doch kann heute schon gesagt
werden , daß die Zahl der Bienenvölker , die die Hiede ausnußen ,
nicht unwesentlich gestiegen ist . Das sogenannte , ,wilde " Wandern
ist heute schon ziemlich unterbunden . Jeder Wanderimker erhält
heute seinen Play zugewiesen , so daß vor allem Uebervölkerungen
gewisser Gebiete vermieden werden .

ist im letzten Jahr inAuch das Beobachtungswesen
recht erfreulicher Weise ausgebaut worden .

Einen bedeutsamen Schritt vorwärts ist die Landesfachgruvpe
Niedersachsen auf dem Gebiet der Königinnenzucht in diesem
Jahr gekommen . Bestanden zu Beginn des Jahres drei anerkannte
Belegstellen , so hat sich ihre Zahl inzwischen auf neun erhöht .

Auch auf dem Gebiete der Bienenweideverbesserung
ist vorbildliche Arbeit geleistet und überall , wo es möglich war , durch
Pflanzung von nektarspendenden Bäumen und Sträuchern die
Bienenweide verbessert worden .

Sommerfegen im Gemüseladen
Kaum anderswo spiegelt sich die ganze Fülle des sommeclichen

Erntesegens so geschlossen wieder wie in der augenblicklichen Biel¬
seitigkeit und Fülle des Gemüseladens . Neben den Früchten des
Feldes ist es vor allem das Obst , das durch seine Vielfertigkeit das
Auge auf sich zieht . Neben gelben , grünen und roten Aepfeln ver¬
schiedener Sorten leuchtet der gelbe Gravensteiner und der gelbe
Klarapfel . Salander Birnen und Klapps - Liebling , eine unserer
saftigsten Tafelbirnen , metteifern mit den Aepfeln um den Vorrang
beim Käufer . Volle gelbe , rote und blaue Pflaumen bieten sich au .
Sie wirken aber noch bieder gegenüber den buntfarbigen Bfirsichen
und mehr noch den herrlichen Weintrauben . Bickbeeren , Broa
beeren und Kronsbeeren kommen aus Wald und Heide als Som¬
mergruß zu uns . Mirabellen und Reineklauden vervollständigen
die bunte Reihe der Obstsorten und Arten . Die große Masse des
Obstes kommt zur Zeit aus dem Alten Land zu uns , Birnen find
am Harz gereift , Trauben kommen aus Holland , Italien und Un¬
garn . Edle Früchte kommen auch besonders aus dem Rheinland .

Unter den Gemüsen spielt im Augenblick die grüne Bohne eine
bevorzugte Rolle . Sie wird in Mengen umgesetzt und bietet na¬
mentlich für eine ostfriesische Familie ein wichtiges Vorratsgemüse
für den Winter . Wenn es in der Stadt auch noch so viel auch in
der kalten Jahreszeit , zu kaufen gibt , freut sich eine ostfrieüsche
Hausfrau doch immer auf eine gute Hausmannskost , wie sie im
Winter die Schnippelbohnen und auch die getrockneten Bohnen bie¬
ten . Sehr preiswert ist die Tomate , die auf dem ostfriesischen Tisch
eine von Jahr zu Jahr steigende Bedeutung gewinnt . Weiter iſt
jezt die Gurkenzeit . Neben langen Salatgurken sind kleine Ein¬
machegurken , dice Salzgurken und die schönen gelben Senfgurken
gefragt . Was gibt es sonst ? Salat und Spinat , Rettich und
Blumenkohl , Sellerie und Porree , Kohlrabi , Weiß - , Rot - und Wir¬
singkohl , dicke Zwiebeln , Perlzwiebeln und Schalotten .

Es reift in heißen Sommertagen alles schnell heran und die Haus¬
frau hat jetzt Gelegenheit , ihre Familie so recht mit Gemise gesund
zu füttern . Sie versäumt aber auch nicht die gute Gelegenheit zum
Sammeln von Vorräter im Einmachekeller . In prallen Säden
stehen dort neue grüne Erbsen , ein herrliches Essen ! Doch gehen
mir auch nicht ganz vorbei an der schlichten Kartoffel , die jest in
vielen Sorten zu haben ist. Jede einzelne dieser anspruchslojen
Knollen birgt wertvolle Voltsnahrung und spiegelt sich in der
glatten , matt glänzenden Schale etwas wieder von dem reichen Com
mersegen aus Feld und Garten .

Erweiterter Jugendschuß in den Ziegeleien
Mit dem 15. August ist eine neue Verordnung über die Beschäfti¬

gung von jugendlichen Arbeitern in Ziegeleien , die sog . Ziegelei

Verordnung " , in Kraft getreten . Die Verordnung nimmt zunächst

auf die Sicherstellung eines ausreichenden Gesundheitsschuzes für

die in Ziegeleien tätige Jugend Einfluß und bildet durch das Ver¬

bot schädlicher Beschäftigungsformen die Vorstufe einer planmäßigen
und geordneten Nachwuchsausbildung .

In den letzten Jahren waren in der Betriebsweise der Ziegeleien

und der verwandten Betriebe wesentliche Wenderungen eingetreten ,

die eine stärkere Beanspruchung der Jugendlichen zur Folge hatten .

Die Verbesserung der Maschinen führte zwangsläufig zu einer er¬

höhten Arbeitsgeschwindigkeit und damit zu verschärften Anordnun¬
gen an den die Maschine bedienenden Arbeiter . Das gesteigerte Ar¬

beitstempo hat nach zuverlässigen Beobachtungen und Feststellum¬
gen zu Ueberanstrengungen und gesundheitlicher Beeinträchtigung
der jungen Gefolgschaft geführt , die der Abstellung durch eine ein¬
heitliche Verordnung bedurften .

Die Hauptgefährdung der Jugendlichen in Ziegeleien ist im

Heben , Tragen und Befördern von Lasten zu sehen . Die Gefahr

dieser Arbeit liegt für junge Arbeiter in einer sich langsam ein¬
stellenden Gesundheitsstörung , ohne daß sich sofort eine Schädigung
einwandfrei nachweisen ließe . Eine völlige Ausschaltung der Zu¬

gendlichen aus diesen Arbeitsformen ist nicht durchführbar , da die

Biegelindustrie dringend des Nachwuchses bedarf . Die erlassenen
Beschäftigungsverbote gelten daher nur für Jugendliche bis zum
16 . Lebensjahr ; soweit diese aber nicht in einer Lehrausbildung

stehen , liegt die Grenze beim 18 . Lebensjahr . Das erste Verbot er¬

streckt sich auf die Aufbereitung von Rohstoffen , wo für Jugendliche
eine erhebliche Unfallgefahr besteht , so daß hier beschränkter Einsatz
geboten erschien . Als weiterer Fortschritt ist das Verbot der Be¬

förderung von Kohlen auf die Defen und die Beschäftigung mit
allen Arbeiten in den Brennöfen anzusehen . Für Jugendliche in

einem Lehrverhältnis ist die Beschäftigung beim Betreuen der Defen

zulässig , sofern das Gewerbeaufsichtsamt die Zustimmung erteilt .

Auch diese Ausnahmebestimmung entspricht der Rücksicht auf den

Mangel an fachlich vorgebildeten Brennern . Wegen unangemessen
Hoher körperlicher Anstrengung verbietet die Verordnung das Ab¬
schneiden und Abnehmen von Mauervollsteinen und Anschlagen der

Massekuchen an den Revolverpressen In gleicher Weise erstreckt

fich das Verbot auf die Beförderung von Steinen in Normalformat
(25X12X6,5 cm ) und anderer gewichtsgleicher Erzeugnisse . Die
Beschäftigung mit dieser Arbeit dient nicht unmittelbar dem Ausbil¬
dungsziel der in Ziegeleien tätigen Jugend , sondern ging hisher auf

Lohnpolitische Erwägung zurück . die im Interesse der gesundheit
lichen Ertüchtigung des Berufsnachwuchses fünftig nicht mehr gel¬
ten dürfen .

Es wurde bereits erwähnt , daß die Verordnung ein neues Eta¬
bium der Berufsausbildung in Biegeleien einleiten muß . Die Be¬

schäftigungsverbote für jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen be =
schränken aufs empfindlichste den Einsatz der jungen ungelern
ten Kraft , während für Lehrlinge unter dem Schuß des Lehrver¬
trages weitergehende Beschäftigungsmöglichkeiten eingeräumt sind .
Die unmittelbare Folge der Ziegeleiderordnung dürfte eine Ueber¬
prüfung , Ordnung und Erweiterung der bestehenden Lehrverhält¬
nisse sein . Die wirtschaftliche Belebung der Industrie ist ein gleich¬
gerichteter Anlaß , um der Ordnung im Arbeitseinsaz und der lus¬
bildung im Beruf voranzuhelfen .

Welche Tarifordnungen gelten noch !
Unter den Betriebsführern sowie unter den Gefolgschafts¬

mitgliedern besteht oft Untlarheit darüber , welche von den
früheren Tarifverträgen als Tarifordnungen weitergelen

Die früheren , d . h . aus der Zeit vor dem Inkrafttreten des
Gesezes zur Ordnung der nationalen Arbeit (1. Mai 1934 )
stammenden Tarifverträge gelten im allgemeinen auf Grund
des § 72 ADG und auf Grund der Anordnung über die Wei¬
tergeltang von Tarifverträgen als Tarifordnungen in der
Fassung vom 25 . September 1934 solange unverändert weiter ,
bis von Seiten des Reichs - und Preußischen Arbeitsministers
oder eines zuständigen Reichstreuhänders der Arbeit ihr
Ablauf angeordnet wird . Eine Reihe derartiger Tarifver
träge in inzwischen durch eine solche Anordnung aufgehoben
worden , zumeist in Verbindung mit dem Erlaß einer neuen
Tarisordnung . Um aber auch in den übrigen Fällen nun¬
mehr Rechtsklarheit zu schaffen und die Rechtsunklarheit , die

häufig zu Unstimmigkeiten , insbesondere bezüglich der gelten
den Tariflöhne führte , zu beseitigen , sind von den Reichs¬
treuhändern der Arbeit Verzeichnisse der früheren bezirklichen
und örtlichen Tarifverträge der privaten Wirtschaft ausge
stellt worden . Gleichzeitig hat der Reichs - und Preußische
Arbeitsminister ein . Verzeichnis der früherent

Reichstarife der privaten Wirtschaft aufgestellt .

In diese Verzeichnisse sind alle die Tarifverträge aufge¬

nommen worden , die vorläufig noch praktische Bedeutung
haben . Un nun die übrigen Tarifverträge , die rechtlich noch

weitergelten , aber von feiner praktischen Bedeutung mehr

sind , zu beseitigen , hat der Reichs - und Preußische Arbeits¬
minister mit seiner Anordnung vom 28 . Juni 1937 (Reichs¬

arbeitsblatt Nr . 19 v . 5. Juli 1937 Seite I 164 ) angeordnet ,

daß alle nicht in dem Tarifverzeichnis aufgenommenen Ta¬
rifverträge mit dem 30. Juni 1937 ablaufen .

Leerer Filmbühnen
Zentral -Lichtspiele .

Folge 195

otz . Nach einer mehrwöchigen Unterbrechung haben die Zentral
Lichtspiele ihre Pforten wieder geöffnet und warten zur Eröffnung
der Spielzeit 1937/38 mit einer Spielfolge auf , die dem Besucher
Stunden des Frohsinns , der Entspannung und der Erhebung zu
bieten vermag . In dem gründlich überholten Saal und mit den
neuhergerichteten Vorführungsapparaten tommt der Musik - and
Spielfilm , ,Brand in der Oper " zu einer vollendeten Wieder¬
gabe , die dadurch noch gesteigert wird . daß von dem bekannten
Carl Fröhlich - Film eine neu herausgebrachte Kopie vorgeführt
werden kann , die in Bild und Ton einwandfrei ist . Die tragen¬
den Rollen der spannenden Handlung , die sich zu einem großen Teil
inmitten des bewegten und bunten Treibens vor und hinter den
Kulissen eines Opern -Theaters abspielt , haben Gustav Fröhlich , Gu
stav Gründgens , Alera Engström und Harmila Noweten inne . In
die bis zum Brand in der Oper sich zuspißende Handlung sind
Ausschnitte aus Bühnenaufführungen von „ Tannhäuser " und

Hoffmanns Erzählungen " eingeflochten , die unter der Mitwirkung
des Orchesters der Städtischen Oper Berlin und des Chors der
Staatsoper Berlin so wirkungsvoll dargeboten werden , daß für
viele Besucher allein diese Teile des Films zu einem musikalischen
Erlebnis werden können . Die am Höhepunkt des Geschehens fich
abspielenden Szenen vom Brand in der Oper , der dem Film anch
seinen Namen gegeben hat , sind ein Meisterstück der Regie - und
Aufnahmetechnik Carl Fröhlichs , der die Brandkatastrophe in ihren
Einzelheiten so wirklichkeitsecht erfaßte , daß der Zuschauer sich oft
mitgerissen fühlt in dem Strudel der im brennenden Opernhaus
ausgebrochenen Panik .

Unter den Beifilmen ist der Kultur - und Lehrfilm Segel
flüge in Rossitten " hervorzuheben , der stellenweise pracht
bolle Landschaftsaufnahmen bringt von dem Teil unseres deutschen
Vaterlandes an der Ostsee , der mit seinen vorherrschenden Beson
derheiten Meer , Dünen und Wind zur Ausübung des Segelflug
sports wie geschaffen ist .

Etwas für die Tachfreudigen bietet der Kurzfilm „,Winter¬
sport mit Hindernissen " , in den sehr geschickt einige be
wunderungswürdige Eiskunstlaufvorführungen eingefügt sind .
Aus der Fülle der in der For tönende Wochenschau gebotenen Bil
der sind Aufnahmen vom Zeltlager der Hochland -HJ ., von den
Zwischenspielen um den Davis -Pokal und vom Autorennfieg Bernd
Rosemeyers in Amerika als besonders eindrucksvoll zu nennen .

Heinrich Herderhorst .

Schwurgericht Aurich
Statt 2 Jahre Zuchthaus 10 Monate Gefängnis .

Vor dem Schwurgericht in Aurich hatte sich am Freib ng
ein Einwohner aus Detern zu verantworten , der im März
d . J . von demselben Gericht wegen Meineides zu zwei Jah¬
ren Zuchthaus verurteilt worden war . Dem Angeklagten
war zur Last gelegt worden , in einer Offenbarungseidsache
verschiedene Wertgegenstände , u . a . einen Grammophon
schrank , eine Ladenkasse , eine Pistole und einen Jagdhund
wissentlich nicht angegeben und so wissentlich falsch geschwo¬
ren zu haben . Der Angeklagte hatte seinerzeit geltend ge
macht , daß er infolge Arbeitsüberlastung das Vermögensver¬
zeichnis erst kurz vor der Eidesleistung habe aufstellen kön¬
nen , wobei ihm dann die Nichtaufführung der in Frage
stehenden Gegenstände unterlaufen sei . Das erstinstanzliche
Gericht hatte sich jedoch auf den Standpunkt gestellt , daß der
Angeklagte es vorsätzlich unterlassen habe , diese Gegenstände
anzugeben und verurteilte ihn wegen Meineides zu zwet
Jahren Zuchthaus .

Gegen dieses Urteil hatte der Angeklagte bei dem Reichs
gericht Berufung eingelegt mit dem Erfolg , daß die Sache
zur nochmaligen Verhandlung an das Schwurgericht über¬
wiesen wurde . Die Verhandlung am Freitag , zu der 32
Zeugen geladen waren , und die von 10 bis 20,30 dauerte ,
ergab im wesentlichen keine nennenswerten neuen Momente .
Auf Grund der Zeugenaussagen sowie des guten Leumund¬
zeugnisses , das dem Angeklagten allerseits ausgestellt wurde ,
ließ das Gericht entgegen dem Antrage der Staatsanwalt¬
schaft , die wiederum zwei Jahre Zuchhaus beantragte , die
Anklage wegen Meineides fallen und verurteilte den An¬

getlagten megen fahrlässiger Eidesverletzung zu einer Ge
fängnisstrafe von 10 Monaten unter Anrechnung der Unters
suchungshaft , die insgesamt etwa 8 Monate beträgt ; außer
dem wurde der Haftbefehl aufgehoben .

Sportdienst der „OIZ "
Leyte Meldungen zum Tag der Leibesübungen " .

otz . Infolge Ortsabwesenheit des für die Auswahlmannschaft vorge =
sehenen Spielers Rödenbeck -Westrhauderfehn mußte die Elf des Krei¬
ses Leer nochmals geändert werden . Nunmehr wird die Mannschaft in
folgender Aufstellung antreten :

Ji nker -Leer
Frebe -W' fehn Tuitje -Leer

Bellmer -Heisfelde Wieken -Leer Engels -Leer
Kof -Leer Schuite -Roga Werner -Leer Müller -W' fehn Alfers -Flachsmeer

Das Fußballspiel wird geleitet von EdzardErfkamp (VfR .
Heisfelde ) .

Als Schiedsrichter für das Handballspiel wird Gerd
Müller -Loga antreten .

=Für die 4 mal - 1500 m Staffel haben in Viktoria -Flachs¬
meer und VfR . Jemgum zwei weitere Mannschaften ihre Meldungen
abgegeben , so daß im ganzen zwölf Mannschaften für die Staffel
feststehen . Bei einem solch starken Feld ist mit einem packenden End =

tampf zu rechnen . Diese Staffel , es fei noch einmal darauf hingewie¬
fen , wird in der Halbzeit des Handballspiels ausgetragen . Nachge =
meldet hat der Schützenverein Ostrhauderfehn . Die Turner aus Bor¬
tum treffen bereits heute abend in Leer ein .

Fußballsport im Kreis Aschendorf-Hümmling
otz . Zu den Vorschlußrundenspielen um den Heraus

forderungspreis des Kreises , die morgen ausgetragen werden und
deren Sieger an den Endspielen am 28. 8. in Sögel teilnehmen , wird
uns noch folgendes mitgeteilt :

Die Spiele der Erstrunde sind auf Anordnung des DRL - Kreis¬
führers Kienelt für ungültig erklärt worden , da ste unter denkbar un =
günstigen Witterungsverhältnissen ausgetragen worden find und
irregulär verliefen . Sie werden nicht gewertet . Die morgigen Spiele
werden bis zur Entscheidung durchgeführt .

In Papenburg treten demnach Tus Aschendorf und Sögel und
in Lorup Eintracht Börger und Werlte an .

Durch die Austragung auf neutralen Pläßen ist die Gewähr für
einen einwandfreien Verlauf gegeben . Das hindert nicht , daß es in !
Papenburg und besonders auch in Lorup zu erbitterten Kämpfen
kommen wird . Die Spannung ist aufs höchste gftiegen , nachdem sich
die Gemüter inzwischen wegen der Paßangelegenheiten wieder bes
ruthigt haben .

Mit dem Beginn der Punttspiele der Herbstferie ist ,
wie wir aus sicherer Quelle erfahren , nicht vor Anfang Oktober zu
rechnen , so daß unsere Vereine genügend Zeit haben , sich durch Auss
tragung von Freundschaftsspielen darauf vorzubereiten . Pflicht der
Vereinsführer ist es ferner , alle noch etwa vorhandenen Mängel betr .
Epieler - und Reichsbundpässe , Spielerbekleidung wstv . bis zu dieſem
Peitbunkt abzustellen .



In den letzten 6 Tagen ist die Parole:
HH

meines Räumungs - Ausverkaufs Raus mit der Ware
vom 1: Juli bis 28 . August 1937 , wegen Geschäfts - Aufgabe

Heinrich Haase , Stickhausen

Gut eingeführte , solide

Kranken Versicherung
Jucht strebsamen Mitarbeiter
für die nebenamtl . Uebern . einer
Zahlstelle . Bei Eign , auch berufs
amti . Uebern . mögl . Ang . find zu
richten unt . L. 716 a . d . O18 . , Leer .

3m Kontrollbezirk Flachsmeer
wird zum 1. September 1937
die Stelle eines

Milch - Probenehmers
frei . Bewerber wollen sich bis

zum 25 . Auguft bei Oberkon
trollalfiftent Harms , Ihrhove ,
melden .

Gelucht auf fofort ein

Malergehilfe
B . Erftamp , Leer

Tüchtigen

Malergehilfen
perf . in Schrift und Lackierung
Stellt ein

Alb . Voorwold ,
Leer , Wilhelmstraße 80 . 0 %

Malergehilfe aluatgesucht .
Diedrich Harms , Malermeistr . ,
Warsingsfehn .

Suche auf fofort einen

Malergehilfen
für längere Zeit .

Fr . Brunken ,
Beckhausen üb . Darel i . O.

Suche zum 1. September oder
Später einen

Klein -Gehilfen
Fr . Janßen , Velde .

Vermischtes

Kirchengemeinde Ihrhove .
2. Borauszahlung 1937/1938 .

hebung am Montag , den 23 .

Auguft , nachmittags 2 - 7 Uhr ,

im Gemeindehaus .

zettel 1936 mitbringen .

- Kleiderschränke
Küchenschränke

Waschtische
Kommoden

Bettstellen
Matratzen

Steuer

Jehr preiswert . Aufleger

Mit herzlichem Dank
an alle Sreunde und Gönner für ihre Alu¬

hänglichkeit und Treue , die sie mir in faft

46 -jähriger geschäftlicher Arbeit gehalten

haben , schließe ich meinen Betrieb am

heutigen Tage .

Gerfd . De Wall
Lane , dan 21 . Olügüft 1937

100

Entwickeln Ostfriesische Meisterschule, Leer -Ostir.

Kopieren

THEVergrößern
Germania -Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Ackerspörgel und
Herbstrübsamen

empfiehlt

Deddo Cramer , Lane

KAFFEE

HAG
STETS

FRISCH
COFFEINFREIER
KAFFEE

KAFFELMRG

KAFFESMAN
bei ART64125CN

F. Bruser , Loga

Eich. Bohnen - Einmachefäffer
und Lubben empfiehlt

Böttcherei Penon , Holtland

WeertGathon. Sefel Sonntag:TANZ.Gaathoff,
Annahme von Ehestandsdar
leben u. Kinderreichenbeihilfe Koenen, Steenfelderfeld.

neue Mo

Nähmaschinen dellever
Jenkbar .

Sticken u . Stopfen , vorw . u . rückw . l
nähen . Für Kinderreiche sehr

preisgünstig . Ehedarlehnsscheine

Ab Montag

ZURÜCK
werden in Zahlung genommen. Dr . Huismans , LeerLeer . J . L . Schmidt . ]

eschenke
in Kristall , Glas , Porzellan ,

Abteilung Bauhandwerker ,

Abteilung Maler .

Werkstätten , Lehrsäle , Lackier¬
und Schleifräume , Malkojen .

Semesterbeginn : 1. November

Anfragen und Prospekte erbittet

Verkaufsstelle und Kundendienst

Ford Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager Telefon 2107

Wegen einer Betriebsfeier
anläßlich unseres 40jährigen Geschäftsbestehens

ist unser

Geschäft am Montag , dem 23 . August

geschlossen

Waschanstalt , ,Frisia "
Geschwister Boumann

Familiennachrichten

Staft Karten !

Die Verlobung unserer

Pflegetochter Frieda mit dem

Verlobte

Herrn Martin deVries geben Frieda Kieselhorst
wir hiermit bekannt .

KarlSeegerund Frau Martin de Vries
Leer , Bremerstr . 21 22 . August 1937

die Direktion

Leer , Königstr . 33 Firrel

Leer NeueLeererTanzschuleCulin
im Saale Voigt -Wörde
Den verehrten Einwohnern von Leer und
Umgebung die ergebene Anzeige , daß ich
im obigen Saale einen neuen

TANZKURSUS
Anfang September beginne

Der Lehrplan umfaßt :
1. Neue und alte Tänze . 2. Gesellschaftstänze .
3. Anstands - und Gesellschaftslehre . 4 . Tafel¬
decken und reservieren für Damen .

Honorar 20 RM. Dauer 4 Jahr. Teilzahlung gestattet.
Damen und Herren von Leer und Umgebung , die Wert auf
einen gutgeführten Tanzkursus und gründlichen Unterricht
legen , bitte ich , sich rechtzeitig in der Wörde anzumelden .

Tanzschule Culin .

Schießstand Ihrhove
Großes Preisschießen

am 22 . und 29 . August

5. und 12 . September .

Wertvolle Dreise .

Am 12. Sept. Schützen- und Volksfest Sportplatz

Berlobungs

auf dem

- Geschenke
in großer Auswahl
zu niedrigen Preisen
finden Sie in

StrohdachsStahlwarenhaus Leer, Hindenburgstr. 14 (Ecke
Norderstr . ) . Schleiferei !

Keramik , Metall , Bestecke

Autohaus Martin Dirks
Rudolf Saul , deer, Neueftr. 34

Gottesdienst -Ordnungen
Sonntag , den 22 . August 1937 .

Nortmoor . 8. 30 Uhr : Kinderlehre . 9 . 00 Uhr : Gottesdienst .
P Siefken .

Holtland . 10 . 30 Uhr : Gottesdienst . Im Anschluß Feier des heil .
Abendmahle . 13. 30 Uhr : Kinderkirche . 14. 00 Uhr : Kinderlehre ."

LEER ( Ostfriesland ) Fernruf 2792

OPEL

NO

Verkauf Kundendienst

Ersatzteile - Reparatur

*

Einzelne Typen
ab Lager lieferbar

Papenburg ( Ems )

Ihre Verlobung geben bekannt :

Meta Park

Karl Dommer
21. August 1937

Leer , den 21 . August 1937 .

Statt der Ansage .

Leer

Heute früh wurde uns nach 2 Monate

Lebensdauer unser lieber

Johann Hinrich

durch den unerbittlichen Tod entrissen .

In tiefer Trauer :

Rudolfine und Hinrich Habenicht .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem 24 ,
August , nachmittags 3 Uhr , vom Sterbehause , Ubbo¬
Emmiusstraße 36 , aus .

Klein - Remels , den 20 . August 1937 .

Heute morgen 5 . 15 Uhr nahm der Herr unsern lieben

Vater , Schwiegervater , Großvater , Urgroßvater , Schwager
und Onkel

den Landgebräucher

Johann Gronewold
in seinem eben vollendeten 76 . Lebensjahre aus unserer
Mitte .

In tiefem Schmerz

die Kinder und Kindeskinder .

Weinet nicht an meinem Grabe ,

gönnt mir die ersehnte Ruh '

denkt was ich gelitten habe ,
eh ' ich schloß die Augen zu .

Beerdigung Montag , den 23. August , nachm . 1 Uhr .
Sollte jemand aus Versehen keine Einladung erhalten

haben , so möge man diese Anzeige als solche ansehen .

Danksagung
Für die uns beim Ableben unseres lieben Entschlafenen

erwiesene herzliche Teilnahme sagen wir allen , ins¬
besondere den Nachbarn , sowie Herrn Pastor Hill , Hesel ,
und dem Krieger - Verein Stiekelkamperfehn unseren
herzlichen Dank .

Wendeline Kirchner , geb. Baumann
nebst Angehörigen .

Stiekelkamperfehn , den 21. August 1937 .

P
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